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Fand: und Luftkümpfe. 


Danern lebhaft fort, ohne Erneuerung 
des allgemeinen Kampfes. 


Diejer mag indeh bald fommen. 


(Sellefert von der „Affoztirten Breffe” und den „United Brek Affoctations”.) 

Yondon, 17. Mai. Der Bericht des britiihen riegsamtes über den | 
Terlauf der Feindieligfeiten an der mweitlihen Front lautet wie folat: | 

„Ein feindlicher Vorftoi; in der Nähe von Movenneville, füdlich von | 
Arras, wurde geitern Abend von uns abgeichlagen. Während der Nadıt | 
war das beiderjeitige Gefchüßfener im und beim Racant-Räldchen, nörd- 
Ih von Singes, jehr bedeutend. Das feindliche Artilleriefeuer wurde 
befonders jtarf zwiichen Zocon und Siriges, und vom Nieppe-Mäldchen 
bis Meteren.“ 

Yondon, 17. Mat. Mus Feldmarichall Haigs Hauptquartier wurde 
geitern Abend gemeldet: 

„Mußer der artilleritifchen Tätiafeit auf beiden Seiten, befonders 
an der Schladhtiront nördlich des LE, iit nicht von bejonderem Nnter- | 
ehe zu melden.“ 

Berlin, 17. Mai. (Ueber Zondon.) 
dete geitern Abend: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz: Nördlich vom Kemmel 
Artillerieduell am Schluß der geſtrigen Infanteriekämpfe, in deren Ver— 
lauf wir die Franzoſen aus den Stellungen geworfen hatten, in die ſie 
Mittwoch früh eingedrungen waren. Auch an den anderen Fronten ließ 
die Artillerietätigkeit nach, obzwar kräftige, überraſchende Feueraus- 
brüche gegen unſere Artillerie- und Infanterieſtellungen beiderſeits des 
La Baſſeekanals ſowie zwiſchen Somme und Avbre andauerten. | 

„uf den: wetlichen Aprenfer jtich der Feind geitern friih mit itar- | 
fen Nträften as dem Zenecawalde vor. Er wurde mit jchwerem Ver: | 
luſt zurückgeſchlagen. | 


d 


Das Grobe Sauptauartier miel- | 


ichmächeres | 


„Zu zablreiden Luftfampfen führte die ausgedehnete ut 
wendung an der Schlachtfront. Wir ichofien 33 feindliche Meroplane ab. | 
14 davon wurden von der früber von Nittmeiiter dv. Richthofen geführ- | 
ten Jagdftaffel zerſtört.“ | 
Bei der franzöftiihen Armee in Aranfreic, 16. Mai. (Rerfpätet.) | 
Son Tan zu Tan mehren fid) die örtlichen Streifzine an der ganzen | 
Scdladjtiront entlana, anf beiden Seiten. Man halt daher die baldige 
NWicderanfnahme des allgemeinen Tffeniivfampfes für gewih! | 
Bıs jest ift Die Tatinfeit des Keindes indeh nur eine ausfühlende, | 
beienders was die Stellung der Nrtilleriebatterien anbelangt. | 
Narıs, 17 Tas ftranzöiiiche Ariegsamt veröffentlichte a 
nachitehenden Bericht über die Kammpfe an der weitlichen ront: | 
„Mäbrend der Nacht war da3 Gefchüßicner in der Nähe don | 
Satlles fchr heitig. Nm.Gelände von Mesnil-St. Georges ichlugen wir 
ermen Deutichen Mirarttf ab und machten dabei einige Gefangene, | 
ich von Kommy-Zur-Mag, füdoitlih von Montdidier, drangen franzöſi⸗ 
sche Truppen an zwei Wunften im die deutichen Linien ein md fie brad- | 
ton von dort 10 Gefangene einſchließlich eines Offiziers zurück. Deutſche 
Vorſtöße ouf dem ſüdlichen Ufer der Oiſe, die ſich gegen franzöſiſche vor-⸗ 
geſchobene Stelungen im Abſchnitt von Varennes richteten, brachen unter 
unſerem Feuer zuſ Im Uebrigen verlief die Nacht ruhig.“ | 
Paris. 17. Mai. Das franzöftihe Kricasamt berichtete Donneritag- 


Mal. 


Süd— 


Am 
amme 


Clark Straße 


anweſende Mitinhaber | 
‚die früben Kunden nach ihrem Bes \ \ 7 \ : | 
'gehr fragte, zogen diefe ftatt jeder i f | 
| Antwort 


Chicago, Freitag, den 17. Mai 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 


Die frühen Kunden. 


_— —— ————— — 
| Aus der Freitags : Berinitlifie. 
ei irma 2 — Woſhi D. C. 17. Mai. 
Sie haben der Firma Berman E Stein I en ww ‚ai 2 
aber feinen Gewinn gebradit. | ter den > ** — * 
Kur veröffentlichten Verluſtliſte des 
wer —* * Een Dorgen ’ — amerikaniſchen Kriegsheeres ſind 
— n 3wei gutge leidete junge | By. ı Tolgende aus dem nrittleren Reiten: |! 
Burjchen den Laden der Firma Ber: | | ae Tessekatag Br 
A . . 2 - Nudalte * 8 8 
Be Ren, = en BT R. | ‚non Peilen, Alden, Minı.; — x 
ein Schmudmwaaren:= — un ! Blabovec, Louis; Thomas W. 
und Pfandleihgeſchäft betreibt. Als | 


I|Clearn, Portage, Wis; William NR. | 
Harry Berman, ber zur Zeit allein Lyon, Indianola, Ja.; Wyvil L. Ma-⸗ 
der Firma, 


* 
St. 


this, Nobnstoren, ©. | 
Wunden erlegen — Wagnenjchmied 

Yufe Nennard, Detroit; Gemeiner Tals | 

mage T. Ragland, Sunny Lane, Ky. 


Revolver und zwangen An Krankheiten geſtorben Ser⸗ 
TIhorp, Wis. 


Berman, fie nad dem hinteren Zeil! N, YA _IEN: geant Cecil G. Tormey, 
des Ladens zu begleiten. Dort ange- — Schwer verwundet 

kommen, hielt einer der Kerle den liam A. Meiſter, Elgin, 
Geſchäftsmann im Schach, während Einar T. Helman, Evanſton, Ill.; Kor-⸗ 


Sergeant Wil- ı 
Ill.: Korporal 


I OU 


J 


Celephoniſch von der 


der andere dem offenen Geldſchrank 


die Summe von $300 entnahm. Mit 
‚threr Beute machten fih dann die 
Räuber aus dem Staube, nicht ohne 
+ 
| haben, lich, falls ihm fein Leben lieb 
ſei, ruhig zu verhalten. 

Sobald die Gauner außer Seh— 
weite waren, ſchlug derBeraubte aber 


| 


vorher Berman dringend ermahnt zu | 


Iporal Otto Yothers, St. Joſeph, Mo.; 
Gemeine Amos P. Briggs, South 
Charleſton, O.; Joſeph Cully, Cleve⸗ 
land, O.; William Kreutzer, Newport, 
fiv.; Edwin C. Moats, Mount Gilead, 
O.;.Vert L. Stewart, Idaville, Ind. 

Leicht verwundet — Leutnant Averill 
Braxion Pfeifer, Cleveland, O.; Ser— 
geant William E. Shiflet, Watervliet, 
Mich.; Norporäle Harın T. Dean, Yo= 


gansport, And.; Nobert I. Hall, Kings 


| 


ı Beivegung von Truppen ans den Ver. Stanten. 


maffneten Kerlen angefallen und um | 


| Der Miphandelte begab Fich 


| Mills, C.; Emil G. Henfel, R. 1, Du 
buque, Ja.; Everett Leonard, Syca 
more, Ill.: Cecil O. Morrell, Galena, 
Ifians.;: William A. Murray, Utica, 
HKyn; Thomas M. Price, Eldorado, M. 
William J. Weidner, Bluffton, Ind.; 
Joe A. P. Witt, Irvine, Ky.; Trompe— 
ter Arthur G. Krogh, Spring Grove, 
Minne; Gemeine Andrew J. Carpenter, 
Dickey. N. Dat; Mlerander Felskey, 
IS90 15. Me, Milmwanfee; Michael 
und Deutichland. ß Ferren, Milwaukee, Wis.; Charles Gol⸗ 
Amſterdam, Holland, 17. Mai. (Ueber London.) Es beſteht eine den, Eait Chein, Min; David V. 
bemerfenswerte Verjciedenheit zwiicden den Berliner und den aeg 
Nadrichten über die Ausdehnung des vorgeidllanenen erweiterten Bünd-| Sudien. Kerry, Clla.: Elmer R. Yohn- | 
a * 4— er, , R ; i * 
nißvertrages zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn. 


Lärm. In wenigen Minuten war von 
der nahegelegenen Chicago Ave.⸗ 
Wache eine Anzahl Detektives zur 
Stelle, welche die Nachbarſchaft 
gründlich, aber auch vergeblich nach 
den beiden Halunken abſuchten, von 
denen der Geſchäftsinhaber ihnen ei— 
ne leidlich gute Beſchreibung zu ge- 
ben in der Lage war. 

Der 431 Süd Sangamon Straße 
wohnhafte Owen Nelſon meldete der 
Polizei, dat er heute zu früher Mor: | 
genitunde an Congreß ziwijchen Pe= | 
orita und Green Straße von drei be 


Oeſterreich 





wi 
N i fon, SION. Yaramie Str., Chicago; 

Die Berliner Daritellung, wenigitens der „Kölniidhen Zeitung“ zu- | Nof. Tobnjon, Grafton, N. Tat.; John 
u R. None, Ero3bv, N. Dal.; Stephen . 
Kabat, 1715 W. 17. Str, Chicago; 
|Matheiv Nina, Kilmore, Drummin, 
'Nrland; William Leary, Ironwood, 
Mich.; Iſidore Lewine, Kanſas City, 
Mo.; Boyd MacdDonald,, Grafton, N.“ 
Dak.; Chriſtopher C. Pluüͤmmer, Mat— 
thews, Mo.; Daniel Ray, Moulton, 
Na.; Danıy Zele, Racine, Wis.; Lon 
E. Simer, Kinmundy, Ill.; Charles | 
Strivens, 2317 S. Sawyer Ave. Chi- 
ſcago; Raul L. Weeks, 103 W. Nevada 
Sir. Urbang, Ill.: Theodore G. Wei-— 
land, Bridgewater, Daf.; Siennetb N. 
Meld, Slanton, Minn. 
| Am Stampf vermiht Korporal Xee | 
H. Whitehead, Jeffrey, Ky.; Gemeiner 
Fred C. Hickman, Loogootee, Ind. 

Gefangener, früher als vermißt ge⸗ 
meldet Leutnant Harold A. Good- 





folge, ſtellt in Abrede, daß das Bündniß in die Verfaſſung der verbün— 
Aber gleichzeitige direkte Nach— 
ichten aus Wien ſagten mit Beſtimmtheit das Gegenteil und erklären, 
daß eine ſolche Einverleibung zum Programm gehöre. 

Die Wichtigkeit hier von liegt in der Tatſache, daß, wenn die Vor— 
ſchläge Verfaſſungsänderungen in Betracht ziehen ſollten, ſie den 
Parlamenten beider Reiche unterbreitet werden müßten, deren Zu— 

— ſtimmung notwendig wäre. Und in Wien macht man keinen Verſuch, die 
Iſt den von der Hand des Freundes Meinung zu verhehlen, daß viele Hinderniſſe im Pfad ſolcher Vorſchläge 
erlittenen Mißhandlungen erlegen. liegen, da ſowohl in Oeſterreich-Ungarn wie in Deutſchlaind gewiſſe Par— 
In ſeiner Wohnung Nr. 388 Ken— teien und wichtige Geſchäftsintereſſen gegen die Verwirklichung des Ge— 
ſington Ave. geriet geſtern Abend! danfens eines einheitlich geordneten Mitteleuropa. teten. 
Tony Komwalsti nit feinem Freunde, 
dem 4öjährigen Nojeph VBoadon, Nr. 
364 Kenfington Upe., einer Zapparlie | 
wegen in Gtreit und ließ fi in lei⸗ 
denfchaftliher Erregung dazu hin-| 
reißen, feinen Gajt niederzufchlagen. | 


feine Ubr und Kette, fomwie ein Ta 
ichenmefjer beraubt worden jei. Die 
Megelagerer entfamen mit 
Beute. 


'deten Neiche aufgenommen werden joll. 
ihrer * 


—1)-+0 —— 


Tragiſcher Abſchluß. 


*— 
\ 
è. 


—⸗ 


— 
=, 





FErwartet einen fünften Kriesswinter! 


Bern, Schweiz, 17. Mai. (Drahtlos der britiihen Ndmiralitat zu- | 
nenangen.) Im einer Nede vor dem württembergiichen Abgeordneten- | BEE ————— 
hanfe jante Hr. Hoxrad Hausmann, ein Führer der Areifinnigen Volks- rich, = —— BIN, * 
partei, ein fünfter Kriegswinter ſei jetzt unvermeidlich! Die De ee oe — 
er — ſchen, fügte er hinzu, fönnten den erhofften —— während des nings, Belle Rlaine, Ia. 

Behandlung gegeben werben. Heute ebigen Sommers erringen; daranf En We ar men * — — 
— 78 Ian —— Hr. Hausmann ſteht Dem jeßigen Vizereichs anzler v. Payer Nahm Gift. 
einem Schadelbruch. ebenfalls zur Freiſinnigen Volkspartei gehörig — ſehr nahe. u 


Kowalski ift Flüchtg geworden. Die MDeibliche Hilfsarmee. 
Polizet hat jich bisher vergeblich be- i EIERN s u] 
mübt, feiner habhaft zu werden. Bern, Schweiz, 17. Mai, Defterreichiihe BZpitungen iprecdhen id) | 

etwas beunrubtat über die Zahl der rauen umd Mädchen aus, die Tid) | 
jegt fchon auf 36,000 belaufen foll, die im militäriſchen Hilfsdienſt als 
Schreiber oder dergleihen, oder Dienitboten angeitellt iind, und jagen, | 


| 
| 
| 
| 
1 
| 
| 
| 
| 


—| 
| 
| 
| 


In einem Anfalle von Schwermut| 
nahm die 38 Jahre alte Frau Mary 
| Alen, Nr. 262 Dit 42. Straße, in! 
ihrer früheren, jegt leerftehenden | 
Wohnung Nr. 4504 Wincennes Ave. 


Madler verunglüdt. Gift. Sie war bewuhtlos, ald man) 


ıment gibt 


'den von der eriten Batronille angegriffenen jtarfen Punft. 


ı gefebrt.“ 


sich innerhalb einer Wolfe ımd Einzelheiten ftnd nicht befannt. 
Toul brachten unſere Flieger heute drei deutſche zweiſ 
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t ſoeben an der belgiſch-frauzöſiſch 
Frout aufgetaucht. 


Weitere Verluſte. 


Gelleſert don der „Aſſozlirten Vreſſe“ und den „United Vresß Mocltations“.) 
„Aſſoziirten Preſſe“ übermittelt.* 


Waſhington, D. C., 17. Mai. Kabeldepeſchen ſprechen von 


— 
RN 


ınenen amerifaniiden Armee, tweldye in der Zone der britijchen Tätigfeite 
in Nordfranfreic eingetroffen jei und jest zufammen mit den Brit 


wahrſchinlich an der Schlachtfront von Flandern, einbrigadirt und amer 
nebildet werde. Das find Feime Truppen von General P erfhbing “ 
jesigen Streitfräften, fondern sie bilden einen Teil einer went 
Der britifche Premi 
Yloyd George hatte jich ihon dor einiger Zeit im britiihen Parlam 
auf dicjelbe Bewegung bezogen. u 
Bei der amerifanif—hen Armee in Frankreich, 17. Mai. Ameriiasg 
niſche Flieger in dem Abſchnitt nordweſtlich von Toul haben heute 
mittag einen weiteren deutſchen Aeroplan heruntergeſchoſſen. — 
Waſhington, D. C. 17. Mai. Das amerifaniihe Kriegsdenatee 
iolgenden Wericht de8 amerifantihen Stuptquartiers "TE 
sranfreich befannt: 3— 
„In Lothringen wurden am 12. Mai drei Scharfſchützen, Kundſche 


ter des Intelligenzdienites in Camouflagefhütenuniformen ausgejitz 
tm deutiche Scharfihüten zu finden. 


Sie Itießen an einem jtar en 
Punkt im der Nähe eines Unteritandes auf 18 Mann des Feindes, ja 


fen vier nieder, von denen einer ein Offizier zu fein jchten, ficherten fie 
|wertvolle Papiere und zogen filh unter fchwerem Feuer zurüd. 


Da ine 
Mann unfere Linien nicht erreichte, fandte der den Abjchnitt fommandr= 


rende Major drei Offiziere und vier Man aus, um ihn zu finden. "= 


„Diefe Batrouille drang auch in die feindliche Linie ein und erreichte: 
Dork war? 
der Feind jett veritärft, und umfere Patronille wurde dued heftiges: 


Gewehr- und Granatenfener zurücgetrieben. Al fie unfere Linie er 
reichte, wurde auch von diefer Batronille ein Mann vermißt. 


Zimmer Offi«? 
siere, die ausgingen, um ihm zu finden, töten einen feindlidhen Rund 


‚ichafter md brachten die Leiche zu Identifizirungszwecken zurück Der 7 
von der zweiten Batroırille vermikte Mann wurde nicht gefunden, bin“ 


gegen ilt der dritte Antelligenzfundichafter der eriten Abteilung zurück⸗ 


General Perſhing berichtet ſodann über die bereits gemeldete Ver— 
leihung des franzöſiſchen Kriegskreuzes an drei amerikaniſche Offiziere 
und ſagt weiter: 

„Nördlich Toul wurden am Nachmittag des 


14. Mai die Leutnaue 


Angel und Emerſon dadurch getötet, daß die Beobachtungsmaſchine, — 


der ſie flogen, innerhalb unſerer Linien abſtürzte. Der Unfall ereignet 
Nördli 
itzige Maſchine 
nieder.“ 
Wieder 106 Verluſte. 

Waſhington, 17. Mai. Die heute bekannt gegebene Verkuftli 
enthält 106 Namen und verteilt ſich wie folgt: 

15 im Kampf gefallen. 

6 an Wunden geitorben. 

4 au Siranfheit aejtorben. 

I an Sasvergiftung neitorben. 

12 ichwer verwundet. 
16 leidıt verwundet. 
S im Nampf vermißt. 


Melden 14 erleste U-Boote. 


Moss er 225 = ft: fand. m Wafhington Barfs| 
abend: Von einem der Imperial Manu-|dak weitere 15,000 monatlich in Wien refrutirt und nad der Sront ge⸗ * —— — 


„Es waren keine Infanteriekämpfe zu verzeichnen. ie Artillerie facturing Co. 313 Wendell Straße, ſandt werden. 
entwickelte auf beiden Seiten nördlich und ſüdlich der Avre rege Tötig- gehörenden Laſtkraftwagen wurde — — — 
feit. | Beute der 30 Nahre alte Arbeiter! Krieasrecht angeordnet. | Burh Siektum zur Verzweiflung Wälern, eines in der Nordfee amd eines in franzöfiidhen Gewäljern, daB 

Am 15. Mai waren imfere „Nerfolaunasmaihinen Ärherit tt Perch Roffs, als er auf ſeinem London, 17. Mai. Einer Depeſche der „Exchange Telegraph &o.“.| aririeben jagte * der 31 jährige, nen Dampfer angegriffen ‚hatte, weldjer mit amerifanifchen Truppen 
en en Zen 38 angemeiomen außert fatig | Yweirab bie Franklin Straße ent-| zufolge, hat der öfterreichifche Kommandant von Odeffa über die Stadt | Dimmermann Daniel Martin, Nr. auf dem Wege nad) ranfreid) gefüllt war. 
in der Luft“, — dentſche Aeroplane wurden niedergebracht, Lang fuhr, an der Ede ber Illinois uf Erſuchen der Deutſchen den Belagerungszuſtand erklärt. In Odeſſa 8500 Mozart Straße eine Runel in! Milion fcbeint durchzudringen 

in Brand geicht. Fuge angerannt. Cr faufte fopf-|jogien ji Strahenkämpfte ereignen, und in Kiew patrouilliren Defterrei-| yie Bruft. Der Lebensmüde hat, 4, i a a 1er i 

Der italieni d— e Krie | über aufs Straßenpflafter und 309 | her die Straken der Stadt Tag und Nacht, und viele Verjonen Fliichten Aufnahme im Gnglewood Union: | Waihington, 17. Mai. Der Eindrud, den Präfident Wilfons eners 
ver ta tent! e * rieg. 11h einen zn. I an em ich aus der Stadt. PBerlin erwartet bald 150,000 Schafe und 50,000 hufpital gefunden. F giſcher Proteſt gegen die Chamberlain-Reſolution machte, in der eine 
ſer wenige Minuten nach ſeiner Ein— 


hoſpital, wo fie Aufnahme fand, hof⸗ New York, 17. Mai. Es wird amtlich mitgeteilt, daß amerikaniſch 
fen die Aerzte, ſie am Leben erhalten und britiſche Torpedojäger im Mongt April mindeſtens 14 deutſche 
zu können. Tauchboote zerſtört oder gekapert hätten, darunter 12 in britiſchen F 


z 


a 


und vier! 
Feſſelballons | 


an - B, 2 > Fr. . > ı art a M 3vie J r N 3 ir ; N ı N | } J ſ 1 35 4 
Rom, 17. Mai. Das italieniſche Kriegsamt berichtete geſtern Abend: lieferung in das Paſſavant — weine a ee el RR Freie — 
„Unſere Snfanterte- und Sturmabteilungen betraten die feindlichen | ftarb. Der Wagenlenter, Harıy 9. 


Shanzen auf dem Monte Mjolone an zwei Mäten. Ein Teil der Be- | 
jeßung wurde getötet. Die Weberlebenden floben und liegen einiae Ge- | 
fangene in unferen Sänden. Pritiihe Ratrouillen überfielen die jeind- 
lichen Stellungen be Kanore und nahmen einen 
Mann gefangen 

„Verschiedene Verſuche des ſich unſeren vorgeſchobenen 
Linien im Roſeletal, bei Fortini, im Poſinatal und auf dem Col die 
Chele zu nähern, ſchlugen fehl. 


„Im Lagarina- und im Arſatal ſowie auf dem Aſiagoplato ſteigerte 
ſich auf beiden Seiten die Tätigkeit der Artillerie.“ 

Ron, 17. Mai. Die ttalteniiche Ndintralität berichtet, dag am Sonn- 
tag Abend ttalientihe Kriegsichiffe ein feindliches Torpedoboot und einen 
Dampfer bei Turazzo an der öltlihen Kitite des adritaichen Meeres tor- 
pedirten und verſenkten. Italieniſche 
tag militäriſche Anlagen in Liſſa und Duraqzzo. 

en, 17. Mat. (lleber Yondon.) Von der öſterreich-ungariſchen 
Seeresleitung murde geiternAbendberichtet: 


fizter umd einige | 


1 


F 
na E77 


— 


2 0 
‚seindes, 


— 
ir 


‚stteger bombardirten am Diens- 


„ywiichen Brenta und Piave wurden mehrere italieniihe Nufklä- 
rungsitöße abgeihlagen. MS Ergebeis diejer Angriffe fam es zum, 
HSandagemenge auf dem Monte Mjolone und auf dem Monte Vertica.“ 


Britifche $lieser über deutiche Städte. 


London, 17. Mai. Trog fräftigen Widerjtandes jeitens deuticher 
Neroplane gelang es geitern doc) britiichen sliegern, Bomben auf Kabri- 
fen und auf den Gijenbahnbof in Saarbrücden zu werfen, wodurch auf 
letzterem ein Feuer ausbrach. Darauf ließen jich die britiichen Flieger 
mit den deutſchen in einen Luftkampf ein, wobei fünf feindliche Aeroplane 
zerſtört wurden, während von den britiſchen nur einer nicht zurückkehren 
konnte. In Luftkämpfen am Mittwoch wurden 25 deutſche Aeroplane 
heruntergeſchoſſen und 12 außer Gefecht geſetzt. 


Die Rumänen im Frieden. 

Amſterdam, Holland, 17. Mai. Das rumäniſche Amtsblatt hat am 
14. Mai in Jaſſy einen Erlaß veröffentlicht, der die Demobiliſirung der 
rumäniſchen Armee anordnet. 

Miniſterpräſident, Marghiloman gab im Lauf eines Interview mit 
einem rumäniſchen Zeitungsvertreter die Erklärung ab, daß Beſſarabien 
mit Ausnahme einer kleinen Berichtigung der nördlichen Grenze an 
Rumänien angegliedert werden wird. 


Stürmiſche Reichstagsſzenen? 


Amſterdam, 17. Mai. Deutſche Zeitungen berichten von außerge- 
wöhnlichen Reden im deutſchen Reichsſtage, in denen die Verhaftung und 
Beſtrafung von unabhängigen Sozialiſten ſcharf kritiſirt wurde. Der! 
Abgeordnete Hertzfeld tadelte die Einſperrung junger Männer in Dres— 
den, die des Verrats beſchuldigt worden waren, und er erklärte, durch 
ſolche Handlungen ſeitens der höchſten Gerichte würde nur die Macht 
militäriſcher Diktatur geſtärkt. Die Rede Hertzfelds wurde von ſeinen A ne 
hängern, den Unabhäng Sozialiſten, applaudirt, während von den 
17) ron. des * * 3 Unterbrechunge 
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Vo———— il 
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ı erfolgten, an 


* 


berichtet, vor mehreren Tagen ver— 
lorenen Schmuck 
84000 zurückerlangt. Detektives der den 
Hauptwache ermittelten den Finder, 
der ſchon mehrere der koſtbarenKinge 


Kraftwagen machten 


dem Streit der Barbiergehilfen 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Davis, 1443 Roscoe Str. wurde in 
Haft genommen. 


— — 


Kaun von Glück ſagen. 


im Werte 


* Die 60jährige Frau Katherina 
.. * J e— ” ® | 
Rufien zerftörten amerifantfche u. brit. U-Boot 
| 
Frau M. Flonn, die im Edaemwa- serner wurden auch fieben britiiche Tauchboote beim Serannahen des | der heute die Verunglücte erlegen itt. 
on! 
u. (dmiral abgelehnt. | 


2 - | 
Auguſt. 
e. Schimandl, Nr. 6109 S. Biſhop 

a nn 23 i . Straße, trat fih unlängjt einen | 

j Sondon, 17. Mai. Tie britifche Admiralität teilt mit, daß vor dem roſtigen Nagel in den Fuß und ver— 

Rückzug von Hangö udweſtliches Finland) im letzten April vier ameri«|ncchläffigte die Wunde. Die Folge, 

|faniiche Unterjeeboote von den Ruffen im die Suft geiprengt wurden. par, da Jaucheneraiftung eintrat, | 

ce 2 u “ I Hputf n&shortaei ders aeritört. Sei inziges * Wer | = | 

ter Beach Hotel wohnt, hat ihren, mie, Deuticen Transportgejhwaders zeritort. Sem einziges der britiihen| 5 Harry Davis, Nr. 603 91.) 
Fahrzeuge fiel in die Sande des zeindes. Der Wlan, den Hafen durch | m; e, der fürzlich beim Rohlenab- 

Schiffsverſenkungen zu ſperren, wurde von dem rusitichen fommandiren- | — * Burnite — — iſt 

L ) ik LU: \ ° L| 

1* ſchaf — i ital der Illinois Zentralbahn 

Auf die Mannſchaften vieler Handelsdampfer machte die Zerſtörung 2. Bu 8 Aa Reiben! 

der britiihen Tauchboote, wie es heist, einen ausgezeichneten Eindrud. er[öf werben * | 
J XDä NM ihınttn a irn Lil ) . 
verjchentt ‚hatte, veranlaßten ihn, die) FIC Mannichaften wurden gerettet. 


Gejchente zurüdzufordern und bie) Amerikaniſcher Dampfer zerſtört. a ee ⸗· | 
| 


Kleinodien der rechtmäßigen Eigen- Br 

3 £ . a “ eL: - 54 2 ° 35 — E 

tümerin zuzuftellen. Dann liehen fie Maihington, 17. Mai. Das amerikaniſche Flottenamt meldet: The Assoeiated Press ex- 
„Es it die Nachricht eingetroffen, dab die „Nedyes“, ein Fradjt- | elusively entitled to the use for re-| 


— 1. — — 


is 


ihn laufen. Um ſein Zartgefühl zu ER 


'fchonen, verheimlichen Tie feinen Na=|dampfer von 7175 Tonnen Waflerverdrängung, in der Nacht auf den 14. |publieation of all news dispatches 
| men. 


1 


oder am frühen Morgen des 15. Mai torpedirt und verſenkt wurde. 
an Bord werden als gerettet gemeldet. 
Kargo auf der Rüdiahrt. 


Alle) 


eredited to it or not otherwise ere- | 
Das Shirt befand fich ohne 


dited in this paper and also the] 
local news published herein. 
Trup⸗ | 


— "_"—— 
Ladenfeniter jertrümmert. 


) 
( 








nn 
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erbindung. 


— | „Die Beiagung var, wie man glaubt, etma 125 Mann itarf, 
Vier Männer in einem fchwarzen | pen befanden jih nicht an Bord. a 
im Laufe der „Neches“ war von der Bıundesichiffahrtsbehörde gepadıtet, ein im 
'egten Nacht die MWeitjeite und Nord- | Nahre 1914 gebauter Stahldampfer und beja cine Geichwindigfeit von 
Ze nr N I\ 8 q 
feite der Stadt unfider und zer= | 14 Anoten in der Stunde.“ 
trümmerten eine Anzahl von Schau: | — — 
fenſtern von Barbierläden, und zwar Von Rairo nach Daläjtina. Ghicago und Umgegend: Zunchmende 
juhten fie u. WU. in diefer Weile die * El Fr: a — je — Bewölkung, heute am Spälabend oder 
— Anthony Soake * ne Kairo, 16. Mai. Die Drehbrüde über den Suezfanal bei El Kan- morgen wahriceinlih Negenichauer; 
Di i Al til, 4 0 F a. 2 . \ u: * — r 2 — I 
Meitern Ape., und Tony Scarlato, |tara, etwa 55 Meilen hidlich von Port Said, it laut britiicher Meldung | beute Nadmiltag Fühler, friiher Süp- 
1610 Nord Clart Straße, heim. | fertiggeitellt, und damit auch die direfte Giienbahnverbindung zroifchen | Teer Fr mähig jtarfer veränder- | 
v „Lu er 4 ’ . - — . . M ...* a 4 u I . | 
Smeifellos ſtehen dieſe Attentate mit Egypten und Städten in Paläſtina zur Tatſache geworden. Illinois, Zunehmende Bewöllung, heutg am 
me — — — — — | Spätabend und morgen wabrjweinlih Neuen: | 
in ſchauer. Im weſtlichen und nördlichen Teil 
| — — ã 8 | morgen fübler, 

Der Prozeh gegen Frl. Lust. ihn plö lid gefra at babe ‚| confin: Unbeitändig umd fübler beite | 
| r ; ; fte ft : nf Adend, im öftliben und füdlichen Teil wasr- | 
| Waukeſha, Wis., 11; Mai. „O ob er ſie liebe, und hinzugefügt habe, iheinlic Regenſchauer, Worgen ioter und | 
| da3 it nicht wahr das ilt nicht ſie intereſſire ſich noch für andere | im De ar bis auf Negenfchauer im 

z e E — | : Bu $ Ha: ‚ füdditlihen Teit. 
wahr!“ mit diefem Auffchrei fprang — für ihre Arbeit, und er 
Frl. Grace Lust, melde der Ere ſolle ſie doch nach Chicago für eine 


Indiana: Wabhrſcheinlich Regenſchauer heute 
am Spätabend oder morgen: üühler morgen.— 

Nieder Michigan: Wahrſcheinlich Regen-— 
ſchauer heute Abend, im nördlichen und weit 


Berühmter italieniſcher Flieger getötet. 





türzlich den für 10 Paſſagiere 


New York, 17. Mai. Captain An— 
tonio Eiliro Resnati vom Königli— 
chen Italieniſchen Fliegerkorps, der 
be⸗ 
rechneten Caproni „Doppeldecker“ 


ſchießung der Gattin ihres Geliebten 
| Dr. Roberts angeklagt it, im Ges 
\richtsfaal auf, ald Dr. Roberts feine) 
|Ausfage machte; fie verurfachte da=| 
mit gewaltige Aufregung und führte| 


I 


eine Unterbrehung der Verhandlun:! 


ı mi 


gute Unterhaltung nehmen. Er habe) 
ihr erwidert: „Sie würde gewiß 
feine große Hohadhtung für einen) 
verheirateten Mann fühlen, der 
Solces täte.” Diefe Ausfage war 


eö, melche den obigen entrüfteten Auf-' 


lihen Zeil tübler, Morgen flar und Tübler, | 
Sonnenuntergang, beite: 8:05, ! 
Sonnenaufgang, morgen: 5:26, | 
Monduntergang: Morgen iriib 1:39, | 
Temperaturjtand: | 
Nachitehend der Temperaturjtand nad | 


von Wafhington nah Nem Yörk und 


! : den amtlichen Ingaben des Wetteramtes 
gen herbei. Ki der Ungeflagten verurfachte. don geitern Nachmittag um 3 Uhr an: | 


Nächte Woche wird wahrſcheinlich 3 Uhr Nadhm.....- 811 3 Uhr Morgend,...6 
Dr. Roberts, welcher von der Anz) ⸗ Bit — —3238 
tlage unerwarteterweiſe ſchon jetzt ee Ihren ganzen Lebenälauf| 3 Abe Nam s ; Diorgens 
ouf den Zeugenftand gerufen wurde, Uhr AbendE..-..30 Wiorgeng 
— Ungalant. — Und, wie alt ſagte aus, daß ſchon bei ſeiner erſten * Wer ſein Grundeigentum ver- In 2 Morgens 
find Sie, Zeugin?“ — „Ich bin... ich| Zufammentreffen mit Frl. ; 
bin...” —. „Ud, Jagen Sie es nur welches ben Karalter einer a 


wieder zurüd führte, hat heute auf) 
dem Hempftead TFlugfelde fein Leben 
eingebüßt. . 


’ 
6 
— — — — 


FR 


: 
8 
d Uhr 76) 9 Uhr Morgens 
Lust, |Faufen. will, erreicht ‚Ihnell jeinen: 2 ube bendä, ....75 | 10 ie Bye... 42] 
N £ Swed durd ‚eine Eleine. % ge im | 12 Une Mitternacht, 71 | 12 ihr ittaga iR 
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fühlbar zu machen. Führer der beiden Parteien im Senat trafen he 
das Uebereinkommen, die Reſolution nicht vor Montag zur Debatte 

bringen, und cs wird gchofft, dat in der Zwiichenzeit die ganze Angels 
genheit ausgeglichen werden mag. J 


Creel entſchuldigt ſich. 


Waſhingaon, 17. Mai. George Creel, Vorfiger des amtlihen Kon 
tos für öffentlihe Auskunft. leiftete gegenüber den Regelnkomite — 
Abgeordietenbaufes Schriftliche Abbitte fir Neuerungen, die er jüngie: 
in einer zu New Horf achaltenen Rede getan. In dieſer Rede, die— 
große Entrüftung in Kongreßfreiien bervorriet, daß Mande jagten, € 
müfle feines Amtesentbhoben werden, hatte er gejagt, er. ba 
feine Luft, die Herzen der Kongregabgeordneten amzuforidhen, — be 


=: 
* 


er „liebe keine Expeditionen in Schmusdiſtrikte.“ 


Hr. Creel ſagt in ſeiner Abbitte, er gebe zu, daß dieſe Aeußern 
eine unpaſſende geweſen ſei, und bedauere ſie tief. 


Sahlungen für Angehörige von Kämpfern 


Waſhington, 17. Mai. Ein Drittel der Zuweiſungen und Un— 
ſtützungen an abhäugige Angehörige von Soldaten und Matroſen ir 
Monat April wurde vom Kriegsriſiko-Verſicherungsamt geſtern auf 
Poſt gegeben. 


Annähernd 750,000 Schecks für ſ 
verſandt. 


olche Gelder werden jest monntlil 


* 


Mißlichkeiten im Luftpoſtdienſt. 


Waſhington, 17. Mai. Die Aeroplanvpoſt, welche die Bunde 


|itadt um 11:30 Vormittag verläſſen hatte, erreichte das Belmon 


bei New York wohl um 2:58 Nachmittags. Hingegen traf die 
am Vormittag von New NYork abgegangen war, erit um 8:2 
Abend in der Bundeshauptſtadt ein. — 
Leutnant Stephen Bonſal, der von New York aufgeſtiegen 
(or im Nebel ſeinen Weg und kam weit von ſeinem Kurs ab S 
bei Bridgeton, N. J., 40 Meilen von Philadelphia entfernt. 
er zur Vermeidung eines Zuſammenſtoßes mit mehreren m 
Nferden, die in feinen Brad aeriten waren, in einen Zaun, D 
und ein Flügel der Mafchine wurden zertriimmert. 
Die Rott wurde mit möglichiter Peichleunigung nad) dem 
feld bei Philadelphia gebracht und auf einen Ncroplan geladen; 
Fliegerlentnant Walter Millers Führung um 5:15 Abends 
ingtow abging. Tie Majchine mußte aber zurüdfehren, dar 
nad) einem Flug don 25 Meilen jtörriich wurde. Nentnank 
Edgerton, der anı Vormittag die Roit von Waſhington nach 
gebracht hatte, machte ſich ſodann erbötig, den Rückflug nach d 
hauptſtadt anzutreten, in der er ohne Zwiſchenfall um 


Holländiſcher Dampfer zerſto 
Waſhington, 17. Mai. Der Dampfer „Zaanlan 


eſchlagnahmten, holländiſchen 


ist 


” 


eintraf. 


hoher. See m 


9 


ai auf 


5 
| 
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Nici jhem Mani em Dr an 


Sommer Anzug 
| jetst und {part Geld 


, Unjere Boransjiht beim Einkaufen vor der 
A großen Steigerung der Preife gibt Eud eine 
1 Eriparnif von S5 bis $8 am jedem Anzug. 

Shr findet Hier eine größere Auswahl von 


nenen Moden umd Muftern in Anzügen für 
Männer und junge Männer ald je bevor. 


Niemals habt Jhr eine jolche Gelegenheit gehabt, eine wirf: 
liche Erfparnif an Euren Kleidern zu madhjen, wie fie Eud; jet 
in The Armitage möglich ift. Unfere Anzüge find zu weniger als 
ben Wholefalepreifen marfirt. Wir jahen das große Steigen der 


Breije voraus und beichüsten uniere Runden. 


Ruben davon. 


Kommt und jeht uniere 


Rodwell - Anzüge, 


Kriegszeit-Spezialität, zu 


Bollitändige Auswahl 


THE 


von Anzügen zu $15 bis $50 


RMITAGE; 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage-Aves,. 


—— — — 


Söhne. 


— — 


s Novelle von Fr. Friedrich 


(14. Fortfegung.) 
In bald fcherzender Weife hatte er 
Ri Abies erzählt, er jchwang dabei fpie= 


— Aend einen Heinen Stod durd bie 


Ruft und lachte über die von ihm qe= 
“madıte Entdedung; dabei mar feinem 
harfen Blide inde& nicht entgangen, 
Mob Elüre erbleiht war. Wäre er 
mod: im Zmeifel® gemefen, ob Cläre 
Geldern wirklich liebe, ihr Erbleichen 
würde ihm Germwißheit gegeben haben. 
2 Er Hätte auffegreien mögen 
Schmerz und Eifer 
langte die Klugheit, daß er rubig 


# lieb, dab er nicht durch eine einzige | 


 MMiene verriet, was in ihm borging. 
Mas hatte Selbern vor ihm voraus, 
haß e3 ihm ge'ungen mar, Cläred 


etz zu gewinnen? Hatte er vielleicht 


me glänzende Zurunft por fich? 
—* r ihm nicht durch das Gebrechen 
Feines Körpers mehr als eine Bahn 
bgeſchnitten? 

deiht Cläres Liebe zu würdigen 
tte er .icht, während er um ihre 


iebe warb, mit der Xochter des durch fie ihm entfrembet war; Cläre | würde ich Jhren Unmwillen als Strafe | Unterdrüdung des 


äriners 
üpft? 
Dies Verhältniß mußte ihm Cläres 
xz verſchließen. Hugo kannte ihren 
diefer Hinſicht ſtolzen und feſten 
inn. Und wenn ihr Herz in der 


ein Verhältniß ange— 


u Seldern ſich verzehrte, nim⸗ ihn war ein kälteres geworden, indeß Cläres Herz. Und doch konnie Eläre fall kam mir aber zur Hilfe. 


mermehr würde ſie ſich entſchließen 
fönnen, ſeine Liebe mit der Tochter 
Des Gärtners zu teilen. 
Du ſchweigſt?“ fragte er ſchein⸗ 
= ar ganz undefangen, al3 Cläre fein 
. MWort fprach. > 
# Bläre hatte Zeit gefunden, ficdh zu 
Haffen. 
Wa foll ih darauf erwidern!” 
Fentgegnete fie. „So lange Selbern 
jed Verbältnii geheim hält und das 
— welches er im Hauſe mei— 
8 Bater8 genieht, nicht verlegt, 
e Hann e8 mir gleichgiltig fein, wem er 
eg ine Liebe zumenbet, objchon ich ge= 


Und mußte er viel⸗ 
gleinem Spaziergange 


Vertrauen, welches Motiau zu ihm 
gefaßt hatte, erſchüttern, und um 
auch dies zu erreichen, war ihm jetzt 
das Mittel gegeben. Auch ſeinem 
Onkel wollte er Selderns Verhältniß 
mit Gertrud mitteilen, er brauchte 
dasſelbe ja nur mit etwas grelleren 
Farben auszumalen, um Mottaus 
Unwillen darüber mit Beſtimmtheit 
hervorzurufen. 

Seldern hatte keine Ahnung da— 
von, welcher Feind im Geheimen 
gegen ihn gewirkt. Seit drei Tagen 
hatte er Cläre nicht eine Minute lang 
allein geſprochen. Er hielt dies an— 


vor fangs für einen ungünſtigen Zufall, 

ſucht, und doch lange konnte es ihm indeß nicht ent— 
— - . * 

gehen, daß ihr Benehmen gegen ihn 


kälter und ſtreng nach den Regeln der 
Artigkeit abgemeſſen war. Der 
gebens ſuchte er zu ergründen, wo— 
durch er ihren Unwillen erregt habe, 
und erſt jetzt wurde er ſich klar bes 
wußt, einen wie feſten Platz ſie in 
ſeinem Herzen einnahm, wie leiden— 
ſchaftlich er ſie liebte. 

Mehr als einmal lud er ſie zu 
ein, weil er 
hoffte, von ihr ſelbſt zu erfahren, wo— 


lehnte die Aufforderung jedesmal ab, 
anfangs 
dann ohne denſelben, ſodaß er nicht 


länger im Zweifel ſein konnte, daß es 
| ihre Abfiht mar, ihm auszumeichen. | Bittend, eine fchmerzliche Erregung | tradhtete ih meinen Auftrag als 


Auch Mottauß Benehmen gegen 


| fiel ihm dies weniger auf, mweil er fih 
Izu viel mit den Gedanken an Cläre 
| befchäftigte. Ohne daß er ed bemerft, 
batte fich die Liebe in fein Herz ge- 


|fchlichen, jegt war e3 zu Tpät, um ihr) trauen nicht ein Gut, welches mir | war ringsum mit feuerroten Fahnen 


| 


zu entfagen, und doch fühlte er, daß 
ihm nicht3 mweiter übrig blieb. Sollte 
er diefen Kampf, der ihn mit ber 
Zeit verzehren mußte, nußlos länger 
fortjegen? 
Gut zu verlafjen; feine Pflicht und 
der Ehrgeiz, die ihm geitellte Auf 
gabe duzchzuführen, hielten ihn zu— 
rüd. 

Endlich traf er Eläre eined Tages 


nicht vollftändig. Er mußte au das | gegen mich geworben,“ fuhr Seldern 


Ihr habt den 


Strohhüte 


Die Strohhut-Saiſon 
ſteht vor der Türe. 

Kommt und ſeht die 
neueſten Moden und be— 
ſten Werte in Stroh— 
hüten zu 


fort. „Die Freundlichfeit, mit der 
Sıe mır entgegentamen, hat die Tage 


bier zu den alüdlichiten meines Xe=| 


bens gemacht, das Alles ift mit einem 
Male geſchwunden.“ 

„Herr v. Seldern! ich glaube nicht, 
daß ich die Artigkeit, welche ich dem 
Gaſte meines Vaters ſchulde, ein ein— 
ziges Mal verletzt habe,“ warf Cläre 
ein. 

„Nein, nein!“ rief Seldern, den 
die ſonſt gewohnte Ruhe verließ. 


ſchlüpfen kann, deſſen er ſich nicht 
bewußt iſt, welches weder fein Herz 
noch fein Kopf hört. Leben Sie me- 
ınigjtend fo viel Mitleid mit mir, daß 
ı Sie mir fagen, weshalb Sie mir zür: 
nen.“ 
| Unbemußt hatte Släre ihm ihre 
ı Hand gelaffen — ihr Herz pochte fait 
| hörbar laut, fie war nahe daran, fi 
durch dasfelbe hinreien zu- laffen; 
da war e8 ihr, ala ob Hugos [pöt- 
tiich lächelndes Geficht, mit dem er 
ihr Alles erzählt hatte, vor ihr auf 
taudte. Haftig entzog fie Seldern 
ihre Hand. . 
„Duälen Sie mich nicht, ih kann 
es nicht,“ ftieß fie mühfam herbor 
und eilte rafch fort, dem Haufe zu. 
Allein blieb Seldern zurüd. Er 
mollte ihr nccheilen, doch hatte fie das 
Haus falt fehon erreicht. Ihre Be— 
megung war ihm nicht entgangen, Er 
preßte die Hand vor die Stirn, um 
fie zu zwingen, ihm zu verraten, ma8 
in Cläre diefe Veränderung berbor=- 
gerufen — vergebens. Er blieb vor 


ke 
|eingebogen — ei! wie fie jih auf 


demfelben Rätfel ftehen — dies Rät- | 


fel vernichtete fein ganzes Glüd und 
al fein Hoffen. 

„seht fann ich nicht mehr hier 
| bleiben!“ rief er, und doch zmang ihn 
| feine Pflicht dazu. Konnte er Mottau 
oder feinem Vorgefeßten, ven Grund, 

der ihn: fortgetrieben, mitteilen? 


| Mar er nicht ein Tor, daß er Hoff 
| nungen genährt hatte, denen fo viele 


Hindernifje entgegenftanden! Welche 
Berechtigung hatte er auf Cläre3 
Herz? Wohl rubte auf feinem Nas 
men nicht der leifefte Fleden, allein 
er mar ohne Vermögen und bon dem 
Ziele, welches er fich geftedt hatte und 
| zu erreichen hoffte, war er noch meit 
\entfernt. Würde e3 für ihn nicht noch 
| meit fchmerzliches gemefen fein, wenn 


er Cläres Herz gewonnen und ihtlihnen damit folange in die Zähne, 


Vater wäre ihrer Liebe entgegenge- 
ı treten? 
| Sein erfinderifier Kopf fuchte 
Alles auf, allein fein Herz ließ ich 
nicht beruhigen. Die Liebe ertennt ja 
fein Hinderniß an, ihre Schwingen 
|machfen mit der Höhe der Schranten, 
| bie fich vor ihr auftürmen, e3 ift der 
ı Haud des Ullmächtigen, ber durch fie 
| hinmeht. 

Auf einer Bank fich niederlaffend, 
barg er das Geficht in beiden Hän= 
den. Seht, mo er allein war, mollte 
er fih für furze Seit feinem 
| Schmerze hingeben, denn nur zu bald 
|mußte.er wieder ein ruhiges Geficht 
|zeigen und lächeln, objchon der 
Schmerz ihm die Bruft zerriß. 

Er hörte nicht, dab Mottau Tich 
ihm langfam näherte, erjt ala ber= 
\felbe dicht por ihn hintrat, bemerkte 
ler ihn und fprang verlegen auf. 
(Fortfegung folgt.) 
— — — 

Im Koſaken⸗Kreis. 





Von K. Trenew. 
Ueberſetzt aus dem Ruſſiſchen von Max Haniſch. 


Nach dem Sturz der kaiſerlichen 
Regierung in St. Petersburg wurde 
ich nach dem Koſaken-Kreis, Roſtow 
am Don und Umgegend, geſandt, 





„Aber es gibt eine Artigkeit, welche 
weher tut, als ein zürnendes Wort 
und ein grollender Blick. Sie wei— 
chen mir aus, wenn ich Ihnen be— 
gegne, und brechen das Geſpräch ab, 
wenn ich Sie anrede. Fräulein, Sie 
haben vielleicht noch nie in Ihrem 
Leben kennen gelernt, wie wohl das 
Vertrauen tut und wie ſchmerzlich es 


um die dortige Volksſtimmung zu 
ſtudieren. Meine Hauptaufmerk— 
ſamkeit ſollte ich namentlich den nie— 
deren Ständen, den Dorfbewohnern, 
widmen, um zu erfahren, wie ſie die 


| 
| 
I 


1 


neue Freiheit auffafien und wie fie| 


ji) der neuen Republif gegenüber 
verhalten. 


ift, dasfelbe zu verlieren, ohne zu sr Allgemeinen it der Dorffofat 


wiſſen, weshalb. 
Nächten habe ich mich vergebens ge— 


quält, zu erforſchen, wodurch ich Ihr 


Vertrauen verloren habe. Sie kennen 


Seit Tagen und | wenig mitteilſam und 
jedem „Inogorodez“ gegenüber (d.! 


namentlich 


h. Fremder, welcher nicht zum Koſa— 
kenkreis gehört) ſehr mißtrauiſch 


nicht dieſe verzehrende Pein der Un- und unzugänglich. Seit über einem 


gewißheit. Wäre ich mir bewußt, ir⸗ 


gend Etwas verſchuldet zu haben, fo 


ruhig ertraägen. Nur um das Eine 


unter einem Vorwanoe, hitte ich, ſagen Sie mir, wodurch ich! 


Ihr Vertrauen eingebüßt habe?“ 
Seine Stimme klang weich und 


tönte aus derſelben und ſchlug an 


— nicht ſagen, weshalb ſie ihm aus— 


wich, weil ſie dadurch ihr eigenes 


| Herz verraten haben würde. 
„Herr v. Seldern, iſt das Ver— 


aus freiem Antriebe ſchenken und 
deshalb auch wieder nehmen kön- 
nen?“ entgegnete ſie. | 

„Nein!“ rief Selvern. „Sie dürfen 


Er badte daran, das |es nicht wieder nehmen, ohne daf; der, | danfenvoll die ungewohnte, 


dem Sie Nhr Vertrauen gefchentt | 
haben, dezjelben unmürdig it. Kön=| 
nen Sie mich verurteilen, ohne daß | 
Sie mir meine Schuld nennen, ohne | 
daß Sie mir geitatten, mich zu ber=- 


Jahrhundert von den kaiſerlichen 
Regierungen faſt ausſchließlich zur 
großruſſiſchen 
Volkes verwandt, iſt es ihm zur Ge— 
wohnheit geworden, jeden „Nicht— 
koſaken“ für ſeinen natürlichen 
Feind zu halten. Infolgedeſſen be— 
einen nicht allzuleichten. Der Zu— 

In Roſtow a. D. angelangt, fand 
ich die Straßen beflaggt und das 
Volk in richtigerFeiertagsſtimmung. 
Der große Platz an der Kathedrale 





und Guirlanden dekorirt. Gruppen⸗ 
weiſe ſtanden die, von den kleinen 
Gemeinden der umliegenden Dörfer 
abgeſandten „Aelteſten“ herum, ge— 
ihnen 
etwas ſonderbar erſcheinende Aus— 
ſchmückung betrachtend. 





Fortfegung der 


fluchte alte Betſchweſter hatte es alſo 
doch wirklich erraten! Mit Mühe und 


RT: 


Ein Kofat in mittleren Jahren, 
Baitihuhe an den Füßen, die Kofa- 
fenmüße fchief auf dem Kopfe, aber 
mit einem ganz modernen Sadett 
angetan, auf welches er nicht wenig 
jtolz zu fein jchien, da er feine Blicfe 
in einem fort bald auf den einen 
bald auf den anderen Rodaufichlag 
jenfte, erzählte gerade: 

„Aber bei uns, Brüder, auf der 
Station, da ijt e8 mit den xylaggen 
ganz verfehrt zugegangen. Kine 
Manifeftation wurde gemadt. Nu, 
natürlich, VBäterhen Eulampius, nit 
dem Sreuz voran — und dann, 
gleich hinterher — die roten Zahnen. 
Artjem Iwanowitſch, der Brot- 
bäder, führte fie an. Der Zug fam 
aus der Hirdhe und zog über den 
Pla. Soweit ging alles gut — 
aber faum waren fie in die Straße 


jie warfen, die Leute! 


sn einem 
Nu waren die 


roten Yahnen in 
fleine Fetzen geriſſen! Artjem 
Iwanowitſch ſchreit: „Bürger! 
Was macht Ihr denn? Jetzt haben 
wir doch Freiheit! Tretet Ihr Eſel 
denn noch immer für das alte Re— 
gime ein?! Begreift doch, Ihr 
dr ... Muſchiks, wir ſind jetzt frei!“ 
— Aber die hören nicht auf ihn, 
reißen ihm das rote Tuch von der 
Stange und ſchlagen ihm dann mit 
derſelben Stange — entſchuldigt 
mich — auf feine Glanzitelle! — 
Benn Vater Eulampius nicht da- 
zwiihen gefommen wäre, jo hätte: 
e3 dem Bäder nody jchlehter gehen 
föonnen, aber Vater Eulampius 
ihien auf fo etwas jchon vorbereitet 
gerveien zu jein — er nahm jein 
Kreuz feit in die Sand und bhieb 


bi8 fie den arnıen Artjem losließen.“ 

„Sa — aber iorüber waren 
denn die Leute jo beleidigt?“ fragte 
ein alter Staroft. 

„sa, liehjit Du, Bruder, darum: 
Die Freiheit erfennen wir an, jagen 
fie, aber die roten Fahnen wollen 
wir nicht fehen!” 

„Wie die Ochjen!” jagt laut ein 
fleiner Gymnafiaft in Uniform, 
welcher die Erzählung mit angehört 
hatte und madyt fich jchleunigjt aus 
dem Staube. 

Verblüfft bliden alle ihm nad. — 

„Rein — läßt fi ein anderer 
Kofak vernehmen — bei und im 
Dorf haben fie e8 ganz qut aufge: 
nommen, nur al® Ste auf einer 
Yahne die Inihrift „Erde und Frei- | 


beit“ aufgenäht jahen, befahlen fie, 


— — 
———— ai 


ſo ſagen ſie, daß die „Inogoradzi“ 
uns unſer Land wegnehmen wollen. 

„Mit den Kurſiſtinnen ſind ſie bei 
uns im Dorf auch ſehr ernſt um— 
gegangen,“ fängt ein, alter, bärtiger 
Koſak zu erzählen an. (Kurſiſtin 
werden in Rußland die weiblichen 
Studirenden genannt, welche inFolge 
ihrer kurzgeſchorenen Haare und 
ihres burſchikoſen Benehmens etwas 
Männliches an fich haben.) „Wegen 
der Kindererziehung mären fie ge- 
fommen — jagen fie. Nu, die Weiber 
haben fie Anfangs auch ruhig ange- 
hört, bi mit einem Male eines un- 
ferer Weiber dahintergelommen iſt: 
„Wißt hr, warum die hierherge- 
fommen Jjind? Nur um unfere 
Ihmugigen Dirnen im Dorfe aufzu- 
Hären, mie fie am Belten ihre 
Schande verbergen fünnen.“ Und die 
alte Sminaridha, die fcheinheilige, 
alte Betjchmeiter, ja, jo eine haben 
wir auch in unjerem Dorf, — die 
fohreit: „Und fie tragen, fchreit fie, 
„nur von außen MWeiberröde — aber 
Khr—MWeiberhen—gudt einmal da= 
runter — hr werdet ftaunen, was 
Shr da fehen werdet! — — Hofen!” 
(Bei den ruffiichen Bauern find Un- 
terbeintleiber bei Männern mie bei 
rauen gänzlich unbelannt.) — Nu, 
die Weibe mie die hungrigen Wölfe 
auf die Kurfiftinnen, um fie von der 
Richtigkeit diefer Anklage zu überzeu- 
gen. Richtig! — Hofen! — Die ver- 
die Station gerettet und find fchleu- 
nigit abgefahren.“ 

„Unferen Ataman (Anführer eines 
te 


ein 


einen Kofatenfreifes) haben 
geftern in unferem Dorfe au 
wenig „berbrüdt”, jagt ein alter, 
magerer, weißbärtiger Kojat vom 
Pferde herunter — „und mofür? 
Megen der faijerlihen Bortraiter!” 

„At! hat er fie nicht meggebracht?” 

„Weggebracht hat er fie damals fo- 


— 
heran. 


— TEE EEE TE u 
» 


Anzüge für Männer und junge Männer 


TEL ne 


für die Pfingſten! 


Ihr werdet jetzt einen neuen Anzug haben wollen, und wir 
fünnen Eu) verfihern, daß die Werte, die wir in unferem groß- 
artigen Sortiment von Frühjahr. und Sommer-Anzügen zu 


18, 922, 525, °30,°35 


zeigen, eine Erfparniß von $5 an jedem Anzug bedeuten, da 
wir die von uns verfauften Kleidungsitüce meiſtens ſelber 
anfertigen. All die neueſten Muſter, Stoffe und Moden dieſer 


Saiſon. 


Elegant gemacht und geſchneidert. 


Zwei Paar Hoſen Anzüge für Männer 
und junge Männer, zu 521. 


Hunderte von Käufern von Kleidungsitüden haben jich diefe 
großartige Offerte bereits zunuße gemadt. Alle neuen Militär- 


Moden für junge Männer, und fonfer- 
vative Moden für Männer, in allen Grö- 
Ben — Rod, Weite und zwei Paar Holen; 


regulärer $25 Anzug-Wert zu 


521,0 


Konfirmations- n.6raduirungs- Anzüge 


in neuen militäriihen Modellen. 


Feine blaue Serges, fowie fancy 


Mifhungen. Mit zwei Baar Norfolt Hufen. Die beiten Werte. 


Frei⸗ 


N 


Eine gute garantirte Taihenuhr mit jedem Konfir- 
mationd- und Graduirungs- Anzug. 


— 


CLOTHIN 


CO: b 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Aves. 


1 


gezogen und ftellten fih vor ber 
Kirche auf. — ES murbe eine Depus|f 


tation ermwählt. Alle waren ges, 


ſchmückt mit Ehrenzeichen, melche die) F 


goldenen faiferlihen Initialen zeig: 
ten. | 


Ein ftubsnafiger Student mit u 
In⸗ 3 


dener Brille, in etwas enger 
terimsuniform, tippt einem der Ko— 
ſaken mit dem Finger auf die gol— 





denen Initialen und brummt in tie- J 


fem Bierbaß: „O, verluderter Zaris— 
mus! Ihr ſolltet das' lieber auf den 


Schutthaufen werfen — aber nicht 


in den Krei3 mitbringen! 


Der mit Ehrenzeichen überlabene' # 


Kofat erwidert: „Wir wollen damit | 
nur bemweifen, daß mir jederzeit treu | 
gebient haben.“ 

„And fo ruft Ihr die Romanom'3 
al3 ehrlihe Zeugen an?“ grunzte 
der Student. — „Warum habt hr 


dan nicht auch die Auszeichnungen | 


hervorgezogen, welche Euch Nikolai | 


im Sabre 1905 verlichen hat? — | 


ha! — Sett Shamt Ihr Euch!" — 

Der Kofaf ichmweigt einen Mugen-! 
blick — da fallen jeine Blide auf 
die Ihäbige Iniform des Studenten. 
„Sa, aber warıım it denn auf ID» 
ren Anöpfen der Faiferlihe Wöler | 
zu fehen? Sa? — Und Sie wollen | 
noch dazu Student fein! E$ märe 
wohl beijer, Sie ſchwiegen!“ | 

Der» Student wird verlegen; 
fchielt 





rend 1 
denfag, mit den Mugen 
fornd zu den Umitehenden: „Habt | 


er if 
auf feine filbernen Knöpfe | 
herunter und jchiebt langjam mei- W 
ter. — Der Kofaf blidt triumbbi- | 
m ih und jagt, dem Stu-|f 
nachztvin- || 


Ihr den Bolſchewik geſehen? — — J 


Zwei Archireje 
kath. Geiſtliche) und die ſoeben neu 


(hohe griechiſch⸗ d 


erwählten Perfonen der Ort3obrig- | 
feit bejteigen die Tribüne, melde vor | f 


der Kathedrale aufgebaut it. 


Ein 
alter Ifchinomnit (Beamter) 


tieft 


. . ! 
einem neuen Aaman die Hautges | ii 
iche des Areifes vor und führt ihn F 


in jein Amt ein. 


Der Ataman ver- | f 


beugt fih tief nad allen vier Sei-) 


ten. Die goldene Mmtsfette, 
Zeichen feiner neuen Würde 
ihm um den Hals gelegt und funfelt 
im hellen Sonnenjidein. — Es fom« | 
men Delegationen. Neben Koia- | 
fen im Kolpaf und  zerlumpten! 
Schafapelz ein muhammedanifch-kal:, 
müdijcher Baficha, in jtrahlend gol- 
dener Kleidung. 

Ein alter Kofaf beobachtet er⸗— 
ihroden den Zug, welcher die Stu- 
fen zur Tribüne emporfteigt. 


daS | 


wird, ’ 


‚feinsiein 


Den: 
ners⸗ 
tag 

und 

—A— 
tag 
Abends. Wi 


IT PAYS TO TRADE AT 
R 


| 
ainsfür Samstag | 
CHemijen  Woplin Nöte Zum | 


# Enbelope Chemije | Hübihe Seid e- 
für Damen, hüb- | Boplin Drek Skirts 
fcher Mofe - Effett, 


für Damen und 
mit Spitzen und 


Miſſes, in all den 

be rborragenden 
Roienfnofpen be— 
; ferne Nain- 


neuen Frühjahr ⸗ 
Größen 38 


Schatt irungen; 
neue Gürtel- md 
bis 44; fpeziell für 
Samstag, 


Pleated Moden; 
ſpeg. für Samstag, 


1.39 5.95 


u 
Mehlbehälter 
Aus jchiverem 
Blech gemacht, 
ladirt, 50 Pfd. 
Sröße; Gold 
Buchſtaben; 
wert 1.75; ſpe— 
ziell für Sams 
tag, 


1.23 


Prolino Matten , Hrocerg Spezialität 


Brolino Matten,f1 Padet Wool Seife, 
Sröre 18x36, hübfchf 120 Wert; 10 Stüde 
finrrirte Matren;fClafiic Seife, 
jtarfe ualität; Tve-| Wert; 67c Wertl 

Umbrella - Mode; Größen Ü 


stell fie Samötag,f Speziell für Sams: 
36 bi3 38. Spez. 65€ 


25C u... 49€ 


Soeben erhalten: Eine Miufter- Partie 
von Envelope-Geldbörien. 
Neinlederne Knvelope Geldbörien, 
mit Lederriemen-Griffen; ſchlichte 
ſchwarze md fanch Farben; große 
und dleine Fallons; lange oder 
Square Mode; inmere NAusttattung. 
8.50 Werte Hirn... 6.50 
5.00 Werte für.........93.95 
4,50 Werte für.........24 

3.50 Werte 
2.00 Werte 
180 Bee Ei... I8e 


8- Gall. Größe J 
Abfall -Behäl-⸗4 
ter, aus ge U 
furditent galva- R 
nifirtem Eiſen B 
gemacht; fchtme- I 
rer Boden und 4 
Dedel; wert f 
1.45; jpez. für 
DONE 29 1% 
tag... . 


Union Suits 


Feine gerippte Serien | 
Unton Suit3 für Damen; Bi 
niedriger Hals, obne 
Wermel; Knie Euff oder $ 


550 


Stück tag, 


J— für Samötag.... 


Quality DNnoe> 


Hlaubt habe, va feine Bildung hö- | allein im Parke, fie fehien geweint zu | teidigen! Der ärmite Verbrecher ge- Liebe zur Puppe. | fort — fo, mie fie in ihren goldenen 


Efere Anfprüde machen würde!“ 
= Die Liebe fragt nicht nach ber 
Bildung und Gertrud ilt ein hü 
Mädchen!“ rief Hugo heiter, 
jegt wußte er, daß Seldern 
ie Hoffnung mehr auf Cläred 
4 batte. „Sie ift eine Zauberin, 
mweiht, daß fie bereitö mehr 
# gefeffelt Hat. Mir ifi es frei- 
6 unbeareiflih, denn für mich be= 
it fie nicht die geringfte An= 
Kbunastraft. — Die Liebe tft über- 
upi unbegreiflich!“ 

üre eilte unter dem Vorwande 
Ermübung dur den Spazier« 
ns in das Haus. Sie fühlte, daß 
ie nicht länger imftande —— werde. 
u au beberrichen und das, was in 
ring, zu verbergen. Das Herz 
ie zu zeripringen. Sie hatte 
nung, daß Hugo bereits 

em Innern gelefen hatte. 
umphirend biidte Hugo ibr 
Kr fühlte tein Mitleid mit 
hmerze, denn gegen dieſe 
ing war feine Bruft von je= 
wänpnet gemejen. Berichmähte 
‚feir N Biehe, fo jollte fie wenig- 
ib fein anderes Herz Glüd 


Pe 


— 


e bot ſich hin 


haben, denn ihre Wangen waren ge⸗— nießt dies Recht und Sie wollten es 


rötet. Sie wollte ihm ausweichen, 


b⸗er war indeß bereits an fie herange⸗ 
treten mit dem feſten Entſchluſſe, ſie Selvern ihr gegenüberftand und ihr N 


zu fragen, wodurch er ſie verletzt 
habe. 
„Bleiben Sie, Fräulein,“ bat er 
mit vor Aufregung bebender Stim⸗ 
me, als Cläre trotzdem nur mit einem 
Gruße an ihm vorübergehen wollte. 
„Nur eine Minute lang. Ich habe 


mich darnach geſehnt, Sie allein zu 


ſprechen. um Sie zu fragen, wodurch 


ich Sie verletzt habe?“ 

Cläre blieb. Die augenblickliche 
Röte, welche ihre Wangen bedeckt 
| Hatte, war gefhwunden. Nicht ohne 
Bangen hatte fie an eine foldhe Be- 
gegnung gebacdht, jeßt fonnte fie ihr 
nicht mehr ausmeichen. 

„Sie baben mich nicht verleßt, 
Herr v. Seldern,“ entgegneie fie, alle 
Kräfte zufammenraffend. 

„Und bo find Sie ganz anders 


—— —ñi 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


ıN GEBRAUG |SEITMEHRALS J0JAHREN 


EM h 


—— 
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mir vorenthalten?“ 
Cläre fümpfte mit fi. Jetzt, wo 


offen ind Auge fchaute, wo fie den 


Mütterlicher Inſtint aroffenteils entiwidelt, 
indem Kindern gelehrt wird, ihre 

| Buppen zu lieben. 

I ru 


IV 
| WE 
I \ 


Klang feiner Stimme hörte, zmeifelte | 


fie an feiner Schuld. Allein fonnte 
fie diefen Zmeifel aufrecht erhalten, 
da Hugo jelbit gefehen, daß er mit 
Gertrub im Parke ſpazieren gegan— 
gen! 


unſchuldig“, während ihr Verſtand 


was Hugo ihr mitgeteilt, wenn ſie 
nicht ihr eigenes Herz dadurch ver— 
raten hätte. 

„Bitte, dringen Sie nicht weiter in 
mich,“ bat fie. „Seien Sie überzeugt, 
daß ich nicht leichtfinnig urteile. Sie 
jelbft werben fich jagen können, was 
mich von hnen entfrembet hat.“ 

Sie wollte fi entfernen; erregt, 
fich felbit vergejfend, erfaßte Selvern 
ihre Hand und hielt fie zurüd. 

„Richt fo geben Sie von mir, nicht 
ohne Aufklärung!” rief er. „Irauen 
Sie mir eine fo breifte Stirne zu, 
daß ich vor Sie hintreten und Sie 
fragen würde, wenn ich mir irgend 
jeiner Schuld bewußt wäre! Fräu⸗ 


‚benn ein Wort von mir 


Ihr Herz rief ihr zu: „er ift| 


fie mahnte, fich durch feine Augen | 
u. Morte nicht täufchen zu laffen. | 
Ruhig würde fie ihm gefagt haben, | 


Des Lleinen Fkinded Buppe ilt die Diutter | 
des romantifhffen Zauberd, Und im Laufe der 


in bie Blätter einer Junirofe, um die mun- 
derbarfte aller ern su bollsieben. 

Und dann lomnmt Die ernitere Beriode, in 
der die Freude mirllider Mutterihaft fo rus 
big fein follte, wie fie größtes Bemühben nur 
maden Tann. 

Das wird vollbradt duch ein munberbol- | 
led Mittel, daB ald ‚Motber'd Friend” bes 
fannt ift. Ueubkerlih angewandt, wirlt c8 fo 
dburhbringend in feiner Urt, dab c5 das Retz— 
wer! bon Mbriaden bon Eebnen, Flechten, 
Nerven und Musteln bireft unter der Haut 
des Unterleibed gründlich geihmetbig 

E8 befeitigt die Epannung, verhütet Wund- 
feuern und Echmerzen bei der rilid und 
feßt ben Unterleib in Stand, fih in nidt ge- 
waltfamer Weile zu debnen. Die Musteln zie- 
ben ith naturgemäß nad ber Unkunft des 
Babys zufammer und die Yorm bleibt er- 


balten 

E83 follte täglich angewendet werben Abends 
und Morgend, während ber Zeit ded Wartena, 
Durh regelmäßigen Gebraub befähigt es | 
den linterleib, fih ohne die gewöhnlihe An: 
fpannung auszubebnen, wenn das Babb ge- 
boren wird, Gelbftveritändlih mwird die Ari. 
fiß dadurch — und gefahrloſer. 

Ihr werdet „Mother's Friend“ in allen 
Apoldeten * Veriauf finden Es wird nut 
bon der Prabfield Megulator Go, H 826 
Lamar Blög., Atlanta, Ga., bergeftellt. @ie 
wird Eudh ein unterriätendes ‚Motberboob 
Boot“ Toitenfrei fhhiden. Schreibt an fie, d 
fie e8 Eu per Roit iden foll. Be A 
{dt einen einzigen — ober Wbenb 

other yrienb“ au bra: nm # 





Yabre wandelt ft die beridmindende Puppe | EIN 


Rahmen waren, hinauf auf benDad)- 
boden damit und in die Ede gemor- 
fen. Die Sade war fon am St. 
Peterötag vorgefchehen. Uber geitern 
war der Namenstag unjere3 Diato- 
mus — nu — da? ift ein berühmter 
Schnapsfpender, — na, und bei Die- 
fer Gelegenheit — al3 unfer Ataman 
ordentlich eins gepfiffen hatte — da 
ging's los! — Zuletzt ſprang er wie 
in Wilder in die Höhe—hinauf auf 
den Dachboden — und die Portrai- 
terd beruntergefchleppt. „Nieder mit 
allen Zaren!” fjohrie er. Bag! Eins) 
von oben! Bag! Noch Eins! Der] 
goldene Rahmen fprigte in taufend, 
Stüde auseinander! — — Da ftan:| 
den aber die Uelteften auf: „Was,“ | 


fie wieder abzutrennen, das bedeutet, 
Not haben die ihre armen Seelen auf 


madt. | fagten fie, „wir haben dafür bundert 


Rubel bezahlt! Yit Dir das Gemein- 
efapital Nichts?“ Nu, da haben fie 
dem Ataman aber einmal tüchtig die 
Haare gefämmt und die Augen ge⸗ 
reinigt — wie er es dafür verdiente! 

Von dieſer Gruppe hatte ich genug 
gehört und ging weiter. Auf die 
Stufen zur Kathedrale trat jetzt eine, 
Anzahl Junker mit roten Fahnen in 
den Händen. - Sie jchwentten diefel- 
ben hin und her, damit das Wolf bie 
Auffchrift lefen könne: „ES Iebe der 


2 
z1100 | 


„sa, tft e8 denn möglid), daß man! 
dem erlaubt, neben dem Archirejen, 
zu jtehen?“ fagte er vor Aufregung | 
zitternd, auf den Paffcha deutend.— | 

„Zaß ihn doch ftehen,”—beruhigte) 
ihn ein Nachbar — „bie Haupt, 
ſache iſt, daß ſie in Frieden leben.“ | 
Der Koſak brauſt auf: | 

„Das heißt alfo— nad) Ihrer Mei-| 
nung — fönnte man alfo aud) einen | 
Rabbiner zulaflen?!“ | 

Der Nachbar ijt in einiger DBer-| 
fegenheit: „Nun, gewig — wenn die| 
Entiheidung getroffen wird —— ob-| 
gleich - — | 

„Da Sieht man doch aleich den! 
\nogorodez!“ Sagt der Kofat 
giftig. | 
„Kamerad“, mijcht fi ein junger! 
Mann, mit einer Chauffeurmüge | 
auf dem Kopf, in das Gefpräd. — | 
„Was hat das mit vem „Ynogorodez“ 
zu tun?“ 

„Und Sie, bitte, unterlaffen Sie) 
diefe Ausdriüde!” brüllte der Alte, 


den jungen Mann an. — „Hier gibt die 


e8 feine „Rameraden“ — dies ilt 
ein Militärfreis!“ 
„Das ſieht man, 


Kreis iſt,“ erwidert ruhig lächelnd 


der junge Mann. — „Etwas dünn fügt ein junger Koſak hinzu. 
auferſtandene Koſalen⸗Kreis!“ Von ſieht es bei Euch auf dem en in haben Sie nicht zu uns geru- 


„So gehen Sie doch zu Ihren 
Soldaten und zu Ihrer Arbeitern!“ |der Alte dem Eopfichüttelnd "weiter- 
da dad ein | brülft wütend der alte Kofak. 


„Und au zu Ihren Leninijten 


Fur Männer und junge Männer 


Wißt Ahr, dag Ihr bei Weinfteins an North Wivenue die Sorte | 
Schuhe findet, die Ihr gerne haben möchter? Die bübichen, bequem zu tra- 
genden Faflons, aus feinem, weisbem Xeder, von der alten fonjervativen $ 
Saiterssaflon bi3 zu den allerneuejten Moden fir Solche, die jehr mähle- Ü 
riich find, in hoben und niedrigen Fajlons. in feinen Crfords3 und { 

— Schuhen, in mahagonifarbi— 
gem, lohfarbigem u. ſchwar— 
zem Kalbleder und Kid, zu 


54.50, $5.00, 
56.0 und 


aufwärts 

Und tvas das Michtigite tit, wir erfparen Euch pofitiv von $1.00 bi3 
$3.00 an Euren Einfüufen. Sobald Ihr tvieder ein Baar hobe oder niedrige 
Schube braucht, fommt zu Wetiniteins und werft einen Blid in unſer J 
Schaufeniter. Vergleicht unjere Schuhe und unjere Preiie. Aber werdet Ü 
zugeben, daß mir reell find. 


634 West North Avenue 
Der Laden von hodyjeinen Schuhen für forpu: 
lente Damen und Mädchen. 


Intelligenz?“ [der Teufel holen! — Wir brauden 

jolden ®r.... bier nicht!“ brüllte 
gehenden jungen Mann no nad. 
| Nach diefen Erfahrungen Tonnte 
— |ich meine Miffion mit gutem Getij- 
fen al3 beendet betrachte ) reiite 


—*8* 
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LowPrice; 


Ein Kinder: 
magen don 
großer Schon⸗ 
beit ausge⸗ 
aeiähmeterN 
Dualität und 
praftifhem, wos 
derisiem Entwurf 
Der größte Wert 
der Zaifon. Er 
ift fanitär, be: 
auem und leicht 
fabrenb. Sat 
tiefe Foot Well, 
veritellbar. Hood 
und voſitive Fuß— 
bremſe. Rüder 
12 Zoll imDurd- 
meffer und mit 
Cufbion Gummi: 
reifen verfeben., 
Parfelt im Wnt- 
wurf, Hat „ie 
verfible Gear“, 
Prachtvoll gepol 
ftert und ſiniſhed in Jvorh 
Emaille. Preis. < 
Ehield einge 8 
ſchloſſen. zu 


rei 


Echter Weiden Vogel: 


Eva, DIS | E 


Spezicll, 


Fiber Rohr 
Großer Wert! 
berftärft und feb: 
he, loie Kiffen 
Gretonie 


Schaukelſtuhl 
Start gemadıt, 
beauem Mel 


aus gebliimtem 2 
eil m £ 
59,85 € 


30x12 Fuk 
Royal 
wendbare 
Graß Rugs. 
Speziell zu 


59.95 


Befichtigt dieic E 
Aug Werte 


m n uuwnunn 


— — 


1901— 1911 State Str. 
Difen Montag und Samstaqa Abends, 


Siren Dienstaa,. Donnerstag und 
Samdtaa AbendB. 
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Berker nicht ſchuldig. 


Jury fpricht ihm nad) vierjtündiger 
Beratung frei. 


Hat nicht gegrabſcht. 


Staatsanwalt behauptet, Becker habe ſich 
vor Monaten ſchuldig bekennen wol— 
len. — Becker bezeichnet Angabe als 
Lüge. 

Francis Arthur Becker, 
Mitglied der republikaniſchen ſtaat 
lichen Parteileitung, ehemaliger Exa— 
minator 
fommillion und Unbänge 
Ihompfons, wurde gejtern von einer 
Sur im Gerichtshof Richter Hapa- 
naghs nach pierjtündiger Beratung 
freigelproden. Er war angeklagt, 
von Laſterhöhlen- und Hotelbeſitzern 
und Schankwirten der 21. Ward 
Grabſchgelder angenommen zu ha— 
ben, hatte aber die Anklage in Ab— 
rede geſtellt und erklärt, er habe 
wohl Geld erhalten, aber nur als 
Kampagnebeiträge. 

Staatsanmwelt Honne behauptete, 
ıchdem die Jurp den Angeklagten 
freiaefprochen hatte, Berter babe fich 
por dem Prozeh bereit erklärt, ji 
Ichuldia zu befennen und eine Gelb- 
ftrafe zu bezahlen, wenn die Staats 
anwaltihaft von einer Zuchthaus 
ftrafe abjehen würde. Xeder ftellte 
die Behauptung nahbrüdlich in Ab- 
rede, und auch fein Anmalt Elarence 
©. Darrom erklärte, er mwilfe nicht? 
pon einem derartigen Angebot. 

„Ich möchte einiae Worte darüber 
fagen, wie weit das Urteil der Jury 
gerechtfertigt it“, erklärte der 
Staatsanwalt. „Vor vier oder fünf 
Monaten erbot jinh Beder, fich Ichul- 
dig zu befennen, wenn man ihn mit 
einer Geldſtrafe davonkommen laſſe, 
und wenn wir dem Richter nahelegen 
würden, von einer Zuchthausſtrafe 
abzuſehen. Wir winkten ab, da wir 
ſicher waren, daß wir ſeine Schuld 
beweiſen konnten.“ 


Beckers Antwort auf die Behaup- 


tung des Staatsanwalts laute 
„Das iſt völlig erlogen. 
fähr vier Monaten ließ die Staats— 
anwaltſchaft mich kommen. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Barnhart erklärte, Me— 
Kune und Brennan hätten geſtanden, 
und es wäre für 
ebenfalls zu geſtehen. Er verſprach 
mir alles moögliche, die beſte Stel⸗ 
lung uſw. wenn ic, Mayor Thomp⸗ 
zu ober Eu  bloßftellen 


. 
. 


1906—1908 Wabafh Ave., nahe 20. Str. 


Tfien Montag und Samdtan Nbenbd. 


früiheres | 


der jtäbtifchen Zivildienſt- 
Manor 


+ 
Ber unge-| 


mich das Befte | 


Kauft 
Thrift 
Stamps 


\Y Z Liberale 

G Zahlungs: 
Bedingungen vereinbart. 

a ——— 


Handgeflochten von echtem im- | 
Robr, in DId Ivory | 
Finiſh. Stand ift 75 Boll Dbod. 
Käfig iſt 21x14 3. Verfeben mit 
"utternäpfhen und ber 9 85 
ausnebnbarem Boden, . 


€ 


nriirtem 
poriiriem 


lampe. ä 
Handariiochten von echtem Rohr, 
rrastvoii finifbed froited braune 
oder Iporh Emaille. Qamıye tit 27 
Zoll bed. Schirm d. Fünftlerifch 
Gntwurf, 18 Bolt im Durdhmeffer, 


nit geblümt, Cretonne 9 95 
gefütt., Cheniile Kranf,, «JO 
I 


deale Rund für 
Zun Barlor ett⸗ 


XW 
lühl un 
dend. Tind I 
dauerhaft, da 
zuverläffig geflochten 
ſind: Farben echt | 
Beachtet den künſtl. 
Borten-Enwurf, m 
einfachem Zentrum 
2x12 Fußtz Große. 


—— 
— —⸗ 


3036—3038 


TCiten Dienstaa 


Lincoln Ave. 
Donnerstan und 
| Samstan Abende 

uw ur a0 2 
1654—656 W. North Ave. 
|  Difen Tienätga. Tonnerstaan nnd 
| Samstan Abends. 


würde. Ach mwuhte nichts Nachteili- 
ge? von ihnen, wußte, daß ich nichts 
Urrechtes getan hatte, und ging ba= 
ı ber.” 

|  Beder wurde zum eriten Mal im 


ı fahre 1916 wegen angeblichen Grab=' 


ſchens in Anklagezuſtand verſetzt 
doch nie prozeſſirt. Kurz nach der 
Unterſuchung, die zur Erhebung der 
Anklagen gegen den früheren Polizei 
chef Healey führte, begann Hoyne 
eine neue Unterſuchung der angeb 
lichen Tätigkeit Beckers, die zur Er— 
hebung neuer Anklagen führte. 

| Verkauf von Beförderungen. 

| Der ftadträtliche Sonderausfhuß, 
der Merbrechen und Verbreder in 
Chicago unterfudt hat, reorganilirte 
jih aeitern und wird feine Tätiafeit 
am nädjiten Dienftag wieder aufneh 
men. Zum Poriibenden an Stelle 
Ald. T. F. Byrnes wurde Ald. 
Matt Franz erwählt. Die Pläne des 
Ausſchuſſes ſehen eine baldige Un 
terſuchung der Anklagen vor, daß 
Beförderungen in der Polizei 
Geld erkauft worden ſind. Vor mehr 
ıl3 einem Jahre machte Staatsan 
walt Hoyne eine Reihe von Namen 
on P die 


mit 


Polizeiſergeanten bekannt, 
argeblich 8300 für ihre Beförderung 
zu Leutnants bezahlt haben. Nach 
der Angabe des Staatsanwalts war 
der frühere Polizeichef C. C. Healey 
in den Skandal verwickelt. Sowohl 
die, die das Geld bezahlt haben, als 
auch die, welche das Geld erhoben 
haben, gehören noch heute der Polizei 
an. 

Kavpitän Tudmore amtsmüde. 
Kapitän Cudmore 
der Wache in Summerdale hat, wie 
gerüchtweiſe verlautet, ſein Rück 
trittsgeſuch eingereicht. Es ſoll am 1. 
Juli in Kraft treten. Der Kapitän 
befindet ſich auf Urlaub. Sein Ge— 
ſundheitszuſtand läßt zu wünſchen 
übrig. Der amtirende Polizeichef Al— 


William 


ten. 
Polizeichef Schuettler hat angeord— 
net, die Liſte der Leutnants, die zur 
Beförderung zu Kapitänen berechtigt 
ſind, für ungiltig zu erklären, und 
hat die Zivildienſtkommiſſion er— 
fucht, eine neue Prüfung auszuſchrei— 
ben. Es ſind zwei Kapitäns— und 
fünf Leutnantspoſten zu beſetzen. 
— — —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
SASTOoRıA 


bon 


cod hat da? Gefuch noch nicht erhal | 


Eingefandt.) 


Büe Einfendungen aus dem Leferfceis Ifi dis 
Mebaltınn nicht verantwortli. Aufchriften 
müflen mögliäft Tlar und furz gehalten und 
frei won berfönlihen Yingriffen, das Tapter 
nr auf einer Seite befrieben fein. Nut 
Bufärtften tweldhe den Namen ımd bie Adrelle 

| des Einfenders traneıı. werben berüftentiicht 


| : : 5 * 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Pflicht und Recht, dieſe beiden Fak— 
toren, ſind abſolut unzertrennlich, denn 
das Eine bedingt das Andere! Ameri— 


kaniſche Bürger deutſcher Abſtammung J 


erfahren zur Zeit, was es heißt, Pflich 
ſten zu übernehmen und zu erfüllen. 
Sie haben ſich ihrem Heimatlande 
|Amerifa gegenüber verpflichtet zu ws | 


Zeiten. 
dieſes Landes verpflichtet, ſie 
rem Bunde, 


| fie 
Rechte zu 


wahren. 
Ifunft auferlegt twerden, jind die bdenf 


| Ntinder, 
jteigt alles, jelbit den Werluit des eige 
inen Xebens. Grichwert wird 
Vürde nodı bis zum Erdrüden, weil 
|dieje Kinder fih im Kampf mir den 


das zu begreifen und die Lage der Ei 


gen und zu verſtehen. 
haben Alle, ja Alle, mit winziger Aus 


erfüllt. Wenn ein Einzelner ſich ver 


\jen dafiir verantwortlich machen. Es 


Bei 


ter Millionen Menichen, wie zum 
befinden, die Sefammtheit dafür ver 
antmwortlich zu machen, und cbenfo we 


ſie abiolut nicht3 zu tun haben und zu 
‚tun haben wollen, berantwortlic 
en. 


itammung, und wenn fie nicht das Mit 
|gefübl und Die 
jan ihr Stammesland in den 


nicht Schmad) einbringen. 
‚einen bier Geborenen, ganz gleich mel 
cher Abitammung, ob er das Yand feiner 
| Geburt wirklich treu und ehrlich 
ein fremdes 


das Geſchick in 


mit ſeinem Geburtslande 
Wenn er kein Unmenſch iſt, wird er ſa 


gen: Nichts in der Welt würde derart 
das mich hervorgebracht, haſſen könnte. 


Nebenmenſchen verlangen, das 
ſelbſt nicht tun könnte und wollte, Dies 
Mitbürger und der Regierung. Unſere 
Söhne kämpfen Schulter an Schulter 
als Amerikaner mit Amerikanern, und 
die Eltern zuhauſe ſollten ſo viel Ver 


ſtammung wegen bekämpfen. 


immer ausrotteten. Solche Benennun— 
gen ſind eben ſo dumm, 


ben, um unſere Stammesgenoſſen und 
Verwandten zu bekämpfen, iſt 


werden. Leider gibt es mehr als zu 


viele Fanatifer, die nicht begreifen fon |B 


ınen, Daß, Ivenn fie einen Teil be= 


Ihmußen von dem, mit dem jie verbun- | 8 
ſelbſt beſchmutzen, und P 


den ſind, ſich 


was am meiſten zu bedauern iſt, iſt, 


day man unter den fogenannten „Ge: |R 
viele jolche Fanatiker findet, F 


bildeten“ 
die ſich beſonders das blödſinnige Hetzen 
zur Aufgabe machen und unter dem 


Deckmantel des Parriotismus ihr Un: | 


weien treiben. Wenn wir unfere Pilicht 
tun, dann foll man uns 
Recht nicht fchmalern. 


Fe 
IC 


Probe glänzend beitehen, aber 
man das Edle erfannt bat, foll man es 
auch danadı D 

Haſſern alles Deutſchen nicht gelingt, 
uns zu verdächtigen, hängt von unſerem 
eigenen Verhalten ab. Wenn aber der 
Krieg einmal vorbei iſt, 


Schuld, iſt, 


nicht mit eingegriffen haben in die Re— 
gierungsmaſchinerie zum Wohl 
Beſten ihres Heimatlandes. 
Bürger erwartet die Regierung von je 
dem, ſich am politiſchen Leben au betei 
ligen. Wäre das g 


viele Handlungen der Regierung aufge 


klärt und würden beſſer beurteilt wer-8 


den können. Hoffentlich werden wir 
nach dem Krieg eine ſtarke Stütze der 
Regierung werden, und die jetzige Zeit 
wird die Auferſtehung zu tätiger Be— 
teiligung für das Wohl und Wehe Ame 


rikas, unſerer ſchönen Heimat, mit ſich dJ 


bringen. Achtungsvoll, 
Dir. M. Schwimmer. 
— —— .———. 


Zu Tode gerädert. 


Laſtauto überfährt nahe elterlicher 

Wohnung ein dreijähriges Kind. 

In der Nähe der elterlichen Woh— 
nung, 2914 Poplar Ave. wurde der 
drei Jahre alte Michael Woznicki von 
einem Xaftauto überfahren und auf) 


der Stelle getötet. Der Wagenlenter, | 


Sofeph Katifchte, 3014 Poplar Aoe., | 
mwurbe in Haft aenommen. | 


geitern ein von Philip Carufo, 262 


Süd Schofield Ape., gelenfter Kraft- | f 
magen mit einem anderen Auto zu: | 


jammen. Die Nnfaffen des Iekte- | 
ren, der 1726 Carmen pe. 
bafte George Lang, jowie %. €. 
Richarbfon, 6064 Hermitage 
twurben fchmwer verlegt. 


’ 


2jährige Names Grisni ben 
pon der Veranda der elterlichen Woh- | 
nung, 3921 Weit Huron Str., zut- 


zog. 


— Zum Andenken. —Hieſel: „Wo— 


her haſt du biefen fchönen Ring?" — | 


Hanne: „Den hab’ ich mei’'mfgreund, 


dem Sperber TFranzl, wie er hat ein F 
Andenken — 


rücken müſſen, 
g’fchnipit!” | 
— Entihuldigung.. — „Emma, | 


zum 


du vorlautes Mädchen, du mußt doch | 
immer das letzte Wort haben!“ 


„Aber, Mama, ich hab' ja nicht ge— 
wußt, daß du nichts mehr ſagen 
willſt! 


— 


— — — — —— 


bedingter Treue in guten und ſchweren F 
D 34 Marter 
Dagegen bat fich die Regierung | f 
aufzus | 
nehmen als vollwertige Bürger in ib- | 
zu fchügen umd ihre | 
Die Pflichten, Die | 
zur getr den Amerifanern deuticher YIb= | 


Ibar jehweriten, da fie ihr Liebites, ihre | 
opfern miülten, und das liber- | 


dieje | W 


Inädhiten Verwandten und Stammesge- |f 
ınofien befinden, oder befinden merden. | 
Dan jollte mwirflih glauben, daß im | 

amerikaniſchen Volf fo viel Antelligenz J 
'und feineres Gefühl zu finden fei, un | 


‚tern dom Ddeutihen Stamıme zu würdi: |B 
Bis zur Stunde | 


Inahme ihre Pflicht bi? auf's Meuferite | 
‚gangen bat, jo fann man nicht die Mai- | U 
wird Niemandem einfaller, wenn un: 4 


ſpiel in Chicago, ſich einige Verbrecher * 


nig kann man die Bürger deutſcher Ab⸗ F 
ſtammung für Verbrechen, mit denen | 


ma- | 
Die Pliht über Alles ijt das |W 
Merfnal der Amerifaner deutſcher Ab⸗ F 


dankbare Erinnerung |4 
Shmug | 
treten fönnen, jo follte ihnen das Ehre, |# 
Dean frage !E 


liebt | R 
und ob er im Stande wäre, wenn ihn | 
Land 
brächte und wenn dieſes in einen Krieg 
verwickelt BF 
würde, ob er Amerika haſſen könnte? F 


'auf mid einwirken, dab ih da3 Land, | 


Uber man joll nie etwas von feinen | 
man | 8 


'einaufehen iit ebenfalls Bilicht unferer | F 


itand haben, daß ſie fich nicht der Ab: J 


Sit es recht, wenn man die Deutichen | 
Yunnen nennt, wo e3 gerade doch die | 
Deutichen waren, die die Hunnen für! B 


D wie unrecht. F 
insch denke, Die VBürde, die tuir zu tragen | 
haben, indem toir unfere Söhne herge= | 


| ‚Sul ſchwer | # 
genug, und jte follte uns von unferen | B 
ı Mitburgern nicht noch fchwerer gemacht |} 


unfer gutes | 
Zeit iſt 8 
ein Brüfitein unferer Echibeit als ames !E 
rifaniiche Bürger, und mir werden die | 
ten | 


einichäßen. Dar e8 den |R 


dann Sollen J 
fich die Dentichamerifaner daran erin- 
nern, dab e3 ihre Schuld, und nur ihre |B 
dai; eö fo gefommen, weil iR 
fte ji) nicht am polittichen Leben in | 

'Nimerifa genügend beteiligen, mweil jie if 


und B 
Als treue | 9 


eicheben, jo wären | 


An Lake und Halfted Str. ftieh | 


mohn= | % 
Ave. I 
Im St. Annen Hoſpital erlag der J 


Ver⸗1 
legungen, die er fich bei einem Yallıl 


* Abendpoſt, Chieao Freitag, den 17. Mai 1918: 


Siegel Cooper & Co. Kunden, verfucht jest diejen Laden! 


Nur einen Schritt gegenüber an der Strafe, wo Ahr feit langen Jahren Eure Einfänfe beforgt habt — ein Laden, 
a i e Wir laden Euch freundlichit ein, die- 


welcher mit einem ausgezeichneten Lager von neuen, friihen Waaren gefüllt ift. 
fen Yaden zu Gurem neuen Einfaufs=Heim zu machen. 


Bringt Eure Siegel, Cooper & Er. Koupond 


Am Samötaa, den 18. Mai, nimmt Rothichilds’ diefelben entgegen, Stamp für Stamp, im Umtauic gegen die berühmten 


„H. & 9." Grünen Trading Stamps. 


„S. & 9." Stamps bieten eine Extra-Erfparnit, weldhe Fein anderer Laden an der State Strafe Euch offerirt! 
Notiz! — Ahr werdet Zeitverluft vermeiden, indem Ihr Eure Konpon nad) ihrem Nennwerte arrangtrt, ehe Ihr die- 


felben bier präfentirt. 


Siommt Montag, 20. Mai, nad) dem Verkauf der Verkäufe! 


Räumungsverkauf: Männeranzüge, 519.50 


BE Diejenigen, welche bei Siegel Cooper & Co. ein 
Anjchreibefonto hatten, find eingeladen, hier ein Konto \ 
zu eröffnen. 


werden — Kredit Office, Dritter Floor, Süden. 


* 


J 
[2 
& 
— 


* 
q 


Sie werden höflich und fehr liberal bedient F' 


2 


Die Augen der faufenden Welt werden am Montag auf Rothihilds' haiten! VBargains, die 
den beiten Eriparniffen der alten Zeit gleihtommen! Die größten Erfparnifie eines Jahrzehnts J 
Seht in Eurer Sonntag: Zeitung nad) der Anzeige! 


Teilt e8 allen Euren Freunden mit! 7 


3 


., 


Dank diefem unternehmenden Laden werden fi) am Samstag Chicagoer Männer zu hunderten hochfeine, jehr gut gejchneiderte Anzüge ſichern können zu 
Griparniffen, die diefes Department mit Käufern füllen werden, ob Negen oder Sonnenjhein. Morgen tjt der endgiltige Höhepunft des wunderbaren Verkaufs 
einer Woche. Bringt einen Freund. Kommt! Seht! Spart! Alle furzen Partien von 521.50, $25 und $30 Bartien werden in einem Tage ganz. 


wundervollen Verfaufens vollitändig geräumt werden! 


un 


= 


} 


I 


ALBIN 


* 


* 


Anzüge. 
aepretirte blaue 
garantirt. 


Engliſch 
züge, Farbe 


ELTERN 


Preis, 


ihre Fallon behalten, 


Wert und Größen für Männer in 


irgend einer Etatm!. .......00...0 


... ) N 
xtra Wert ' die Knab 
Grira Werte für die Kunaben 

Anabenanzüge, in grauen, braunen und blauen | KAnabenanzüge, mit 2 Paar Hoſen, hübſche 
Miſchungen, Cheviots und Caſſimeres; die Coats ſchottiſcheMiſchungen, Homeſpuns und weiche 
ſind in Norfolk Faſſon gemacht, Hoſen 86 85 Finiſh Caſſimeres. Alle hübſch geſchneidert 
durchiveg gefüttert, Gr. 7-—17 Jahre. . Od) | und mit Alpaca aefüttert. — 

Balbriggan 


Kinaben-Unterzeug, Union Suits Größen 8 bis 18 Jahre = 

x ie Ä ’ E 2 4: * — 2* >. 
— rühjahr-Reeſfers für Knaben, Trench 
Athletic kurge Aermel und Knielänge Frühjah 


nr u | Faflons,, in netten YJarben, aud) 50 
Größen 24 bis 34, zu | o 


Shepherd Platds, Gr. bis 10 — 
Knabenanzüge, einige mit 2 Paar Hoſen. Dieſe Feine Knaben-Waſchanzüge, große Aus— 
Angzüge ſind vorzügliche Werte, aus zuverläſſigen, 


| wahl Faflons und Farben, alle garantict, 
dauerhaften Stoffen gemadt ımd ele= 58 75 | die garbe beim MWaicen zu bes 
gant finiihed, Gr. bi3 15 Kahre, zu... ” | 


halten, zıt er 

» b nd — e22 .. 
82 ,Berfecto‘ Hemden für Männer 
J Weiche Negligeehemden mit Zurückleg Manſchetten, aus 
„ gewebten umd corded Madras ımd feinem Bercale, gavan 


tirt echte Karben, ein großer Bargain, toie 
Ihr erfennen iwerdet wenn Shr die Handels 1 3 
marfe lefet und den Breis jebt..-. ® 

de und Sie reine Fadenjeit: Männerjtrümpfe, voll 
nahtlos, Schivere glänzende Seide, einfach Schwarz und weit 


Mein Floor 
50€ Fiberfeide und feine baummollene Män- | Fiberfeide Walch: Halsbinden f. Män- >25 
nerſtrümpfe, ganz nahtlos, feine Gauge, 29 | ner, hübiche Panel Zentrums, 31 C 
echt ſchwarz, Irregulars, zu c | $2.00 Bajamas fürMünner, aus feinem Ber: 
„Roco“ Union Suits für Männer, fein ge= | cale, Bongce Finifb, und Madras gemacht 


rippt, rein wei und Gcrufarbig $1 00 | weit und bequen zugeichnitten $1 65 
ipeziell zu nur a o eo 


| echtfarbig, zu nur ..... 


Schuhe für Männer und 
Runben, 83.95 


Die eleganten, bequemen, dauerhaften Orfords und 
Schuhe, in dverichiedenen Yederarten, in Knöpf- und 
Schnürfaflons, Find die „Specials“ fir Samstag; 
Schuhe, die im regulären Wege $5 und $6 wert fein 
würden. „jedes Baar cin beachtenswerter Bargain, 
das Baar zu $3.95. 


Hwetter „loor. 


Zigarren Virginia Lee Havanas, in Tampa, | Gandy-Epezialitäten 


Duc deTampa, Stiite mi 
SR RER 


gu .Z 


Fla.n, gemacht, 106 Breva Gr., 400 
625 3 5 DB Mo M Ein 
tite bon 50, 53.85; 5 für .. 45c fertirte Milk Chocolates 5C 
t 50, Fr! GI Roi Tan, 100 Belveveres, = 1Pfd.⸗Schachteln 
25C Kiſte mit 50, $3.45; 5 fir. 30€ de Bitteriweet Ghocvlates, 

Ya Nora Tpera, 50, 81.98; 2 „Mobawt de Zigarre, Niite, 25 1 Rund Schachteln. ......... 450 

Er re C 50, 81,89: 9 für... 0... MC | 60e fortirte Mitt Ghecoiates 49 
’ N 1 _ 

Sewis Single Binder, 50 m Brince Albert oder Tuxedo, 550 1 fund Schachteln c 
8210: 5 für IC | + Füdfen.......... az , In unferer einenen tancshelien 
a See —* A Brothers, Buzz oder 32 | Küche gemacht. 

10e Tip Top oder PlotwBon, 52 | @tesling, 7 Mür: .oceeeeenecnse C Heine Boit- oder Bhone-Beitellungen. 
BE ce Haupt Floor, Saupt "Floor 


Bargain-Bajement 
Unzüge für Männer und Siünglinge 


Werte bis $17.50. 

In einem vorzüglichen Sortiment Faflons und Farben, fehr beliebt 

en Zeit. Sie find alle gut gemadıt aus dauerhaften 
Stoffen. 
‚ Die Münner-Anzüge iind in Worited und Gaffimeres und einige 
in wollenen Serges, Größen 3544. Die Anzüge für junge Männer 
find meift in Gaflimeres, in hübfcher Farben-Answahl; Gröden 32 big 
38; Eure Auswahl zu 


Hoien für Männer und junge Männer, Gröhen 28 63 45 
bis 50, eine große Auswahl, zu , 
Kinabenanzüge, für die Kleinen von 218 bis 6 
Nahren. Aus TSammet, Gorduroy und einer 
Anzahl von netten Mifchungen 
Werte bis $4, zu 


Knabenanzüge, in einer großen Auswahl 
von farben und Stoffe, die außerit dauerhaft 
ſind. 
zu nur 


Waſchanzüge für Knaben, in hellen und dunklen Farben, in Coat Faſſon gemacht, mit kur— 


zen oder langen Aermeln, Standard-Fabrikat, alle Farben garantirt waſchecht — 1 
Alter 232 bi$ 8, morgen zu nur 8 45 


Adler-Rocheſter blaue Serge 


Serae-An- 
Vergleicht 
Anzage mit irgend welchen zu höherem 
Sie ſind genau geſchneidert, mit 
kalten Waſſer geſchrumpft, wodurch ste 
Ein wunderbarer 


Mit ſtets höher werdenden Kleiderpreiſen iſt dies die Gelegenheit der 
Gelegenheiten. Trefft morgen Eure Auswahl zu $19.50. 


In dieſer Anſammlung hunderter prächtiger Anzüge iſt der Reſt un 


ſeres berühmten Wilton Syſtem Einkaufs eingeſchloſſen, 


der unſere 


Kleider-Abteilung letzte Woche zu der geſchäftigſten an State Straße 
machte. Jeder Anzug in dieſer Räumung iſt in modernem Schnitt und 
aus zuverläſſigen Stoffen. Sie zu 519. 50 kaufen können, iſt eine wun 


dervolle Vergünſtigung. 


Zweiter Floor. 


Hoſen für Männer und junge Männer 
in Worſteds, Caſſimeres und Cheviots, einfach oder 
Cuff Bottom, Größen 29 bis 44 


Anzüge für junge Männer, in 
eleganten Moden, 815 


dieſe 


909 
Od 


Größen von 
werte — zu 


825 


bis 38 — einer unſerer beſten Kleider— 


Korrekte Anzüge für den jungen Burſchen, der ſoeben die erſten langen 
Hoſen anzieht. Elegante Modelle, Röcke haben hübſche Aufſchläge, mit F 
Schlitz- oder Patch-Taſchen. Die Beinkleider ſind in gerad— 
linigen Faſſon ſowie mit Cuff Bottoms, — kommen in 


"IR 


Elegante Kleider für Mädchen zu SI2.75] 


Sie find aus Organdies und Boiles, 
itoffe, jeher Schon gemadt zu Diefem £leinen Preis; 


52.45) 


hübfche, Firhl ausjchende Sommer: 


Auswahl von einfarbig, 
gemustert umd gejtreift; Kleider find im 
Surplice und Tunic Rod Effekten; fommen 

in Größen von 14 bis 18 Jahren. Das ab- WE 
gebildete Modell iit eines der Voilekleider, 


die Euch ehr ge- 1) 1 
4 


fallen werden. In 
einer der jchönften 
Moden der Cat: 
jon, zu 
Vierter Floor. 


a bag ae 
Da | Zu 19 5 Neue Taffeta Grepe de Chine 
| $ » ımd Georgette Aletder für Mif- 
2a | je3, marineblau, ımd helle Karben, neue Organdy⸗ 

| und Georgette Siragen, 14 bis 18 Jahr-Größen. 


Hübfche weine Voile- und Yawn-Kleider für Mäd- 
chen, Goatce und furamatitige Effekte, eins abgebildet; 
mir Spigen und Stiderei bejegt,, Größen 85 95 

"6 bi3 zu 14 Nahre — zu . —J— 

Gingham-Kleider für Mädchen, in Streiſen, Checks 
und Plaids, Gathered und Plaited Skirts, vorzügliche 
Auswahl von Faſſons und Farben — 

Größen 6 bis 16 Jahre, zu 
Vierter Floor. 


Aulo⸗Zubehör und Sporling⸗Arlikel J 


Extra ſpeziell, 100 hochfeine Standard Fabrikat Starting und Lighting Storage- 


Batteres, 6 Volts, 100 Amp. alles nene 
Ehman hochfeine Auto Caſings, alle 
Thread, garantirt 


Groͤße. 
80x3, 
30x 31%, 
32x31, 


3x4, 


Ford-Spezinlitäten 


Teil Nr. Mrtifel vord Breis, 
2803 Front⸗Achſe Fre 
28 158 Hintere Er 
2733 Radius Rod ....... — 
2529 Meſſing ThurſtWaſchers 30% 
3416 Brafe Yinings, Set v. 
2819 Achſen-⸗Cabs 

Alle anderen Teile im 


25 
50 
75 


750 


I5C 


Wollenſat Anaſtigmat Linſen in 
Selunde verſehen, 529.95. Bedent, 
mehr wert als der ganze Preis fü 


veed 


Projector ſür Amateurs 
Vrago Woſtkarten, 
Groß, 456; u x 41 


Froedel oder M. D. 


Groß, 4öc; 


91, 


Sorte. 

Stid 

Etid 

Stid 

Skid 

Stid 
Beſucht un— 
ſer vergrößer— 
tes Ford-Depart., das vollſtändigſte der Stadt; 
ein Expert ſteht zu Eurer Verfügung, der Euch 
in verſchieden. Ford-UnannehmlichkeitenRat gibt. 


Non 
Non 
Non 

Non 
Non 


Unſer Preis. 


Verhältniß. 


Cameras und Zubehör. 


Grtra ipeziell, 540.00 Nero 3U Gröhe Koldbing Gamera, mit 6-3 
3 Sbutter bi3 150. 
vinien umd 
die Camera. 
Temonjtretion of the Kler, Aoınbination Motion Picture Camera u. 
Es nimmt und zeigt wirflide Arandelbilder. 
4XD, 
4Y, Argo Papier, 15 
Develoyer, 6 für 18c. 


AU > 


—— Waare, reg. $33.00 Werte, $15.%. 
t tif, 1918 Waare, eztra fhiweres Non-Stid 
3,500 Meilen. 
Garantirte 
Liit Breis. 
$18.25 
21.06 
24.71 


linier Preis, Suner Tubes. 
$10.95 ‘ 
13.49 2.59 
15.95 2.95 
. 34.48 20.05 3.75 
35.42 21.95 4.50 
Atlas Med Top Tuiide Shoes, alle Größen, 25e, 
B. RM. Rapid Geltuloid Cleaner, 5c, 
"remier High Grabe Timers, vollitändig mit Roller, 
$1.50 wert, Ode. 
Ford Nubher Bedal Wade, Sct von 3, Töc Tiite, 39e, 
Johns -Manville Sootieſ Spark Plugs, nur Größe 
$1.00 vilipreis, 23c. 
Advance Cork Inſert Brake Linings, vollſtändiges 
Set, 83.00 wert, 82.70. 
Waguer Coil Spring Shock Abſorbers, Set von bier, 
$4.25 vLiſtpreis; Set, 81. 19. 
Ford Spark Plug Wires, Set von 4, 50c wert, Be 
Franco Dry Cell Batterie, biab Ieit, 40c wert, 326, 
Alle ledernen Yorb Fan Belts, 256. * 
Ueberzieht die häßlichen Flece mit Blax Shine, das 
perfefte Emaille, 1 Quart Größe, $1.10; Pint-Größe, 
608; 15, Pint Größe, Idr. . x 


Baſeball Zubehör. 


Einfauf eines aroßen Sortiments von 
Paieball Handiduhen, Mitts, Fielders’ 
loves, etc., wert bi3 $2,50, Yusm., 95€. ; 

Zennid Nadets, alle Falfohs, alle 
Shiveren, vaffend für Männer, Damen 
oder Kinder, zwei Partien, $1.65 u. BC 

Golf Kinds, jede Falion, ideal für Ans 
fänger, Nuswahl #on rechten ader linken, 
Hola oder Eiien, $1.19. 


$2.00 
1.15 
2.25 
22% 
Sue 
112 


| 

Zeil einer | 

Shutter allein find | 
| 

| 

| 


522, Argo Bapier, % 


Großz, 39. 
Siebenter Floor 


United States Food Administration Licenje Nummer ®:10333. 


10 Pfund fanch große neneartoffeln,2 e 


Ausgewähltes Fleiich 


Hühner, ſriſch gerupfte Hennen, 340 


J 
28C 


Nib Roait von Prime Beei, — 
eu 
Bet Ncait, feine Schnitte von 7 
Prime LVeef, ee er c 
Sirloin Steals, feine Schnitte, 35 
C 
Spring Yamm, Turze teule, Bid, 24 
306; Schulter, ver Plund......... c 
Yonch weißes NKalbfleiih, Steule oder 
goin, 28e; Schulter oder Bruft, >23 
ee c 
Spareribs, itrift friich, ver Piund 15e 
Friſche Kalbsleber, ganz oder 25 
in Scheiben, Pſund ........ C 
Kalter gekochter Schinken, auf 550 
Beſtellung geſchnitten, per Bfd,, 
Delikater Kartoffelſalat, mit 15 
Mayonnaiſe Drefſſing, Pfund... c 
Ciebenter Floor. 


State, Jaljon, Ban Buren 


rn... 


> Biund Steinfrug NRidhelien reines Erd— $1 AK. 
beeren= und Himbeeren-Mus, ‘ 
Libhn’s Salat Dreffing- 
13%2 Unzenflaſche, 


. Franz. Yafion Sarbinen, 
in, Californien verpadi, m 
reinemQlivenöl, Yüchfe, 28 


Heinz’ reiner Cider 
Malt Eſſig, die Quarifle 
für 29e. S 

Fancy California Ra 
Feigen, Bfund, 4de, 


Tel Monte Galifi 
ſchwarze Kirfchen, Nr, 
Büchſen, 256. *— 
Siebenter R 


Fancy milder gelber ante: 
rikaniſcher Käſe, Pfd. 28. 

Friſch gemachter Pimento 
Käſe, Pfund, 386. 

Fanch neues Sugar Loaf 
Kraut, Pfund, 2igc. 

Friih gebadener jortirter 
Kaffeekuchen, 156. 

Frifchgebadene delizidfe 
Doughnuts, Dutzend, 20c. 

Extra fancy ſcharfer gel— 
ber Mammoth amerikaniſcher 
Käſe, Pfund, 366. 

20 Unzen-Jar füße Gher— 
fin Vickles, 2e. | 


2. Floor „L-Gingai 


L 





* 


Abendpost 
Gel@ehut täglie, aubgenommen Gonrtess. 
— mn 


Tublisber: "THE ABENDPOST COMPANY”, 

23-225 W. Washington St. 1Cent 
u — var asien eu Gonts 

- 8., ont ca en e 
0 ke > 1 “ 
“.Oebäube: 223 und 225 W. BWaihington Str. 

smiien Wells Eir, und Franflin Str. 

elephon: Frankl!a 5900 —- Illinois 


ede 1 1 Cent 
#8 Sorn! oft“ 
Bolt tadel. tr den Ber.Gienien auberheib Übicass, porisirel 38.00 


ft DROHT ee 
Ben 


as Becond Ciass Matter Beptembrr Pth 1680 at the Post Offics 
Wiinois, under Act of March Ard, 187P. 


—— 
— — 


eller und erfreulicher Weqhſel. 


Bank der allgemeinen Preisiteigerung jind die 
8- und Unterhaltungsfoiten der Eiienbahnen 
DeB Landes dem, Vorjahre gegenüber um zwiichen 600 
mb 700 Millionen geitiegen. Dieie Mehrausgabe 
Bil, einer Meldung aus Wafhington zufolge, mwett- 


bisher in den Ber. Staaten auf dem Prinzip der” 


Konkurrenz auf, wenigftens fomweit die Sauptverfehrs- 
Iinien in Vetradt famen. Im gegenfeitigen Kampfe 
um die Meiiterfhaft ift auf diefem Gebiete feitens der 
Bahnen viel Geld verfchmendet worden, das fie bei 
‚bernünftiger Kooperation anderweitig hätten befjer 
berwenden fünnen. Die Tätkahe, dat zwiihen New 
York und Chicago oder zwiihen Chicago nd dem 
Beiten ein halbes Dutend Bahngeiellihaften oder. 
nodh mehr ihre ige im Wettbeiverbe zu einander 
laufen ließen, war ein Unfug, wie man ihn faum 
irgendivo anders antrat. Das'reiiende Publifum hatte 
dabet faum einen Vorteil, An früheren Zeiten mag 
eö aus den verfchiedenen Fahrpreifen auf den ver- 
Ihiedenen Linien einen gewiiien Nuten gezogen haben. 
Aber jeit fih die Gejellihaften über einheitlihe Yahr- 
preife geeinigt hatten, lag in der Tatjadhe, dat in Nav 
Norf oder. in Chicago an fedh3 oder nod) mehr ver- 
ichiedenen Stellen zur annähernd gleicher Zeit Schnell- 
ziige nad) demjelben Ziel abfuhren, fein Sinn. Wie 
oft fam 63 da vor, dal; ein paar bon ihnen fo gut wie 
leer, andere nur mangelhaft bejegt über die Schienen 
jagten! Welde Verfhwendung von Material, Be- 
triebsfraft und Menichenfraft! 


Mit diefem Unfug beginnt der Generaldirektor der | 


Abendpoft, Ghicage, Freitag, den 17. Wat 1918, 


Heute mir 


Nur ein Sacharinplägchen. 
Etimmungsbild aus Deutfchland. 
Von Th. Thomas, 
Der Schauplaß ift ein Kaffee in 


der Nähe des Bahnhofs. Vier „Ori— 


I Rat welchem Ennfte Daun und Frau 


Sich untericeiden ftet® auf Erden? — | 
Der Mann will angefehen jein, 
Die Frau, fie will e8 lieber werden. | 


Das Zeihen am Himmel der, 
Menſchheit, in welchem die Liebe 
ſiegen wird, iſt das Rote Kreuz. Es 
iſt das Sinnbild der Humanität in 
ihrer höchſten Vollendung. Was für 
das Rote Kreuz getan wird, wird 
für die Menſchheit in ihrer Geſamt⸗ 
heit getan. 


Unſere Gartenarmee: 1,950,000 
Mädchen und Knaben. Die Armee | 
im Felde — die Blüte der Nation; 
die Armee im Garten — die Knos— 


pen der Nation. | 
I 


ginalfünftler” quälen fich reblich ab, 
dur Geräufche, die mufitalifch fein 
follen, Stimmung unter die Gäfte zu 
bringen. E38 will nicht recht gelingen, 
Daran ift freilih das Quartett al: 
lein nicht Fuld. Wer hier mweilt, it 
mit feinen Gedanken draußen, mo er 
jemand Liebes hat. Wie foli da Qus 
ftigfeit auflommen? 

Die Kellnerinnen haben wenig zu 
tun. Sie plaudern in einer Ede. Die 
mich bedient, ein fchmäcdjliches, fait 
durchfichtiges Perfüncen, tritt zu 
ihnen, worauf alle herüber jehen. Mir 
fällt e3 weiter nicht auf; gedanten- 
[08 ergreife ich da8 Tellerhen mit 
dem Plätzchen, das angeblich 550 
Mal ſo ſüß ſein ſoll als Zucker. Es 
verſchwindet im Tee; die dier bedie— 
nenden Geiſter drehen ſich ab, ihre 


Laden iſt 


Dientags, * 


Donners- 
tags und 


Samstags 


Abends 
offen. 
Sonntags 


— — 


der einen Korb erhielteſt? lie⸗ 
ber Edi, mit einem Frauenzimmer 
muß man es machen wie mit einer 
Feſtung. Dieſe nimmt man auch ſel⸗ 
ten gleich auf den erften ober zweiten 
Angriff ein. Deshalb wird man 
aber nicht gleich die Sache für ver- 
Isren geben. Man wird erneute An- 
*ürme ind Werk fegen möüffen, ja 
|man mirb fogar oft geztwungen fein, 
'fte aushungern zu laffen!" — „Sa, 
weißt bu, wenn fie einmal ausge— 
bungert ift, dann mag ich fie halt 
cu nicht mehr!“ 


— — — — — 


* Wer fein Grundeigentum ver. 
‚faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit.“ 
Pr mem b) 


Todesanzeige., 


Freunden ımd Wefannten die traurige 


| 
| 
| 
| 
| Nahricht, dab unfere geliebte Xodter 


. „ . r 2 oo & 3 — . ” . . 
Bahnen jegt allmählid) aufzuräumen. Bom 2. Sunt ab Nach richterlicher Enticheidung muß | Teilnahme für mich ift erlofchen. 


nik . * - > B des i 2 S Ric . x } RT * a ' 
werben durd) eine Erhöhung der Fracht- und | folt nad) feiner Verfügung der Durcdhgangsverfehr von | ein Mädchen, das die Verlobung auf: | inige Gäfte kommen, darunter |] bis 12 1iHr 9 — RA ——— Nordſeite. J Ida 


ſſagierraten, und zwar wurde dem Generaldirektor Chicago nad) der pazifischen Hüfte in der Weife geregelt |Töit, den Werlobungsring auritdgeben. 


T cAdoo borgeichlagen, die Fradtraten um 25 Prozent 
au erhöhen und die Paflagierraten auf durchfchnittlich 
= Cents die Meile zu bringen, während fie fich jet 
Em Duchihnitt auf etivas weniger ala 21, die Meile 
een, Durch folhe Erhöhungen würde vorausiicht- 
Aid eine Mehreinnahme von rund 700 Millionen aus 
Eden Sradıtgeihäft und eine folhe von rund 200 Mil. 
 Hionen aus der Perionenbeförderung erzielt, und damit 
ser nmeite lieberihuß von rund 200 Millionen das 
hr über den Mehrausgaben gejichert werden. 
Beihloffen wurde noch nichts. Wir haben’8 vor- 
fig nur mit einem Vorichlag zu tun, aber mit 
Seinen Borfählag, der alle Ausfiht hat auf Erfolg — 
und das — ſchon die Tatſache, daß ein ſolcher Vor— 
chlae im Ernſte, überhaupt gemacht werden konnte — 
et welch gewaltige Veränderung in unfern mirt- 
N aftlihen Leben und Denten innerhalb eines kurzen 
Rabhres, oder fo, Blag gegriffen hat. 
en. Eine Erhöhung aller Raten, Fradtraten und 
Ballagierraten um durdichnittlich 25 Prozent, wird 
prgeihlagen; eine Ratenerhöhung, die nad) den Be- 
nungen der VBorihläger einen Veberihu 
on rund 200 Millionen über die Mehrausgaben, 
ch welche der Borfchlag begründet wird, ergeben 


Ihnen zuerit 715 Prozent, und dann eine fünfprozen- 
ige Matenerhöhung forderten, da ging ein Sturm der 
entrüftung durch das ganze Land und Sahre lang 
Surbe unterfuht, und gehandelt und gefeilicht, um 
Heine örtlihe oder heiondere Ratenerhöhungen, deren 
Werehtigkeit und Notwendigkeit in jedem einzelnen 
le von den Bahnen nadhgemiefen werden muRte. 
alte damals, nod) vor wenig mehr ala einem Jahr, 
nd Einer wagen wollen im Ernte eine 25prozentige 
Motenerhöhung vorzuidhlagen — man hätte ihn reif 
Für das Srrenaful erflärt, und mit Necht! 
J Der Grund der jetzigen gleichmütigen Aufnahme 
S eines Vorichlags, der noch vor jehr furzer Zeit beiten- 
Falls Spott- und Hohngelädhter ausgelöit hätte, it ja 
en genug zu erfennen. Damals befanden jich die 
Bahnen noch; im Privatbefig, heute find fie in den Hän- 
Shen der Regierung. werden fie von der Regierung 
Namens bed Volkes betrieben. Damals wären die 
Smöglicgerweife einer Ratenerhöhung ‚zu danfenden 
Wrofite in die Kafien der Eifenbahngejellihaften — 
Shorzugsmweife, jo meinte das große Publifum, in die 
ſcchen der großen Fyinanzierd und „Mader“ — ge 
Holen, heute werden fie in die Regierungsfaffe flie- 
sen, alfo der Allgemeinheit zu Gute fommen. So— 
ange die Bahnen im Privatbefig und -Betrieb waren, 
Alaubte, troß der Bemühungen der Zwiichenjtaatlichen 
2 Sandelstommifiion das Gimitling®- und VBorzugs- 
Eimeien auszurotiten, feine Induftriegruppe um, vor 
FBenahteiligung andern gegenüber gefichert zu fein, 
heute hält man fich überzeugt, dak Feiner Gruppe oder 
2 @egend beiondere Benorzugung wird, fondern alle un- 
" Parteiifh und geredht behandelt werden follen und 
—- Bur Zeit des Privatbetriebd war das Geihäft 
Sdes Dandeß und das große Publikum gegen aud) die 
geringite Ratenerhöhung, weil fie fi fagten, dal; die 
 Bie Bahnen fontrollirende Sodhfinanz das Geichäft und 
Bas Publikum jchon genug geichröpft hätten und man 
Sen „aeihwollenen Reichtum“ nicht noch meiter an- 
fhmwellen jehen wollte. Seute nimmt das Gefchäft und 


7 


werden, dab; die Beitimmungsziele im Welten auf die’ — „Ring out the old... Ring in the 
einzelnen Linien verteilt werden. Die Santa Fe-Bahn Pe * N 
foll den Verfehr zwiichen Chicago und 2o8 Angeles | u Pe — 
> ae | 9 =. ©. If dert in 
aufrecht erhalten, während die Chicago & North seinem Bude über ee —A 
weſtern, Union Parifie und Southern Pacifie den gungen Garranzas, um die Ordnung in | 
Perfonentransport zwiidhen Chicago und San Fran- | Megito wieder herzuitellen. Eines Ta- 
eisco, die Burlington und die Northern Pacific den ges ſah er die Leichen dreier Erſchoſſe⸗ 
. 3 die Chi ML fg g| er in der Nähe einer Balizeiitatton 
nad) Portland, Ore., und die Chicago, Pilivautee &|jiegen, die jede einen Zettel trug. Auf 
St. Paul Bahn den nad) Seattle übernehmen wer- !dem einen ftand: „Erjdiofien ald Dieb“, 
den. Der Generaldirektor erwartet, dab dur dieje | —— auf dem zweiten: „Erjcpofien wegen 
Vetriebsvereinfahung und bereits friiher angeordnete —— 4 ER dritten: 
Betriebseinihränfungen, die jih hauptfählih auf)” j uw t 
weniger wichtige Linien bezogen, ganz beträdtlihe| Ein amerikaniſcher Statiitifer bat 
Eripvarniffe erzielt werden. E3 fteht zu hoffen, ausgerechnet, dak nad) 3000 Jahren auf 
dar die SZentralbehörde in Wafhington diefe ver- jeden Dann 220 meiblice Wejen Toms 
un... * — men würden. Wer wagt zu eniſcheiden, 
nünftige Verkehrsreform weiter fortſetzen und da8 | 5 dann Gimmel oder Bölle für bie 
Volk auf diefe Weife im Laufe der Zeit zu der Erfennt- | Männer auf Erden hexrfehen wird?! | 
nis fommen wird, dab die befte Bahnpolitif für die 
Ver, Staaten jedenfalls die endgültige und danernde Ein Golbfifh it in Canton, Obio, 
llebernahme der Bahnbetriebe feitens der Bundes- zum Bankapfel zwiſchen den Behörden | 
behörden iit geworden. Ein Steuerzahler hatte ihn 
ehor als Haustier angemeldet. Der Steuer⸗ 
einnehmer Haffifizirte ihn als Hausge- 
rät und der County Auditor jtellte ihn 
auf die Lijte von Uhren und Juwelen. 
Nach letzter Verſion alfo zu beriteuern. 


Ein Präzedenziall. 


ſcheidung mag ſich, falls in legter Initanz — * ner Goldprobe unterworfen worben iſt? 
halten, von außerordentlicher Bedeutung für Fremd— —— 
a. die has amerifanische Bürgerrecht erworben Eat ans — 
haben, erweiſen. Sie iſt unter den beſtehenden Ver- Mur von Beiden ein Gemifch 
hältniſſen von beſonderer Wichtigkeit für Deutſchameri- Läßt ſich gut ertragen. 
kaner, da ſie einen Präzedenzfall ſchafft, der auch ande⸗ : 
ren Richtern den Weg zu ähnlichem Vorgehen ebnet,] Wir Iejen in einer englijchen 
und deren Aufrehterhaltung daher wahriheinlic ent- | Zeitung: „Wenn gelegentlich den 
ſchieden hbefämnft werden dürfte. Mm bezeichneten Deutihen in diefem Lande Unrecht | 
Tage erichten vor dem Bundesrichter Thomas @. | geichieht, fo iit die Schuld hierfür 
Haight in Newarf, New Nerjey, der frühere Rojtmei- | dem Kaiſer und Hindenburg zugu- 
iter N, X. Wufterbarth von Elifton, N. 3., unter der Treiben.“ Dad ift ein völlig unzu⸗ 
Anklage, ſich deutſchfreundlicher Aeußerungen ſchuldig läſſiger Entſchuldigungsverſuch. Die 
gemacht zu haben. Er ſoll Agenten für das Rote Deutſchamerikaner ſind ebenſo wenig 
Kreuz, die „Young Men's Chriſtian Aſſociation“ und für die Handlungen der deutſchen 
Freiheitsbonds erklärt haben, daß er nichts tun würde Regierung verantwortlich, wie die 
ſein Geburtsland, Deutſchland, zu ſchädigen, und nicht Anglo-Amerifaner. Jene, welche 
wünſche, daß Amerika den Krieg gewinne. Der Rich- dem Kaiſer und Hindenburg, ihr 
ter entihied, dak Wufterbarth, der feit 36 Jahren ame-|Mibfallen zum Ausdrud bringen 
wollen, verfagen fi) dieje Genug- 
tuung, wenn fie auf loyale Bürger 
deutfcher Abjtammung, anitatt auf 
die Feinde jenfeit des Ogeans ein- 
hauen. Damit die Ber. Staaten im 
Kriege den Sieg erringen, tit es 
unbedingt erforderlich, dab alle! 
Bürger diefes Landes zufammen- 
ae und nit, daß fie einander 
befehden! 


rifanischer Staat8angehöriger ilt, infolge feiner Neufe- 
rungen feine Vürgerrechte verwirft habe. Der Ver- 
treter der Anlage hatte eine foldhe Enticheidung mit 
der Begründung verlangt, dak der Angeflagte feine 
Bürgerpapiere auf betrügeriiche Weile erlangt habe, 
wogegen fein Verteidiger einwandte, dab Wuiterbarth3 
heutige Gejinnung nicht al3 Maßitab für jene gelten 
könne, die ihn vor 36 Nahren beherrichte. in jeiner 
Urteilsbegründung jagte Richter Hatgbt ıı. M.: 

„Es ſcheint unbeſtritten, daß der Beſchuldigte, ob— 
wohl ein Bürger dieſes Landes, bei drei beſonderen —— 
Gelegenheiten (mit Zwiſchenräumen von mehreren ———6 — 
Monaten) feit Beginn des Krieges mit Deutichland An-| KHaughih, Naughty“, eine lebhafte | 
jichten ausgedrüct hat, die ergeben, dak er zur Zeit die Komödie in 6 ilberrollen. Enthält 
Treue für das Land feiner Geburt über die fiir fein — — — 
gegenwärtiges Heimatsland jtellt. Während felbitver- neuer — —— 
ſtändlich ſeine gegenwärtige Geſinnung nicht die Haupt- = 
frage iit, erfcheint e8 umbejtreitbar, da er, als ihm) „Der Krieg madit eine ———— 
Bürgerrechte gewährt wurden Deutſchland die gleiche N a a! 
Treue bewahrte, welche er jegt betätigt hat, und dies — * — — 


— 


läßt keine andere Folgerung zu, als daß er ſeinen Bür— („Detroit Abendpeit”.) | 
gerbrief durch Petrug erlangte. Pie Naturalija- | 


ein Matrofe mit feinem Mädchen. 
Still und verträumt laufchen beide 
der Operettenmelodie. Zaghaft ver= 
einigen fich unter dem Tiſch ihre 
Hände. Sie fpreden menig zufam= 
men, nut ihre Augen verraten, daß 
jie fich viel zu fagen haben, vielleicht 
muß er morgen fchon wieder fort... 
Sie trinken in fich verfunfen Kaffee, 
dad Sacharin bleibt unberührt. Bei 
ber zmeiten Beftellung nimmt e3 bie | 
Kellnerin an ji. Am Treffpunft 
hinter der Erhöhung übergibt fie bie 
Kleinigkeit der Kollegin, die mich be= 
dient. Diefe Schaut fich ängftlich um, 
ob etwa die Aufficht ir der Nähe ift, 
dann zieht fie — jchlupp — auß 
der Blufe ein Beutelchen, in das fie 
die Süßigkeit verſenkt. Ebenſo 
ſchnell iſt es wieder durch die Oeff— 
nung am Halſe verſchwunden. 

Das alles geht viel raſcher, als man 
es lieſt, der Herr im Gehrock mit ſei— 
nen zwei Zähnen von Gold, der jeden 
Gaſt wie einen guten Bekannten anlä— 
chelt, hat nichts geſehen. 

Das Zuſtecken zwiſchen den 
Weißgeſchürzten wiederholt ſich öf— 
ters. Die Kellnerinnen geben es 
nur immer der einen, aber jedes— 
mal ſo geſchickt, daß der Gehrock 
gerade vorübergeſchwenkt iſt, wenn 
Nummer drei die Süßigkeit an 
ihrem Herzen hinabgleiten läßt. 

Noch einmal beſtellte ich mir Tee. 
Dabei überreichte ich ihr lächelnd die 
Zugabe. Sie errötete, weil ſie merkt, 
daß ich zum Mitwiſſer ihres Geheim— 
niſſes geworden bin. 

„Sagen Sie, Fräulein,“ eröffne ich 
die Unterhaltung, „ſind Sie verliebt 
in dieſen Zuckererſatz, weil ſie ihn ſo 
an Ihr Herz drücken?“ 

„Schauen's, was wollen's denn 
machen,“ flüſterte ſie mir zu, „vier 
Kinder, darunter ein kleines, dabei 
nur das bischen Zucker, da langen's 
ſchon zu, dös dürfen's glauben.“ 

„Bringt denn das viel ein?“ 

„Gar nit, die meiſten Herrſchaften 
nehmen's ſelbſt an ſich. Meine Kol— 
leginnen ſammeln alle mit, weil's 
wiſſen, daß i' erſt vor drei Wochen 
was Kleines kriegt hab.“ 


Sie wird abgerufen. Vor drei Wo— | —* Rrräftigeß berfehrieben haben: er | 
n erft entbunden, babei heutewieder | Ki 
** —— hat nichts getan, nicht um die Welt — 


in dieſer Luft, dazu die Rennerei. Wie 
ein Menſch ſo was aushält! 

Nun hat ſie wieder Pauſe. 

„Wiſſen's, mein Mann war auch 
ihn mir wieder geſchickt. Er geht auf 
die Bauſtelle, bringt aber nichts von 
da heim, wie zerriſſ'ne Lumpen. Da 
langt's halt nicht hin und her. Wann 
er nu z'haus kommt, nachher geh i' 
fort. Er bleibt d'heim bei den Kin-⸗ 
dern. O, brav macht er's. Sie blickt 


NORTH 


>25 


Frei! Eine Kriegsiparmarke 


mit jedem $5 Einkauf. 
und fo weiter. 
Größen von 6 bi3 18 Nahre. 


$5 bis $12 


— ER 


Achtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.‘ 


sn der nädjften 


„Honulagpoſt 


wird unter dem obigen Titel * 
neunte einer Reihe von 
Aufſätzen erſcheinen, in denen 
der Verfaſſer, Johannes Wal— 


— — — — — 


Eben kommt meine Kellnerin wie— 


„Was ſoll ich Ihnen geben“, hat er 
geſagt, „es iſt doch nichts da“. Ja, für 
die Reichen, da gibt's alleweil noch 
ſechzehn Monat drauß. Jetzt haben’s | Immer Neitles Kindermehl oder fo 

as. 
Nun iſt es Feierabend. Die Muſiker 
bringen ihre Inſtrumente in Ord— 
nung. Nummer drei iſt als eine der 
erſten in ihren Kleidern. Vor dem Lo-⸗ 
fal wartet ihr Mann, der ſie anſchei— 
nend alle Abend abholt. Er ſchafft in * 
fcheu um fich. In die Fabrit geh i’ Wind und Wetter auf dem Bau, dann 7— 


——— 
. und LARRABEE STR. 


Fehl aus jedem Jollar Ruhen 


Kommt zu Stern's und macht eine wirkliche 
Baar-Erſparniß von 83 bis $5. 
größte Auswahl von unſeren prachtvoll ge— 820 
ſchneiderten Kleidern in allen neueſten Faſſons. 
Seht die Preiſe an. 


Hart, Schaffner & Marx 


dieſe Anzüge von nationalem 
Ruf zu ſehen. Sie ſind mehr als die Ex— 
tra⸗Koſten wert. 


Ihr habt die 


Zwei Stamps mit einem $10 Einkauf 
Bringt Euren Knaben heute nach Stern's. 


* 


* 


Sehen's, vorgeſtern ging i' 
Dottor, wollte für die Kleinjie | * 


ee ee 


ö- —** 


* 
* 


—— 


am 16. d, M. 52230 Nachm. ſan ⸗ 
ſchlafen iſt. Becrdigung am Bla 
den 18. Mai, Nahın. ım 2:30, bom 
Trauerbaufe, Prairie Abe. und Arling⸗ 
ton Wde., Des PBlaines, JI., nad _bem 
Par! Nidae- Friedhof. Um ftille Xeil- 
nabme bitten die trauernden inter: 
bliebenen: 


Theodore und Yulla Marten, Eltern. 


Helena und rnit Mortenian, nebit 
nebit Berwandten, 


Todbesanzeige, 


Allen Preunden und Belannten die 
traurige Nachricht, dab mein Meber 


Gatte 
Lito Bruhnd 
am :-teitag, ben 10. Mai, in Venber, 
Kolorado, geftorben ift, Um ſtilies Bei— 
leid bittet die trauernde Witwe: 
Enma Bruhns, geb, Lenn. 
bofr 


Tudesanzeige, 

‚Freunden und Velannten die traurige Nacı 
richt, daß umfere vielgeliehte Mutter und Gre&» 
mutter 

Anna Lutiner, geb, Seidl, 
im Alter von 63 Jahren 11 Monaten felig int 
Herrn enticlafen ift, Die Beerdigung findet 
ftatt anı Samdtag, den 18. Mai 1918, um 

9:80 Vorm., don Leo M. Briesfes Leihen!e- 
belle, 2925 Zoutbvort Ube., nad der &t. Ni» 
pborfug-stirche, von da nad dem St, Bonifas 
q.u-Gottesader. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauerndene Hinterbliebenen: 

ww Holzapfel, Tochter. Gaptain William 
Holzapfel, Schrwienerfohn, Yruing und Mil, 
| Siam Holzapfel, Entel, 
| Sreunde, die Eike wünfdten, bitte Graceland 
| 81 aufzurufen, dofr 
| 
| 
| 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere Mut— 
ı ter umb Schmweiter 
| Katie Kerich 

in Alter von 27 Nabren nach fweren Leiden 
fefi * — 
ſelig entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
| Itati em Samdtag. den 18. Mat, um 1:30 
| lahm., don Ellifond Sapelle. 750 M, Nortö 
| ?Ioe., nad_ber Zt. MWiihaels:ftirKe, bon da 
| rad bem Zt, Ioferh3-Gottesader, Um ftilte 
| Zeilnabme bitten die trauernden Hinterblie— 
I 
| 


benen: 


Konrad Kerih, Batte. Anna und John, Kits 
der, nebſt Geſchwiſtern und Berwandien 
| Todesanzeige, 
| Freunden und Bekannten die traurige Nafı: 
| ride, dak meine geliebte Gattin umd unfere 
| Ttebe Mutter 
Anna Nempert, geb. Koerner, 

am 16. Mai im Uiter bon 54 Jahren felig iin 
Herrn entfhlafen ii. Die WRoerdigung findet 
| Statt am Montag, den 20. Mei, Nahm. 2 UÜbr, 
bom Zrauerbaufe 3242 © Harding Aben nach 
dem Bethania⸗Friedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinlerbliebenen: 
| Gharges Nempert, Gatte, Fran Willlam Rohr, 
| Walter, Arnold, Edna. Erwin, Kinder; nenit 
| Verwandten unb Belannten. fria 
— — ee 


Todesanzeige. 

Allen Verwandten und Bekannken zur Nach— 

richt, daß unſer lieber Sohn und Brüder 
Arthur Hotopy 

im Alter von 2 Jahren geſtorben iſt. Die 

Beerdigung findet ſtafft am Samstag, den 18. 

Mai, um 10 Uhr Borm. vom Trauerhauſe 


% | 1405 W. 51, Str. uach dem Grand Trunk 


Devot an 40. Str. und Mibland Ave. und ver 
vahn nach dem Monnf Greenwood⸗Gotfesacher. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Albert uno Francesca Hotopp, Eltern. 
Clara White, Schweſter 

George White, Schwager. 


Todesanzeige. 


Unſferen Freunden und Bekannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß melne geliebte Mutter 


| Johanna Kopplin 
am Mittwoch. den 15. Mai 1918, geftorben itt. 


Die Beerdigung findet am Samstag, den 18. 
Mai ſtatt, um 2 Uhr Nachm. vom Trauer⸗ 
hauſe, 1041 N. Marſhfield Abe, nach der cba- 
luth. Bethlebems⸗Kirche, Ecke Meſeynolds und 


Publikum die vorgeſchlagene ſehr große Ratener— 
bhung gleichmütig auf, weil ſie ſich ſagen, die Regie— 
rung —* das Geld, wird mehr und mehr brauchen 
— wir, Geſchäft und Volk, müſſen es ſtellen — 
bleibt ſich's ſchließlich ganz gleich, wie. Da iſt die 
rehe Ratenerhöhung ganz am Platze, könnte ſie eben- 
auf 50 Prozent angeſetzt werden. Unter Regierungs— 
rieb wird die hohe Fracht- und Vaſſagierrate eine 
irekte Beſteuerung, die man, weil ſie verhüllt iſt 
Famb in Fleinen Raten von Tag zu Tag erhoben wird, 
icht ſo ſehr ſpürt. 


ton? 3 i zu jener? 5 3 Bu einer Beit, da Fubiltiiche Kledie- | IM [ E n * hy N I$ am: 
tionsgefege fehrieben zu jener Zelt vor, dab, ehe er als], un Maisifäfeteletten und Suftpoit: ni) wegen ber Nleinen. Aber don | als Kinbermäbgen, zum Chluß fi er/$ ter, nad) alten Aufzeichnungen 
Bürger zuläffig fei, er durd Eid erklären mühe, Die gpriere zu den Alltäglichteiten zählen, | fieben big zwölf fomm i’ gut ab... a Anſtandsdame feiner Frau. Der|$ und den Erinnerungen alter 
iihaltslos d vollſtändi f die Angehörigkeit ei tsanfäſſiger Dichter in der — bod) eine unbermwüftliche | Bewohner von dem 
er ritdhaltslo3 und bollitandıg auf Die: nae orig it ein «rtsauſhiger Dichte ı ber „xy fumm f 0.“ J A | 
zu und Treue für andere Staaten Verzicht Teifte, |. Doufton eh DpEn, — Die Tür a wieder neue Men-| Am Ende der Woche komme ich, Entltehen und Werden 
2 22 - - .y . I 2ı VL 5 X — — — 
Es darf nicht üiberſehen werden, daß der Beſchuldigte ſentih abgeſtumpft gegen Kriegs⸗- ſchenwellen herein. Einige Spritzer nochmals in das Kaffee. Meine Sa | % einiger ber Hanptitrafien der 
nicht Unzufriedenheit mit den Hielen und Sweden die- graufamteiten. davon fallen in meine Nähe. Drei | Harinfreunbin fehlt. ch erfahre, dab | & Stadt erzählt. 
fes Landes im gegenwärtigen Kriege, oder mit den | * a "Damen und ziwei Herren, wandernbe fie franf geworben ift. 
Sründen, welhe den Kongrei; zur Kriegserflärung |, Int Prankreich ijt e& Tierärgten ges | Goldanfaufzftellen, mit aufreigenden | An diefem Abend wurde nicht ge | 
4 34* Pin a Stand Yungen, dem Maulejel Das Schreien s ’ i | } ird ges | 
veranlaßten, ausgedrüdt here —* den CR” | abaugeiötnen, fo daß ex fortan feinen | Gefichtern. Mohin man ir boll — ee —— use: ; Bu beitellen in ber Geidäftg 
T i iſt ja einf Fs dir ahor im, | Punkt vertrat, er würde nichts tum, um das Land ſei- Standort nicht mehr dem Feinde ver⸗ Golde hängt doch alles. Kriegsge- ich meinen Anteil. Mir ging bie Kelly VA TSTHNT eſchäfts. 
* — — — — ee ner Geburt zu jehädigen, und daß er nicht mwünjche raten fann. Der Maufefel ws Iteinnler, führt ed mir burdh das Hirn, |nerin mit ihren vier Kindern nicht | ſtelle der Abendyoſt und 
‚ mer —* em 3 nz en uni | Diefes Sand Fiegreich zu jehen, der Yande wegen, bie | öcrife Buatier. bad ein Dario: | fie ſehen mindeſtens fo aus. * dem Sinn. ER „Donniagbait, 223 Weit 
zwar Fi Be Enberte Sadlage umb fo id a * — mit Deutſchland verknüpften. Es durfte mit gutem rg En seines Kopfes befinden“. | „zunfmal Kaffee, Fräulein, aber Wenn id; Saccharin fehe, fällt fie Malhingten —* ſowie bei 
Bo bi das frühe ı Dir rc s a y un Recht angenommen werden, dab während der Sabre, | Mtr beabjichtigen einen der Aerzte nad) |’n bißchen plöglich.“ Geräufchpoll fegt| mir immer ein. Ob jie bald mwieber| den ‚Yeitungshänt lern und 
8 zn * * * * ae ze. 3 —* die ſeit ſeiner Naturaliſirung verfloſſen, verbunden mit hier kommen zu laſſen. Vielleicht ge |Tich die Runde. Dann mird aus Das auf bie Beine ‚tommt?. Wer forgt| Trägern. Preis 3 Cents. A nn 
Fr kr das Molf aut it. Gelder, pu6| der Tatiadhe, dak er in unferer Mitte weilte, der Wor- Lingt es hm Den beiben Ietze me mentaſchen verteilt: Gebäd, Quder jept für ihre Rinberchen, wer für bie eeenneseuunnens ne 
at it, and) Tür Das Bolt gu NT, DErder, DIE; fe teilhaftig war, die ihm unfer Land md deifen Ein- | eDe een Ir N nf ri. und ein Fläfchchen mit Rum oder |anberen Zaufende von Kleinen, De: | — — C 
* — sufliegen, mittelbar ben Steuerzahlern | vi tumgen ficherten der Erwerbung von Eigentum —— — — Kognak, was weiß ich.. Weihwaſſer nen der Zucker ſonſt alles war? Es - estern asket & 
Ber.Y * * L ‚ 4 3 L IS amlo r a € ‚ * 1 4 —* N > mw © | . ° 2 
ie ee ne. Sa sibre mi Senn | der Pekleidung von öffentlichen Aemtern, er ſich unſerem I Se: hbeit, di | nes Te Bi. — —— — Kleine Kriessdeyeſchen. Undertaking Co, 
Galten dummen Gegenjat zwiihen Regierung und Dür- | une mit zunehmender Loyalität widmen merde,| ‚Die eine Hälfte der Menfchbeit, die| „Man muß heutzutage alles mit fih | aber ift e& nicht ber Menfchheit gan- — witgen Ave. m, Manboiyh Eir. Central 
ger aufgeräumt. Damit hätte das Volf das Verhält- |” in | s die il it je; Beburtälande por. | it Weiß, tie bie andere Hälfte lebt. rumfchleppen,“ ächzt die Dide in der zer Jammer, der hier umging? | Angeblich große Veburtiabnahme. | meisnetqäte In der sunam Biest 
ik siwilchen Regierung und Bürger endlich richtig an. md die Bande, die tan mut jenem Geburtzlande ber- (jr gemeiniglid die fogenannte beifere Mitte, die eineWrofche onrgeftedt hat, : | London, 17. Mai. Die biefigen te Deisegen bie Berrdigung In Jeden Keiall 
nl wäre ber Boben bereitet fir eine | nüpften, entivrchend jhmwächer werden würden. Wenn | Hälfte. titte, bie eine’Bro de br sgefte hat, —— — Seien | — 
+ demofratifche Reai —— die Seni 5 &\er aleihtwohl jet, nach 36 Jahren, die Treue fiir da 5 — — wie einen Teller aus Bücke urg. | Vom Bafevailfelde. auf deutfche Quelle A na} , 5. Sattler, Präl. 
man haft demofratifhe Regierung: die Regierung | Nand feiner Geburt der Treue für diefes Land über- In Deutichland haben fie 395 Re»! „Na, nich, wie unangenehm.” Schon fa = uellen ftügend, bie| i mia 
ffes, für da3 Volt und durch das Volf. 8 — ee A icht (äftı |geln und Vorfchriften zu beachten beim | Hegraben fich die Zähne aller in da3| Geitrige Spiele. Zahl der Geburten in Deutfchland Taad 
legen erachtet, dann erfcheint eS mir nicht nur zuläfiig |Intaus — eines Paares Schuhe. Da | arr m DE National League” — Mhiladel-| während der * 2 1 | 
6 ieſ ee |Gebäd, Sie fauen, ala ob fie zwölf) ,” g ähre er Jahre 1915, 1916 und 
auf Grund diejer Tatjahhe anzunehmen, fondern eine) Hat jich der alte Vürofratiuß einen nets 2 * —, . ‚ 1 Iphia 6, Chicago 5; Pitleburg 4 [1917 Pa > und 
i Iunmiderlegbare frolgerung, daß er den Eid der Ner-|ten Stiefel zufammengejchrieben. | Stunden Steine gerammt hätten. |! ‚ 908, burg 4 1917 auf zwei Millionen geringer, 
Meformen im Bahnverkehr. — — Du u —— ein! ee | Der Kaffee tommt. Er wird erjt Brooklyn 3; St. Louis 2, Vofton 1;;al3 in den vorhergehenden drei Jah: | 
Ä | Da V | u i inen Schuß | Cincinnati 3, New York 0. ıen. m ahre 1916 foll die Ge- 
a ee „Bettelſtudent. mit Zucker, dann durch einen Schuß ti 3, I ren. | ie Ge: Pr 
er ———— = ee ee 'aus der Flafche veredelt. Das Soc⸗ „American League‘ — Chicago burtärate in Deutfehland um 49/| Eine fdjwindelerregendeAn: 
: . | Täht mE bean ichlieken, daß feine Anhänglichkeit an | Wacend und träumend charin verichmwindet in einem Muff. |%, Wafhington 2 (11 Gänge); Boten | Prozent geringer gemefen fein, als zahl von Bergnügungen 
ſchon eine ganze Reihe von Vorteilen gebracht. e8 Tand damals um io stärker eweſen fein mu.“ |Böre ich fie, | „Yür unfer Mädchen, mir fönnen |7, Detroit 2; Nem York 1, St. Louid|im Jahre 1913, mährend in Eng⸗ — — — 
fee bezogen fid) diejelben allerdings meift nur auf enes 8c ® ’ 9 Afite einihmeicelnde 'da3 Zeug nicht fchmeden.” Trogdem |C; Philadelphia 6, Cleveland 5. land und Wales die Geburtszifferf Miefiger Erfolg 
E jeachiverfchr. Das tatfräftige Eingreifen des ee | Melodie, ırafft fie auch bie übrigen no an Vigheriger Stand diefer Ligen; Nur um 10 Prozent fiel. Gegen die, m. Emit se ats 
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| N —— Ind; = haben eine Reihe * — n, ſo —* eg einge nen |sttöftern ber, die in- und außerhalb ter wurde ihre dahl verdoppelt, ſo 
Grundeigentumzdarlehen — * tethoben entdedt, iwie — Peg, t er b — 2 Gi -Ithrer Mauern bi8 auf die neueſte daß ſich der heutige Geſamttompler 
— N) |fermaßen von hinten herum bie Ge-| immer unrecht haben, ba fie zur AM? | Seit entitanden. Stier war umd ift) viel mehr in die Breite ais in die 
auf derbefferteß Ghicage Grunbeigem E% I 4,5 |Teitbeit erfennen kann, one ibr|jeitigteit berbammt find. Das der sets mod das hödhite Ziel alter |Länge zieht. Während fidh die auhe- 
sum gu ben niebrigiten Daten geliehen y INEI, ‚verwandt zur fein. Man nehme zum| Ten der un tft Die Seile 9° ruffifchen Pilger, und das uralte|re Anficht der Stathedrale dich die, 
Allgemeines Banfgeidäft En \ | Beifpiel an, jemand verjteht ganz | teit = ner Widerſpruch. he VLohlentloſter Petſcherſkaja Lawra“ Zutaten des 17. Jahrhunderts (da⸗ 
IJuund gar nichts von der Malerei, trotz⸗ ſer a er als mit einem Gipfe ON? | geniehjt Reltruf. Seine Gründung | bin gehören vor allem die vielen! 
— — * dem kann er, wenn er ſchlau genug nen wir den Lebensſtandpunkt des erfolgie um die Zeit, als Zwiebelkuppeln) zugunſten des 
—— 82 000 000 13 — ‚tft, dahinterlommen, ob ein Bild Humors mit einem aufſteigenden fich ꝰdas öbyzantiniſche Ehriſten- ruſſiſchen Stils gänzlih ver— 
Aeberſchuß | Be ; ‚etwas wert ift oder nicht. Er braucht| Örat vergleichen. tum in Rußland auszubreiien fhoben hat, it in ihrem Sn: 
ion 


5 _deniakelenmie | 1% ee N ‚fich bloß mit dem Rüden dagegen zu| Der eine fteht niedrig, ber andere pegann. Als dem Haubtfike de3|neren eine gemwilfe Ginheitlichfeit des | 
| RE Kr! |ftellen und genau bie verfchiedenen| ganz hoch, vielleicht auf dem Gipfel, | nstetiichen Kirchentum® und ald | Raumeindrudes erhalten geblieben. 
9 N deute3 had ie drälal | ie a ſ Pr ßfürſten D igſten dank de — a 
North Avenue | : ae J. Arten Leute zu beobachten, die das aber alle, die auf dem Grat ſtehen, einer neben dem Großfürſten Das nicht zum wenigſten dank dem Meitinghett mit 2:zölligen Bioften, garantirt ganz $ 


EEE TEL EDERERE ET ET ER 


— Bild betrachten; aus der Wirkung ob, unten ober oben, können ſich vers yon Kiew auch politiſch einfluß- wundervollen Mojaitichmue, in dem} eiferne fi nicht eindridende Sprian, und 45 Pinnd 


State Bank . 5 auf fie fann er dann zu — zu een, ui — ——— Macht wurde ihm —— See byaantinifdje Stil * ſchwere Matratze, mit Watte-Oberſchicht, Ueberzug 
— BR ————— Urteil tommen. | € zz. r eine flein, * — —— der Ehrentitel „Law- vertündet. € yanbelt ich hier J aus ftarfem Tiding, zu 
North A dl bee$t Dan ijt die Methode ber meilten groß. Sie mögen in ihrem Weitblü ra“ verliehen, den font mr die, um ein mattleuchtendes Goldgrund: | 
orin Ave, ungLarrabee Str. — Kunſthändler, ja betrübenderweiſe unendlich verſchieden ſein, aber die Sinai- und Athosklöſter, das San moſaik, das ſich auf Altar- und 
Chlcago, Ill. — er Pr Jauch vieler Kunſtgelehrten. Es iſt Hauptſache haben ſie beide, den Blick Saba-Kloſter in Jeruſalem und noch Kuppelraum beſchränkt. In Voll 
Etne ſichere Vant für Gure TER 4 WI 1 das Mittel, von einer Sache, mit derinacdh zivei Seiten; ihr Wefen ift ver-| drei andere ruffiihe Möndheitätten | geitalt tritt uns in der Apjis 
Erfparniffe. 5 man innerlich nichts zu tun hat, doch wandt. So mögen ſich das Genie führen. Die Hoheitsrechte des zuerſt wölbung die Jungfrau Maria ent- 


epareinlagen in Summen von einem Dol⸗ u ‚etwas verftehen zu lernen. 3 ift die)und der einfache, nicht intellektuali- dem Patriarchat von Konſtantinopel gegen, im Volksmund unter dem 


le: mehr n Gum > | > Ip — | e 2 u . y . —— m | — —* a . 5 
— en a a SEE Een a ie N Ausflucht des Unbegabten, um zu ſirte Menſch im Humor begreifen, unterftellten Höhlenkloſters gingen Namen „die unerſchütterliche Mau— gr E Tu RE 
N SD. 


a nr 2% 


Ba al Zaren Seschk Suzben, Vaittäle- DEINER TE ih | ‚einem =. zu — = DE en An auf u ipäter auf den —— z.s er“ —— Nur in — * 
— 4 Im ‚weiß, Daß bie meiften politifchen unz|ten des Grates wohnen und id) ge’ arden über. Seit 1786 ift in der gegen jhaut aus der Stuppelhöhe 
en — — rs I |fünfilerifchen oder Iiterarifchen Ur-|genfeitig nicht jehen, fo nahe fie ein-| Noget der jeweilige Metropolit von | Chrijtus als Pantofrator, als ALl- 512-514 North Avenue 
sicht Zinfen vom Eriten an. BEER I; | teile, die man in der Gefellfhaft hört |ander auch in Bezug auf die Höhe; Kiew Archimandrit (Abt) des Pet: herricher herab, in lichtem Gold: | Se 5 1 
Sicherheitogewolbe Das geräumigfte und e 3 auf dieſe Weiſe entſtanden ſind. fein mögen, nie etwas voneinander ſcherſtaja Lawra. Das Klofjter- gewande. Die Erzengel und Apo- An Dienstag, Donnerstag und Samslag Abenden offen bis 9 Ahr 4 
— — u RER) II | Die Methode hat natürlich aud;| wilfen und verjtehen fünnen, jolange| gebäude jelber hat alle möglichen |ftel find auf den Tambour, Die — n 
Sant, Käften $3 per Jahr und aufwärts, a; II! ihr Gutes, denn wir können nichtinicht einer den Vlid über den Grat Schifale erlitten. Heute präfen- | Evangelijten, wie jene leider nur 
Beamte: “ar Bu uf allen Gebieten geicheit fein.|hinüber tut. Gemwiß ftehen fie beide, tiert es jih in einem ruflifizierten |teilweije erhalten, auf die Zwickel J 
John 2 Gmerd "nme. @igesräfiber: u Wenn zum Beifpiel jemand in der; viel Höher als der befheibene Mann, | Spätbaroditil, was namentlid) in| verteilt. In den an den Tonnen- | Stiew. Aus der antiten Porträt- 
Ütarıch 6. Enid unannnenn. Bigepräfident \ ‚Lage ift, ein außgezeichneies Buch; der weiter unten, aber auf dem Grat; den vielfady geichweiften Stuppeln | gemölben ausgebreiteten Baffions- | malerei it auf dem Wege über! 
Acker ©, Diele neue öllfstanirer iiber Goethe al3 Dichter, ala Menfch; fteht, aber da er in beide Täler hinab- und Giebelflähen zum Ausdrud | darftellungen haben die altrufiiichen | Byzanz auch das altruffifche Heili-) 
Dffen Comdtag Abends bon 6 bis 9 Uhr. e oder alö Lebenzphilofoph zu fihrei= | blidt, hat er ein Recht, fich den gro: fommt, und dem weitläufigen Bau-| Maler die Mofatktechnif verlaſſen genbitd entitanden. Und zivar zeigt 
Eure Aundimaft ift Herzlih wifommen. ben, aber von der Naturwiffenfchaft ben Herren überlegen zu fühlen, bie, Fompler einen jehr maleriichen An- und find zum Srestalitil übergegan- | jjc ipeziell auf diefen Gebiete, his 
auf dem Rüden, dann wählt man nichts berfteht, fo mirb ihm nichts menn auch noch jo hochgeitelit, nut strich gibt. Der frühefte, unter- gen. Aud) ftofflich jind dieje Bilder- | micmeit ins Mittelalter Ginein sich 
— — — einen hohen Kragen. Für die anderes übrig bleiben, als den Effekt von der einen Seite des Berges wiſ- irdiſch in die Felſen gehauene —* folgen ———— Dem! die helleniftifhe Technik der Mach. | 
Home Bank & TrustCo. Xermel bat man das Muiter zurjder Goethefgen naturmwilfenfchaft- fen. Iiit die Vegräbnisftätte von zahl-|in die biblifche Legende milden fi) jarbenmalerei, die iogenannte Gn-, 
Aibland und Miwarl: Avenar. Wahl. | ‚lichen Forſchungen auf diejenigen, die Der klaſſiſche Ausdruck für dieſe reichen ruſſiſchen Heiligen. allerlei Szenen aus dem bopantini-  Laufet erhalten Hat. En biefer| 
x i Größe 36 erfordert 415 Nards jetiwad babon verftehen, zu beobachten! Zmeiheit iit befanntlich dad Paar, Wenn irgendwo fonjt von der|ihen Hof- und eitleben. Man ficht| alten, in der Kiemer Mfademie ver- 
Berleibt Geld anı Grund: |, Zoll : 334 NMards 44 Boll d dad zu eine il ü S ꝛi 5 it in den Qreppenaufgängen Zirkus : ; 4 
igentum und zum Bauen 36 ZBoll oder 334 Yards £ Soguꝝ a urch zu einem Urteil über Don Quichotte und Sancho Panſa Kiewer Kirhen- und Kloſterarchitek. in den ppe ufg ig if u8- wahrten Kirchendilder ft beſonders 
. : : — und 14 Nard Fontraitirendes 29 Goethe als Naturforſcher zu kom- von denen feiner ſelbſt Humor hat: tur die Rede iſt, ſo denkt man in ſpiele, Tänzer, Muſikanten und berühmt geworden: die wahrſchein 
zum niedrigſten Zinsfuß. Zoll breites Material. ‚men. DBedentlih mirb ein folches beide können fidh niemals verftehen, | eriter Linie an die mächtigeSophien. | Ufrobaten, ferner NRaubtierhegen | id aus einem Sinaiklofter jtam- 
Oilfßauellen über $2,000,000.  Schnittmujter Nr. 8829. 8 Grö- Verfahren erft, wenn fidh der Er- denn jeder fteht auf einer anderen Kathedrale, deren uriprüngliche An- | und eine als fulturbiitorifche Studie | ende enkauftiihe Doppelifone der 
Eifen Liensiag u. Eamsiag Abend u. hen: 36 bi3 46 Zoll Bruſtweite kenntnißtrieb mit Ausſchließlichleit Seite der Bergwand. Sie aber zu⸗ lage infolge der vielen Anbauten im beſonders wertvolle und für das alt- heiligen Sergios und Bakhos, der 
— — — und für junge Mädchen im Alter auf dieſe Bahn begibt, und diefer fammen ergeben darum die humori-| Kerne faum noch erkennbar it. Die|rufliihe Leben bezeichnende Ei-| ud in Südrukland viel verehrten 
Barum tn ton 16 und 18 Jahren. ‚&efahr unterliegen die eratten MWii- ftiichite Situation der Welt, und awar| eriten ruffiihen Kirchen find wohl hörndenjagd. Das faiferlihe Baar tärtyrer. Urfprünglich hatten die) 


OSCAR F MAYER & BROS. ſenſchaften mit ihren mechaniſchen für jeden, der auf dem Grat ſelbſt ausnahmslos Holzbauten geweſen. wohnt dieſen realiſtiſch geſchilderten meiften diefer tragbaren Seilinen- | 
⸗ Schnittmuſter ſind unter Angabe der Meſſungen nur allzu leicht. ‚fteht, mag er als einfacher Durdh- Das gilt au für die Desjatinna- Vorgängen bei. Nach dem oben ge- bilder, die in einen ſchmalen Rah— 





mug Wurh überall — a ‚| newünfchten Größe und der betreffenden, Belanntlich verfucht man fehon feit) fchnittämenfch unten oder ala genia= Firche in Kiew, die Begräbnisitätte nannten Vorbilde der Sophien- men eingefüat find, einen Schiebe- | 
DB Eil Hi em Bellen Diatenia! ürier Nummer 2*. — = längerer Zeit die menfchliche Antelli-jler Beobachter oben mohnen. — — J. der im Jahre 988 kathedrale wurde auch die Apſis deckel, — * — 2 wer-| 
nn. anfeme® | opteilung“ der Mbendpoft“, 223 Mefe Gent; auf erperimentellem Mege zu benjenigen bleibt fie unberftänblic, dns Chriftentum zur ruffifcen|der noch etwas ältern Micaeld- pen Fonnten. NAbgefehen von diejen | 
— — — —  Befhington Str., Chicago, I. Cheds melien, und mas ift das Nefultat?die Wauerntölpel oder Phantaften Staatsreligion erhob. Mit der|fathedrale mit Mofait ausgelegt. | eberreften althriftlier Malerei! 
WILLIAM 5 LUCKE ‚und „Monen Orders“ follten ent „The | Nan ift dazu gelommen, Menfchen | find. ir |Kiewer Sophien-Kathedrale, wäh · Aus überichlanfen Geitalten mit! mird man in Kiew da und dort audı)ı — Periphrafe. — Mus 
. | Abendpoft Co.“ ansgeftellt werben. ‚bon faneller Auffeffunge- umd! Der Qumorvolle hat in fi Sando rend deren Entwidlung gleichzeitig |fleinen Köpfen Tomponierte der | Yufiluk erlangen über die früh. | erzählt fic zu meinem 
Plumbing has Fitti und Sewera | EEE EICHE Kombinationagabe bon ben lang⸗ Panſa und Don Quichotte zugleich, einige wichtige Gebäude in Tſcherni- Künſtler hier die Abendmahlsliturgie. mittelalterliche Reliefplaftik, die ihre be Ottilie, du hättet 
ng Re * Ber fein Grundeigentum ber- fameren zu unterfchiden; aber die und es iſt der Gipfel des Humors, gow und Newgorod entſtehen, hält Eine wichtige Fundquelle für die künſtleriſchen Abſichten nirgends ſo eine Ohrfeige gege 
North Hoyne Ave. taufen will, erreicht ſchnell ſeinen lönnen getroſt zu den Dummen deß man das erlennt und felbft Ges num auch die Steinarditeftur in | Erforicher der fpätgriehiichen und|ichön zum Musdrugt | wie in "Wie ı 
ng ion Bmed durd eine Feine Anzeige in zählt werben, die glauben, baburd) genftand feiner eigenen hHumorbollen Rußland ihren Einzug, und ihre | orignte : das | ben. bpaamkinifihe 
er „Mbendpoit." , bie wahre Gefcheitfeit ‚eines Mien«'Betrasptung werben kam. m Sinnup, und iee| ariand has | den. 
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Abenbpoft,“ — tg, ls ir. Mi 1918. 


—— — —— — — — — — 


Im Caleium licht. 


Bundesrichter Landis in neuer Rolle 
als Filmdarſteller. 
Es iſt erreicht! Der Gerichtsſaal 
—* Bundesrichter Landis im Bun— 
esgebäude, der fchon jo mande |; 
ee Szene innerhalb feiner | 


—* — [[ —— 


Untergeng 


Geftridte baum 
wollene Union 
Euitd für Männer 

- in allen Grö- 


Ben; fvea. : T5e 


Frühlingsftürme. 


Slizze von Weinhold Urtmann. 


Sappen 


Sommer Müutzen 
für Männer; ein 
Sortiment bonMi- 
fhungen und bel» 
len Plaids ei» 
nige mit Sutter 
und Xaped Yähten 
-—- reguläre $1.00 


| — σασσα ERELRRRET U 
| 
| 
| 


Wie fie es täglich zu tun pflegte, 
hatte fich Frau Gerda auch heute nach | 
dem Effen in den zierlichen Lehnſeſſel 
im Erter ihres Boudoirs geſetzt, um | 
zu lejen, ihre Hände aber, die in ih: | 


undervolle Bargains 


zu nur .. 


in feinen Frühjahrs- 
für Männer und 


> Benjon & Riron bieten die größte Griparnii-Gele- 
genheit der Saifon in einem fpeziellen Verkauf mor- 
gen — umd Sonntag Vormittag — don eintaufend 


| Film-, - Studio“ geworden, zum 
Schauplay der Mufnahme eines 
| Wandelbildes, mit dem Theaterfopf 
‚des NRidhters als Mittelpunft. Der 
\Gerichtsjanl eritrahlte geitern Abend 
he grellen Scheine des Salzium- 
lidhtes, während der Richter auf! 
‚feinem amtlichen Sik und vor ihm | 
allerlei Volt agirte. Zwei Wandel- 
‚bilder PBhotographen drehten 
Leibeskräften die Kurbel. 


Anzügen 
Jünglinge! 


Wände geſehen hat, iſt nun auch zum 


aus 


rer durchſichtigen Weiße und Fein⸗ 
heit ſo gar nicht die Hände einer 


be waren, durchblätterten in | 


nerböfem Spiel die Seiten, und ihre | 
Blide folgten den jturmzerriffenen, | 
grauen Molten, die der Frühlings 
wind über ben büfteren Himmel | 
jagte. Eine troftlos einförmige und | 
melandolifhe Landihaft mar «8, | 
die unter Ddiefem dunklen Himmel | 
lag. 

Eine jähe Anaft faßte Frau Ger: | 


Werte, 

nur 

Cnap Top Hüte 
für Nnaben—aus 
reinmwollenen bel: 
len leichten Stof- 
fen, — gewöhnlich 


69% — „su 39c 


nur 


STATE MADISON Aue DEARBORN STS 


Balbriggan Inter: 
bemden u. =Hofen 
für Mänıter, lange 
Aermel, Knöchel— 
länge, alle Größen 
— regulär 69c 


Samstag 45€ 


zu nut ... 


516.50 Männer : Ansüne zu S11.97 


Eine Offerte von Männeranzügen für Samstag, gut gemacht, vorzüglich paitend, zu einer bedeutenden Erfparnii 
von einem Viertel. Gingefchlofien findet Ihr dreifnöpfige fonfervative und halb der Form anjchliekende Modelle; 
Größen 35 bis 48 für reguläre, forpulente und jchlante Männer, und ertreme Modelle für jüngere Männer, Größen 


33 bis 40; aus Kaffimeres, Worfteds und Tiveed3 gemadt, in einfa= $ 97 


E53 mar die Aufnahme einer | ya, 


Szene in einem Film, welden das umfonft gemwefen war — ivenn fie 
| „Bureau of Bublic Snformation“ inicht fam! — &3 erfchien ihr ja un 
am 1. Suni herauszugeben gedentt. | möglich, dat ein Menifh freimillia 
Der Film heißt „Ihe Immigrant“ hierher kommen könnte. Vielleicht 
und ſoll, wie auch andere, die ſpäter par ſie noch an der Bahnſtation um— 
hergeſtellt werden ſollen, zur Auf— gekehrt — vielleicht brachte der Kut— 
klärung und Belehrung derjenigen ſcher ſtatt ihrer nur ein Telegramm 
Eingewanderten dienen, welche es mit einer Abſage. Aber ſie würde es 
angeblich nicht gebührend zu ſchätzen nicht ertragen. Sie hielt es nicht mehr 
wiſſen, daß man ihnen geſtattet, in aus, dieſes Leben hier — ſie wollte 


weltberühmten 


Reinwollenen Anzügen 


von 


Hart, Schaffner & Marx 


volle 830 wert, für 


Wenn ihr Hoffen, ihre Freude 


Be WR TE 


chen Karben, Streifen und Mifchungen, ebenjo viele aus blauer Serge. 
Die Coat3 find halb- und ganggefüttert mit Mohair und Serge - 
Anzüge, tvelcde überall für $16.50 verfauft werden; Samstag zu nur 


BT ee NEN SOREE 
HAN. 





51975 


Diefe jpezielle Offerte umfaßt die neneften Mufter 
und Sarben in reintwollenen Kammgarnen, Serges, 
Eaffimeres, unfiniihed Worjteds, importirten No 
bitäten und Iiwecds; viele ichön feidegefüttert; alle 
beliebten Modelle gezeigt, einichliegl. Colleae- und 
halb-militäriiche Moden für junge Männer, umd 
jolde in weniger auffälligem Schnitt für ältere 
Männer. 


Die am beiten paffenden, am beiten gejchneiderten 
Anzüge in der Welt werden von Hart, Schaffner & 
Marr gemacht. Ob Ihr lang, furz, jchlanf oder for- 
pulent gebaut feid, im diefem Verfauf findet Ahr 
einen Anzug, der Euch vollfommen paßt, und Ihr 
jpart zehn Dollars, wenn Ihr ihn jeßt fauft. 


Anaben- Anzüge mil 2 Hoſen 


Knickerbocker Anzüge in 
einer prächtigen Auswahl 
von Caſſimeres u. Tweeds, 
gut — und ver— 
ſtärkt; Norfolk und halb— 
mi [itärifche Faſſons; alle 
mit 2 Baar Hojen — Grö- | 
Ben 6 17 Sabre; ımer- 


Qualitat 


Ein feiner Baſeball 
und Schlägel frei 
mit jedem Einkauf 
unſerem Kna— 
ben-Department im 
Betrage von $6.50 
oder darüber. 


gante Or 
lobfarbig, 


in 


ner, 


Laden offen Samsdtag Abends Bid 10 Uhr, und Sonntags bis Mittag. 


„Alles uns ein Mann oder Anabe trägt“ 


Milwaukee Ave. Ber Paulina Str. 


rt 
| Erihog den Gatten. | 
 Straden- und ——— ſtellen wegen Frau Sanaſace behauptet, ihrer Sinne 


Ober teuren Zeit neue Lohnforderungen. | nicht mächtig geweien zu fein. 
Auf einer Autofahrt durd) Didi: | 


Infolge Steigerung der Kojten des | 
E Rebensunterhalts haben Die Vertreter | gan wurde geitern Abend in Mus: | 
‚ber Strahenbahnergewertfchaft 9° | fegon der Bauunternehmer Chas. | 
en Abend im Afhland Boulevard Sanaface, Nr. 5018 Calumet Ave, | 
Aubitsrtum, er 8 und Bes von jeiner Gattin Ora erichoiien. 
uren Straße, beichlofjen, eine 
gemeine Zohnerhöhung von fünfzehn | —— —— —————— 
en 3 En 2 ak reren Tagen, bon ber Gattin begleitet, 
da J o» IF & n 
EDeitlohn, den neueingetretene Wagen: x me. ne in Mus. | 
Szeiniger erhalten, itutt 24 39 Gentä|y i d fi 
R tige Böchfte egon ein und jticg in einem Tleinen 
die Stunde wäre, der = ; torfüp. Qotel ab. Geftern Abend machte ı 
Bohn der Schaffner und Motorfü einen Ausflug. Auf der Rüdfahrt | 
54 Cents. begriffen, hielt Sanaſace eine kurze 
Die Strabenbahner haben einen Strecke vor dem Hotel, ſtieg aus 
er Jahre 1920 laufenden Urs | nd ſchritt zu Fuß weiter, Seine | 
perirag vor zivei Jahren abge: | Fra will nun, nadhdem fie ihn ver- | 
— Die neuen Forderungen ſol⸗ geblich gebeten hatte, doch ſein Bein 
zuerſt der Stratzenbahngeſell⸗ ,,, shonen, aus reiniter Näciten- 
| verhält bieje ſich ablehnend, | che ihm nachgeeilt fein, um ibn, | 
a u Sue 1 * wenn auch mit ſanfter Gewalt, 
lt kin: Dei Ab nr ri, | surüczubolen. Da jet er, ein jäh- 
Ben — legenheiten unterbreitet Jorniger, dem Zrunfe ergebener | 
(rbeiter Die Sejclüffe erklären fich, Menih, wütend geworden, habe | 
“Zieben gegen einen Nuzitend oder feinen Revolver gezogen und einen | 
eBtörung der Regierung in ber Schuß abgegeben. sshrer Sinne | 
atrie Berührung, doc deutete Präfi- nicht mädtig, babe jie ihn jett ge- 
# Duinlan von ber Gewertfchaft packt und ihn nach kurzem, aber 
ar man fönne nie wilfen, mas bie Deftigem Kampfe entwafinet. Was 
— * — ‚dann geſchah, das wiſſe ſie nicht. g 
Mit Bezug auf die Bluttat ſei ihr 


nlan und William Taber, Se— 
der Generticheit, kalten ie ber rn wie ein unbejchriebenes 


# bereit3 eine linterredung mit v 
G. Clabaugh, Hauptunter⸗ 
mniter des Juſtizamtes. Die 
eer werden gleiche Forderun— | Hermann Gerften unter ftarfer Betei- | 
elle ligung zur Ruhe beitattet. 


" Unter ftarfer Beteiligung Leidbtra= 
tet Burnshofpital ift die gender wurde gejtern die jterbliche 
kary Broion, Nr. 1431 Hülle von Herrn Hermann Gerjten 
Üpe, an X gen ge= dem —— Beijet der Schlighalle, 
e infolge eines Sturzes lauf dem 2 —— beige: 


* Se⸗ 


Fordern 15 Ceuts mehr. 


| 


»i 
er 


beit: 


2 er 


— — — — 


Dahingeſchieden. 


LICH 
— 


Mi 
2 


— 
BB * 


Männuerhüte „Special“ 
Die neuciten Moden 
und jteifen 


imenf ionen, 
28 Werte, zum Verfauf 


Ein großer Einfauf ermöglicht es ung 
ford5 fir Männer au offeri ven, 


bollitändigen Musmwahl von Moden, 
und Größen, 
$4 Qualität, für 


Männer-Ausftattungswaaren 


Eine wundervolle Auswahl bon Bargains 
Männerhemden, 
Halsbinden etc., 
bon Madru3- 
in Schönen Frübjahrmuitern, 
teguläre $1.50 Werte, zu 


Hamburger Klubs, der PBlattdeutfchen m 


angehörte, und biele Freunde hatten 


‚3 | Trauerhrufe, 


| Beritorbenen 
|morte, 


Selma, 
Töchter und drei Geichmifter. 
| Zeit 


Inur 44 XNahre alt geivorben. 


tern von Guernieyrindern bat geitern 


' fey-Rindern abaehalten. 67 Tiere fa- 
| men 
ı $102,925. 
ı nell3, Bofton, murde zu $10, 000 von 


Rote Kreuz wurden durch Verfteige- 


a tg 


den Ver. Staaten zu Icben. 

|  Borber fand eine Verhandlung 
'gegen den Seizer William Eliafon 
‚auf Grund des ga 
ſtatt. Cliafon, bei der „Sefton 
‚Manufacturing Co.“, 1301 ®. 35. 
Str., angeitellt, war angeflagt, bös- 
willig verfucht zu haben, Nlloyalität 
zu erregen und jeine Militärpflicht 
veriweigert zu baben. Die Ge: 
ſchworenen ſprachen ihn ſchuldig. 
Er kann zu ſechzig Jahren Zucht— 
haus, je zwanzig für die drei An— 
klagepunkte, und 830,000 verurteilt 
werden. Eliaſon war, wie aus den 
Zeugenausſagen hervorging, durch 
Erfahrungen mit Arbeitergewerk— 
ſchaften an der Pazifikküſte ver— 
bittert, nach Chicago gekommen und 
hatte Schriften der „J. W. W.“ 
nach ſeiner Arbeitsſtelle gebracht 
und ſie anderen Angeſtellten zu 
leſen gegeben. 


Die Zeit der Steinſchiffe. 


Dieſe Fahrzeuge dürften beſonders in 
Amerika große Zu’unft haben, 


Noch gar nicht lange ift es her, 
nur etliche Monate, daß man „ſtei-— 
nernen Schiffen“ ſo gut wie gar 
keine Beachtung ſchenkte, oder von 
dergleichen höchſtens als einer phan— 
taſtiſchen Idee dieſes oder ve ge- 
itrandeten Abenteurers ſprach. Nun, 
der Fall wäre nicht gerade der ein— 
zige, daß ein Abenteurer zum Pio— 
nier einer neuen Entdeckung gewor— 
den tmäre. 

J Jedenfalls iſt es überraſchend, wie 
weit ſich neuerdings bereits das 
Bauen von Steinſchiffen oder Schif— 
fen von Zement in Geſtalt von ver— 
ſtärktem Konkret, ſchon verbreitet 

ı bat, und zwar in einer Reihe von 

J Staaten. Nach einer verläßlichen, 

I obicon nicht amtliden Yulammten- 

E tellung erzeugt jeßt ein Dußend der 
führenden Nationen der Welt derar- 
tige Schiffe flott, 
in übermäßiger Salt. Die Typen 
bon Schiffen, die voneihnen aus deu 
künſtlichen Stein hergeſtellt wurden 
oder werden, unfflen eine Neibe 
der Wwichtigiten Gattungen Fahrzeuge 
von der Barfe und dein Schwimm— 
Dock bis zum Ozeandampfer von 
mehreren tauſend Tonnen Faſſungs— 
gehalt! Und die Neuerung liegt ſo— 
zuſagen noch in den Windeln und 
verſpricht für die Zukunft erſt recht 
viel, in allen Ländern mit wohlent— 

wickelter Zementinduſtrie. 

Zu dieſen Ländern gehören Groß— 

Jbritaäannien, Frantreich, Italien, 

| Deutihland, die Niederlande, Däne- 

ntarf, Norwegen, Argentinien, YBra- 
jilien, Panama, Australien, Kanada 
und die Bereinigten Staaten von 

Anterifa. Nod) manche andere = 

biete fünmen ohne Zweifel zu 

ment Produz enten entwickelt — 

Die Vereinigten Staaten aber ſollten 

wegen ihrer großartigen Gewinnung 


und Farben in weichen 
Männerhüten, aus garantirter 
mit Seidenbeſatz, und in . 
twirflide $3 und $3.50 


Männer-Orfords 


‚ ele- 

in 
in einer 
Breiten 


53.00 


ſchwarz und Glangzleder 


die gewöhnliche 


in 
Unterzeug, Strümpfen, 
einſchließlich eines Verkaufs 
umd Bercalebemden für Män 


51.00 


—— —— — — 


| Gilden, ber D. E. Eregier-Xoge, des 
Freien Sängerbundes, der ort 
Dearborn Loge der Ppthiasritter, 
des Quartettklubs, der Liedertafel 
Eintradt, der North Weſt Side 
Buſineß Men's Aſſociation, der Odd 
Fellows, der Liquor Deal lers Pro⸗ 
tective Aſſociation und der Verbün— 
deten Vereine gaben dem verſtorbenen 
Freunde das letzte Geleit. Logen 
und Vereine, denen Herr Gerſten 


von Konkret-Schiffen eine beſonders 
hervorragende Stelle einnehmen. 
Sie lieferten im Jahre 1917 nicht 
weniger als 93,550,000 Faß Port- | 
land- Zement. Dies war ihre größte 
bisherige Produktion; e$ jicht aber 
feineswegs darnad) aus, als ob die! 
Erzeugung in den nächiten Sahren 
zurückgehen würde. Deutſchland pro— 
duzierte im legten Berichtsjabre 3U 
Virllionen ab, England 17 Milliv- 
nen und Yranfreih 8 Millionen. 
Wundervoll raſch hat ſich die Pro- 


prachtvolle 
Herr Georg 


Blumenſtücke geſandt. 
Landau widmete im 

der Präſident der 
Fritz Reuter-Loge am Grabe dem 
herzliche Abſchieds— 
und die Sänger verſchönten 
die Feier durch Geſang. 

Herr Gerſten, der in Sachſen ge— 
boren war, hinterläßt ſeine Gattin 
ſeine betagte Mutter, zwei 
Lange 
bei Herrn Charles Richter in 
Schönhofens Halle angeſtellt, war er 
ſeit acht Jahren ſelbſtändig. Er iſt 


geſteigert, — von nur 42,000 Faß 
im Jahre 1880 bis zu 93,550,UUU 
im Sabre 1917. Ter 
‚aber ift im jelben Zeitraunt von | 
$125,000 auf 101,000,000 geitie- 
gen. 

3u beionderem Borteil gereidt | 
den Minerifanern aud) die ziemlid) | 
gleichmäßige Verteilung Der Sentent- 
Hilfsauellen in ihrem Yande. 281 
Staaten der Union haben eitte Ye» 
‚ment-Broduftion zu verzeichnen; und 
dem gleichmäßigen Auftreten ent, 
ſpricht auch die gleichmäßige Ver— 
wendung für Dods, Piers, Waijjer- | 
Ctauwerfe, Tunnels, Brüden, »ila- 
fterungen und finftig wohl aud) für | 
Scifisbau; aud ganz abgeiehen | 


—— 
Guernujeyrinder verfauft. 


Der Umerifaniiche Klub von Züch- 


auf Arthur Meefer3 Farm imCountn 

Late, II, wie alljährlich, eine Ver- 
fteigerung bon reinblütigen Guern- 
lich ſind die Konkret-Schiffe gefom- 
men, um zu bleiben; und ihre Zahl 
wird wohl noch bedeutend wadjen; 
die bisherigen beichränften € 
rungen mit ihnen waren durdjiweg | 
befriedigend. 


zum Verfauf und brachten 


Ein Zuctbulle Dr. Par- 
1%. €. Haark erftanden. Für das 
rung eines Kalbes $20,500 aufge: | 
bradt. | dis 
Mr Gefehrliches Symptom. —Ba- 
* Die Leiche der feit Samdtag ver- ronin: „GStet3 bei einem Witte— 
mißten zmwölfjährigen Mary Levine, — * babe ich ſchreckliche Mi⸗ 
Nr. 1247 S. Sawyer Ave., wurde gräne — heute nicht. Um Gotieswil— 
aus ber —— des 2* len, was ſoll das nl „malt, 


7 
-ITELT 


ne, Se TR en 


wenn auch nicht | 


5a . | 
duftion in den Wereimigtei Staaten | 


Marktwert 


vom privaten Hausbau. Wahrſchein⸗ 


rfah-⸗ 


fort — fort! 

Zwei Jahre erſt waren ſie verhei⸗ 
ratet — zwei Jahre erſt war es her, 

daß ſie mit ihm vor dem Altar ge— 
—— hatte, mit ihm in hellem 
Glücksjubel hinausgefahren war in 
die Welt, einer lachenden Zutunft 
entgegen. Und in zwei Jahren waren 
ſie einander fremd geworden, waren 
ihre Seelen auseinander geglitten, 
um ſich nie wiederzufinden. Sie 
kannte ſeine Heimat nicht, als ſie ihm 
ihr Yamort gab; aber fie hatte ſich 
das Leben auf einem Gute als etwas | 
Köftlihes ausgemalt, als einen ein= | 
zigen Freudentag mit Spazierfahrs | 
ten, Sagden und Bällen, mit froher | 
Gefelligteit und heiteren Feiten. Und 
hierher hatte er fie geführt! In bie) 
Eindbe. Unter ernite und worin! 
Menichen, deren Sprade fie faum 
verstand, und er hatte von ihr ber= | 
langt, daß fie teilnahm an feiner | 
ernften und fehmeren Arbeit. Gie | 
aber hatte fich aufgelehnt vom erften | 
Tage an. Genießen wollte jie — in! 
vollen Zügen genießen — und nicht 
perfiimmern in irgend einem verlores | 
nen Erdenmintel. Bon Stunde zu 
Etunde fühlte fie fi unglüclicher | 
|hier, wo fie nichts als eine überflüf- 
fige fremde mar — eine Fremde 
auch für den eigenen Mann. 

Sie hatte e3 länaft verlernt, ihn | 
um etwad zu bitten. Aus freien | 
Stüden hatte er ihr vor einigen Tas 
gen angeboten, ihre beite Freundin, | 
die fie feit ihrer Verheiratung nicht | 
mehr gefehen hatte, hierher einzula= | 
den, und zum erften Mal hatte fie) 
etwa3 mie warme Dankbarkeit für| 
ihn gefühlt. Sie war fo glüdlich ge— 
mwefen, ala ein Telegramm ihr ba? | 
Kommen der Freundin amfünbigte! | 
Aber fie empfand e3 troß allem mie | 
eine fhwere Kränfung, dak ihr Gatte | 
nicht einmal heute geblieben war. Er, 
hatte ihr aefagt, daß der Fluß, anı 
dem das Dorf gelegen war, über eiz | 
ne Ufer zu treten drohte, daß es gälte, | 
die Ichabhaften Damme zu Tchüpen, | 
um einer ungeheuren Gefahr vorzu⸗ 
beugen, und daß es ſeine Pflicht ſei, 
ſelbſt an Ort und Stelle mitzuhelfen. 
Als ob die Bauern das nicht auch 
ohne ihn hätten tun können! | 

Sie horchte auf. Türen ivaren ges | 
ſöffnet und wieder geſchloſſen w⸗t— 
den; und dann — dann ftand Ea= | 
bine von Selbitz auf der Schwelle, | 
lachend, ftrahlend und elegant, mie, 
fie immer gemefen war, und bie bei- 
ben Freundinnen hielten 
| umfchlungen. | 


Sitternd vor Erregung, fo bat fie | 
kaum wußte, mas fie tat, nahm Frau | 
|Gerda der anderen Hut und Mantel | 
ab. Sie Iprad taufenderlei; fie 
fragte, ohne die Antwort abzumars | 
„ten; fie nötigte die Tyreundin zum | 
Sitzen und ſchenkte ihr den Kaffee |; 
ein, fie lief, um noch biejes oder je: | 
nes zu holen, mas das Mädchen ver- 














von Portland- Zement auch im Vauen geſſen hatte. Und dann, als ſie ſich in ihren Augen, 


be haglich am Kaminfeuer ſo gegen: | 


Männer-Anzüge, einfache Knaben— 
und fancy Modelle, ange- ßen 8 

brochene Größzen von 31 
bis 38 einige für ertva 


große Männer wert 


bis $13.50, 87. 97 


bis 38 
Farben, 
fen, ive 


—— ur bi3 $4.5 


Iaunue'... 


ITub-stleider für 


und Chambrays gemacht, 
Ched3 und einfarbig; viele in hübfchen Kombina 


| ben. Reefers, 
Jahre, 


Grö— 


Kna— 
OU 


lieberzicher, 
16 Jahre, u. 
Größen 
Aus wahl sm 
Faſſons und Stof— 


82. 43 


Tommy 
weiße, 
waſchechte Stoffe, 
Größen 2 
8 Jahre 
ſpegiell RE 


Ö, 


Mädchen, aus Gingahams, 


tionen don PlaidS und einfarbig, 
weiße Pigue- und Plaid-Sragen und 


Manjcetten, fancy beſetzte Gürtel und 
Taſchen, einfache und gefältelte Röde, 


reguläre Faſſons und ſolche mit ho— 


her Taillenlinie; 
big, blau u. ſ. w 
bis 14 Jahre, 8 
verkauft zu 


Sporthemden 


ner, 
aus 


feſtigte Sail 

kann offen 
werden oder bis 
tragen bina 
knöpft werden, 
athletiiche Mermer 


tut. bis $1.25, 7Ie 


Auswahl zu 
25e weiße Piquekragen 
Für Männer, runde ır, 
nerade Tange ſpitzige 
Eden, volle Auswahl 
von rößen, die 


Auswahl zu 


122e 


$3.50; aber 
a —— — nennen 


worden, a ar fie lachte ein merfmwür- 
dig unangenehmes Lachen. 


„Nun ja,“ ſagte ſie ſpitz. „Und dr u 
ſich eng wirſt dich ja wohl auch zu tröſten 


wiſſen. Königseck erzählte mir we— 
nigſtens, daß er einen gewiſſen Herrn 
von Recknow ſehr oft bei euch getrof— 
fen hätte.“ 

Ein feines Rot färbte Frau Ger- 
das Wangen. Recknow war der beſte 
Freund ihres Mannes, und der ein— 
aige, dem auch ſie ſich hier angeichlof= 
'fen hatte. 

„Sa,“ Tagte fie, und ed war etwas 
das bie jyrei undin | 
hätte warnen follen. „Er ift ein prä: | 


/ Mercerized ır, 
tin finifhe ? 


nejtreifte Muſter, 


getragen 


uf auge⸗ 
kurze 


in roſa, lohfar 
Größen 6 
50 Werte, 


Sheer S 
gen, neu 
weiß und f 
big 35 IC 


au nur .,, 
Maſchen Schleierftofje 
J in ſchwarz und far— 
ig, regulär Bo wert; 


die zn für 10 


HUF .. 


weiße 


Hemden efr. 


Pand —— 
und Feder 
menten, eo 

ju nur 


f. Män- 
Duting Faſſons 


Sa⸗ 
d Shirtings. 


be⸗ 
orfragen; 


zum 


jede Zebe, 
j. nöpfen u. Schnüren, 
Seh en, 5—11, wert $2.50, > 


600 Baar jolide Xeder inabenjchube, X 
Fiberſohlen, Knöpf-, Blücher 
Lederſorten, Größ. —516 


weil leicht fehlechaft. ſpeziell zu 


Inen Weg, den ich nicht auffchieben | 
j möge — nicht für eine Stunde auf: 
ſchieben.“ — — — 

* Acht Stunden lang alle 
Männer, die das 
fonnte, fieberhaft an der Ausbeffe- 
rung de3 Dammes gearbeitet, gegen 
ten die beftändig macdjlenden Fluten 
des Flufies antobten—adht Stunden 
ohne die fleinite Unterbrechung. Und 
lat [3 ein Führer und Arbeiter zugleich 
Hatte ihnen der Gutsherr zur Seite 
jgefhanben. Der Sturm tobte um fie 
‚ber, der Regen ducchnäßte ihre Klei 
ber, und der raſende Wind drohte ſie 
in die ſchlammig gelben, aufgewühl— 


hatten 


überfahen, begann Sabine zu erzähz | tiger Menfeh, und ih freue mic ‚ten Wogen bes luffes zu treiben. 


‚len. Bon den FFeitlichkeiten, die fie in 

tiefem Winter mitgemadt hatte. Sie 
wußte zahlloſe pitante Anekdoten 
über ihre gemeinſamen Freunde. Und 
Gerda hörte dem allen mit einem 
feltfamen, ftäandig wachfenden Gefühl | 
Ide3 Gritaunen® zu. Das war mirf: |, 
lich dereinst ihr Leben gemefen— nad) | 


zwei Jahren in verzweifeltem Ver-⸗ 
langen? — Sie ſprach nicht mehr; ſie 
laufchte nur mit vorgeneigtem Kopf 
und weitgeöffneten, verwunderten 
Augen. Und endlich fiel der Freun-⸗ 
din ihr — auf. In be— 
dauerndem Tone ſagte ſie: „Aber | 
Imas erzähle ich dir von all diefen 
hönen Dingen! — Du arme Ver- 
kannte fannjt ja do nichts babon | 
Igenießen. Graf Königded, der euch ja 
ohi einmal beſuchte, erzählte mit 
Entſetzen bon der fehauerlihen Ge: | 
Igenb, in die man dich verfchleppt hat. | 
Und ich finde, es ift beinahe nodı 
| fchlimmer, ala er ed gemadt hat. — 
Mas, in aller Welt, fängft du nur 
|bier an? &3 ift ja unmöglich, fich hier 
zu amüfiren.“ 

| Das war im Grunde nicht anbe= | 
res, als was Frau Gerda ſich tag- 
täglich gefagt hatte. Aber von den, 
Lippen der Freundin Hang e3 ihr wie 
eine Herausforderung. Stolzer rich: 
|tete fte fich auf, und ruhig entgegnete | 
fie: „Man hat mich nicht hierher, 
| „berfchleppt, “ Sabine! Und das Le: | 
‚ben hat mohl Gott fet Dant aud 
ſchönere Zwecke, als nur ſich zu amü— 
firen.“ | 
| Sie mußte nicht, woher ihr bie 
"Worte gefommen waren — und fie 
laufeite ihnen fo bermunbert, ala 
Hüfte eine —* u 0 —* gefpro: | 





immer, wenn er meinen Mann be: 
ſucht.“ 

tun hatte Sabine ihre Sicherheit | 
und Heiterkeit wiedergefunden. Sie) 
(achte noch einmal, und vertraulich | 
Flüfterte fie: „Nun ja — daß bie 
Herrlichfeit mit dir und Deinem 
Mann nicht lange dauern mwirbe, ha= 


ıbiefen Dingen verzehrte fie fich Teit| zen mir uns alle gedacht. Ich begriff |tommen mar. 


ja nicht, wie bu biefen langweiligen 
Menſchen überhaupt heiraten konn— 
teſt. Recknow iſt ſehr luſtig — nicht 


wahr? — Aber iſt denn dein Mann 


10 dumm, daß er gar nichts merkt?‘ 
Da fiel etmad don Frau Gerba 
lab, wa3 bisher wie ein Bann auf ih- 
rer Seele aelegen hatte. Sie ſtand 
uf, und wie befreit hob ſich ihre 
Bruſt in einem tiefen Atemzuge. 
„Es mag ſein, daß dir mein 
Moann langweilig erſcheint,“ fagte | fie, 


Iund ettvad Klingendes war in ihrer | 


Stimme. „Ic aber liebe ihn, mie ich | 
‚ihn am erften Iage aeliebt habe — 
biefen Hugen und herrlichen Menz | 


nichtigen geſellſchaftlichen Treiben 
ſieht. Recknow aber iſt ein zu vorneh⸗ 
mer und ehrenhafter Charakter, als 
daß irgendwelche Verleumdungen ihn 
erreichen könnten.“ 

Mie in Blut getaucht war das 
Antlitz der andern, und nichts weni— 
ger als Liebe offenbarte ſich in dem 
Blick, mit dem ſie die Freundin an— 
ſah. Frau Gerda aber achtete nicht 
darauf. Sie hatte auf die Glode ge: 
brüct, und ber eintretenden Zofe be- 
fahl fie, ihren Mantel zu bringen. 

„Du mirft verzeihen, wenn ich Dich 
ür eine gun: allein laffe,“ manbte 
ie Aber 


| Ste aber achteten deö Wetters nicht, 
wie ſie den Sinn verloren hatten für 
alles, was um ſie her vorging in der 
Welt. Keiner hatte einen Blick ge— 
habt für die Frau, die ſtill an die 
Seile des Gutsherrn getreten war— 


keiner geachtet auf den Ruf, der wie 


heller Jubel von ſeinen Lippen ge— 
Was kümmerte ſie 
fret ndes Glüd, menn e3 galt das we— 
ni ige zu ſchügen das ihre Habe aus— 
machte! — Nun aber war die Gewalt 
des Frühlings sfturmes gebrochen. Die 
'Sluten ftiegen nicht mehr und 
Wind, der die Waffer aufgemühlt 
| Hatte bi3 zum Grunde, er leate Tich 
allmählich. Ein Aufatmen aing durd 
die Reiben der Schaftenden; und fie 
fahen fich nach dem Manne um, bei | 
fen Rat und Hilfe fie allein das Ges | 
Ilingen ihres Werkes dantten. 
Der aber hatte ich hinter 
Mauer eines Haufes 
die ihn vor allen Bliden 


die 


ſchützte. 


Sein junges Weib hielt er mit beiben | 
ichen. Ich bin ftolz darauf, fein Weib | Armen umfchlungen; ihr Kopf ruhte | 
zu fein — toie ich Stolz darauf bin, 
\daß er Hoch über dem feichten und |fich ihre Blice ineinander, ala er in Badifhe Frauenverein 


lan feiner Säulter, und tief jentten 


überftrömender Geligfeit fragte: 

„Gerda — tft es denn wahr, daß bu 

mich noch liebſt?“ 
Inniger ſchmiegte ſie ſich 
und leiſe kam es von ihren Lippen 
zurück: „Ich habe ja nicht aufgehört, 
dich zu lieben — du Herrlicher, Ein— 
ziger. Und wenn du mich noch willſt 
= wenn du millft, daß ich dir ein 
Teib merbe, wie ich ed von der er=- 
iten Stunde hätte fein follen—io bin 
ich dein biß in den Tod, du mein Ge- 
liebter!“ 

Noch einmal hob —* der 
sen urm um fie ber mie 


| 


Waſchanzüge für Knaben, | 
Tucker Faſſon — 
geſtreifte und karr. 


Farben— —— 


—*970 


Percales 
in gebrochenen Plaids, 


fruit 
fe rt), 
Dutzend zu 


6 =. 
Yalstranten 


gandie Stra- 
e Faſſons in 
arbig, wert 


‚reg. ar bis 


Dorf hergeben | 


Sie 


ſuchten ſie es mit — einer 


der 


ners. 
gangen, 


zurückgezogen, keine Enten ſind. 


an ihn, | 


Anabenanzüge mit zwei Paar 
Sofen, Trend) Modelle mit 
Schnalle in Front, — 
Taſchen und Uhrtaſche in der 

Hoſen, aus gem tiſchten und ge— 


ſtreiften Caſſi 85. 75 


—— asem 
Srüchte 


California — 
lige $ pfelfinen — ehr 


jüß, überall u 45 
verfauft | (nur 28 Dutz. 2 


—— 
Dutzend zu 

Z Neu 
Sommer: 
a 
Tukwaaren 


Indian Niver Grape⸗ 

(feine abgelie 
Weiße Spitzen hüte für 
Kinder, hübſche Faſſons 


reg. Töc, 45 
mit farbigen Facings, mit 


Roſenknoſpen und Band-Ro— 
ſetten garnirt, Ipe3.. — —— 
— 


81.23 


gute | 


Weite Hüte für Da- —— 
men und Miſſes, ür 
Sommergebrauch; 
Milan 
gotte Crepe i 
Weizen, weißen Blumen und: 


feine ! 
mit Geor: 4 
Facings, * 


viele mit Flügel 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


Correet Toe Schuhe, *1. = 


Gorrect Toe Miſſes⸗ u. Sinderjcjuhe 
in Stitch-down Faſſons, ein Platz für 
Naturform, — * Metal Leder, 


Leder: und 


u. Schnürfafions; alle 


51.97 


pen fanden fi zu einem Kuf, ver 
ein heiliges Gelöbniß mar ivie der 
Braut kuß, den ſie ihm dereinſt gege— 


ben. 


——— — — —ee ⸗⸗ 
Rauchende Kamele. 


Ein ſpaniſcher Offizier, der lange 
Zeit in Afrika ſtationiert war, er— 
zählt, ſo berichtet der „Mamily He— 
rald“, daß die Eingeborenen einen 
eigenartigen Gebrauch für das Ta— 
bakskraut herausgefunden haben. 
machten nämlich die Beobach— 
tung, daß ihre Kamele durch den 
Kanonendonner während einer 


‚Sıhladt furdtbar aufgeregt und zii« 


gellos wurde. Alm fie zu beruhigen 
umd wieder gefüigig zu nahen, ver- 
Yigarre! 
Um Diele Mitröfterin den Stamele 
mundgeredit zu aeltalten, formten 
fie ein dreiediges Stüd Holz, Yöhl- 
ten e3 in der Mitte nur ſoweit 
aus, um die Zigarre darin feititet- 
fen zu fönmen, und hoben dieſe 
neuartige Sigarrenipige dem Kamel 
in da8 Maul. Gierig ziehen die 
Tiere dam den Nauch ein ımd — 
laſſen ſich datt beruhigen. 
louge ihre Bigarre aushält, find sie 
glücklich und liebenswürdig und 
marſchieren ohne-Widerſtand mit ih— 
rer ſchweren Bürde weiter, ſelbſt 
inmitten des größten Kanonendon— 
Iſt ſie ihnen aber ausge— 
ſo geberden ſich die Kamele 
noch widerſpenſtiger als die be— 
rüchtigten Eſel, bis — eine neue 


* 
Zus 


| igarre ihnen fpendiert wird. (Wir 


dab dieſe Kamele 


Tie Red.) 


wollen hoften, 


=——3 


Uuus Dereinsireiiene 


Der Südſeite S Schwäbiſſch— 
hält am kommenden Mittwoch, Nach— 
mittags 2:30 Uhr, in der Vereins— 
halle, 5218 S. Aſhland Une, ein 
Maikränzchen ab. Alle Mitglieder 
ſind herzlich eingeladen, der Eintritt 
iſt frei. Imbiß und Kaffee werden 
aufgetragen werden. 


*Frances Cabrini und Terſilla 
Vallisneri, unlängſt verſtorbeneNon— 
nen vom Orden Sacred Heart, haben 
dieſem ihr ganzes Vermögen, zuſam—⸗ 


men 8241,000 vermacht. Das — 


ae des Duegl if 





Qu 


FU LLERTON 
aa — —— 


freiwilligen Reiſe 

Mund ſchnarchte unentwegt weiter. Da 
der Argwohn nahelag, daß ſein ſü— 
Ber Schlummer zu größtem Teil auf 
einen einen allzu reichlichen Früh— 
ſchoppen zurückzuführen ſei, ſo 
lochte die Polizei ihn unter der An— 


— — —⸗ e 


Srieftaſten. 


Rev. J. B. — Wir haben vorher eine dies— 
hezügliche Anfrage nicht erbalten, Es erſchien 
| früber eine deutihe Zeitung in der Stad: 
| Merilo, mir mwilfen aber nicht, ob fie noch er— 
| fheint und ob fie nah den Ver, Staaten ge 
| Ibidt werden darf. Wen Sie „German Paver, 
ı Merico City, Mexico“, adredfiren, fo wird der 
| Brief wobi anlommen, fall das Blatt noch 
exiſtirt. 

B. W. — —„ iſt dor wenigen Tagen dom 
Kongreß ein neues Geſeyg mit Bezug auf die 
Naturaliſirung von feindlichen Ausländern er— 
laſſen worden. Der biefigen Bundesbebörde 

ſind vorläufig nur die Beſtimmungen mitge— 

| teilt worden, die auf Soldaten oder Matroſen 

Begug haben, ſie erwartet aber, auch die noͤti— 
gen Inſtruttionen hinfichtlich einzudürgernder 

Zivilinſen demnächſt von Waſhington zu erhal— 

ten. Sobald dies ver Fall ift, werden Sie 
alles Nähere im lokalen Teil der 

veröffentlicht finden. 


J. G. — Der einzige Rat, den wir Ihnen 
| geben fünnen. beftebt darin, ſich unverweilt an 
da3 fhrwedifhe Monfulat, 108 La Enlle 
ı Etr., zimmer 402, zu wenden, das während 
ı bes Krieges die üfterreich-ungarifchen Interei- 
| fen dertritt, 
| 39. & — €3 gibt Teine freie Anitalt. iı 
weider Sie fih zur Schonung Ihres veritauch« 
| ten Fußes aufhalten Tönnen, 
Frau Ch. H. — Derartige Rundfragen kön— 
ı nen im Brieffaiten nicht dberanmitaltet werden. 
| Derartige Anitalten find: Bethlehem Day Nıırs 
‚ fery, 235 W. 53. Str, Cbriltopber Haufe Day 
ı Nurferh, 1616 Sullerten Ade., Helen Day Nırr- 
ı erh, 702 Barber Etr., Et. Marys Tan Nur: 
656 W. 44. Eir, 
Stetige Leierin, — Sie lönnen nicht bverbin- 
dab dad Mädchen Ihren Manı auf 





„Abendpoſt“ 


S. 


293c 


25c 
390 


klage auf unordentliches Benehmen 
Fleiſch⸗Departement x 
. . © Pfund 
— ———— 233c Eier, frifch candled, 
Bart ot Roait, 
— * Weißes oder gelbes Mais— 
I, 5 Prumd für 
7 meh 

Pfund 193c x : 2 
Hinterviertel Lammfleiſch, 2520 |Cla od. Troco Butterine, Pf. € 
Rolled Roait Beef, ® Bund . > 
Pfund Dice ‚Red Ero% od. Sfinners Ma- 
Pfund | F > 
Beet Tenderloing,  Bansausfattungs-Bept. 

x mm’ 9 Label F 
Befalgene Stindersungen. John Krumm's Ned Label Farbe, 
Pfund IGall. fpeziell Bde; 58 

|% Gall. fpeziell zu 
fen, Pfund * 
Beſtes Schmalz, 2 Pfund terior Varniſh, 1 Gall. ſpeziell zu 

181.35; 32 Gall. ſpegiell zu 750; 
Runde Sommerwurſt, Thü⸗ 

Gallone ſpeziell zu 

Große Schieamme, 25c 


” 
Berkauf am Samstag, den 18. Diai 1915 1 
’ + | 
Roait, Pfund 
* 194 [meines für 
Hinterviertel Kalbfleiſch, 
Butterine, Kingnut, Nut— 
Rfund Michigan Navhbohnen, 
Rorf Tenderloing, caront over Spaghetti, 2 Rat. 19c 
Brund 
181.79 1 Gall. ipez. $1.59; 98 % 
Geräucherter roher Schin⸗ 
John Krumm's Fußboden oder In— 
für 
Gall. ſpeziell zu ddr; % 
Wert, ſpeziell jeder zu 


ringer Wurſt, Pfund 
Bratwurſt, Knoblauchwurſt, 
Frankfurter, 2 Pfund für. 


ſery 


nichts mer 


I 
I 
I 
I 


| Hunderte der beiten 
Werte in unferem Laden in 


} 


The Store of Tö-day and 


| Established } 
J THE E' 
in 1875 


State, Adams and Dearborn Streets 


ven berühmten Kirihbanm Anzügen 
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“To-morrow 
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Habt Jhr ein Verfprechen uns | 
terzeichnet, unferen Soldaten mit | 
Kriegs⸗Sparmarken zu Helfen? 
Eure Iette Gelegenheit heute | 
Bude, Hauptfloor. 


Telephone 
Private Exchange 
Three 


wurden herabgejett ind wer- 


den in zwei Partien offerirt zu 520 und 530 


525 Kirfehbaum Anzüge in diefem Verkauf zu $20 

Sie umfafien Gaffimeres, Cheviots, Tiweeds und Belours, in 

hellen und dunflen Mujtern; Modelle für Jünglinge, junge Män- 

ner und Männer. br findet Frühjahr» und Sommer-Anzüge und 

jolde für das ganze Lahr herum in diefem Verkauf, ebenjo jede 

Sröße,felbit der große 

Dann, iwelder forpus 

lente Größen bis 50 

trägt, fann auögeftat= 

tet iwerden. Dieje 

825.00 „Kirſchbaum“ 

Anzüge — viele ſind 

ganz bedeutend mehr 

wert — zum Verkauf 

Samstag zu 


$35, $40 und 345 Kirſchbaum Anzüge zu 830 


Alle die feinſten 335, 540 und 345 Anzüge von „Kirſchbaum“ 
Fabrikat ſind in dieſer Partie eingeſchloſſen. Hier findet Ihr die 


— 


3 


— Y — 
— 


- 


| 


Am 
n 


Tr 


| dern, 
1 
I 


entlang marfchirt find, wird bie eine! 


65 jehlen 20 Millionen, 


Bis morgen müllen no viele 
Kriegsiparmarfen verfanft werden. 


Ernjte Mahnung. 


Morgen wirb die Kampagne zur Auf: 
bringung von $6,000,000 jür das 
Rote Krenz eröffnet werden. — Eine 
große Parade, 


Denn Chicago den gejtellten An- 
forderungen gerecht werben und in- 
nerhalb der feftgejegten Zeit Kiriegs- 
jparmarten im Betrage von $56,- 
000,000 abjegen mill, jo muß es 
heute unb morgen nod folde im 
Werte von $20,000,000 an ben] 
Mann bringen, denn bis jegt find) 
nur $36,090,000 beifammen. Man 
fiebt fi) alfo einer recht fchmierigen! 
Aufgabe gegenüber, Hofft aber mit| 
Beitimmtheit, ie löfen zu können 
zumal ba erfahrungsgemäß die leh- 
ten Iage der Kampagne immer die 
beiten Refultate zeitigen. Die ge- 
itern gezeichneten Beträge jtellen fich 
auf $8,000,000. | 

Der heutige Tag ift im Befonderen | 


| 
| 


dem Verkauf der großen, auf $5 lau⸗ 
tenden Sparmarken gewidmet. Von 
jedem Chicagoer wird erwartet, daß 
er mindeſtens eine erſteht. Der Preis 
beläuft ſich dieſen Monat auf $4.16. 
Fällig werden ſie am 1. Januar 
1923. Da es den Agenten ſelbſt— 
verſtändlich unmöglich war, in jedem 
einzelnen Geſchäftsbüro und in jeder 
Familienwohnung vorzuſprechen, ſo 
ergeht an die Bewohner der Stadt 
die Aufforderung, auch ohne weitere 
beſondere Aufforderung ihre Pflicht 
zu tun. 


Die Marken ſind in allen 
Banken und allen Poſtſtationen zu 
haben, können auch durch olle Brief⸗ 
träger bezogen werden. 

Der im Grant Park ausgeſtellte 
Sturmpanzerkraftwagen Britannia 
übte auch geſtern wieder eine große 


ſich nah dem Lincoln Bart be=| 
ziehungöweife nach) dem Logan 
Square und die andere nach dem | 
Sadfon beziehungsmeife dem Gar: | 
field Park begeben, wo patriotifche | 
Anfprachen gehalten werden follen. | 
Das Chicagoer Kapitel des Roten | 
Kreuzes meilt darauf Hin, daß von| 
ben $5,056,311, melche bei der eriten | 
Kampagne bier aufgebracht wurden, | 
25 Prozent in Chicago blieben und 
bier für Hofpitalzmede ulm. ausgege- 
ben wurden. Nicht weniger ala 64,- 
299 Striderinnen find unentgeltlich 
für diefe im Dienite ebelfter Menich: | 
lichkeit Stehende Vereinigung tätia. | 
Sie haben nicht weniger ala 120,: | 
000 Stridjaden, 118,000 Paar 
Strümpfe, 33,000 Helme und 11,000 
Halsbinden hHergeftellt und ans 
nähernd 70,000 Meilen Wollfäben 
verarbeitet. Außerdem wurden bom | 
Roten Kreuz 18,974 ITafchen für 
Soldaten, 22,642 Taſchen für 
Matrofen, 40,850 Pakete mit Weib: | 
nachtsgefchenten und 5,723,385 Bas | 
tete mit Wundimatte geliefert. 
Käampft für daB Sternenbanner, 
Die jüngite von General Perih 
ing gejandte Liſte der Verwundeten 
weiſt auch den Namen des Korpo— 
rals Walter Fenske auf, eines 23 
Jahre zählenden Deutſchamerika⸗ 


in Weſtpreußen wohnhaft iſt. Er 
kam als kleines Kind mit ſeiner in— 
zwiſchen verſtorbenen Mutter nach 
den Ber. Staaten und | 
Diensten der Weitern Electric Co., | 
al& die Ver. Staaten in den Strieg | 
eintraten und PBräfident Wilion zu- | 
nadit um Freiwillige nadhjucte. 
Walter meldete ſich ſofort und 
wurde bereits im Juni vorigen 
Jahres nach Frankreich geſchickt. 
Seine Schweſter 
N. Central Park Ave. 

Dem kürzlich von ſeinem Direk 
torium gefaßten Beſchluſſe gemäß, 
in Zukunft keine feindlichen Aus— 


länder zu beſchäftigen, hat die „Chi— 


cago Athletic Aſſociation“ geſtern 
achtzehn Kellner, Köche und Ge— 
ſchirrwaſcher entlaſſen. | 


ı bat 


| nicht 


| werden und ibir binausfegen lafien. 


dab er Nägel in 


I 
| 108, ob fie es tum 
I nicht beantworten Tonnen 


| trnebmen 


Anziehungsfraft auf dad Püblitum 


Grund einer Baterfchaftsflage verbaften läßt. | 
Das Gericht wird ihn dann zur Yablung von 
Näbrgeld verurteilen, falls das au erwartende | 
Kind am Leben bleibt, Beitraft fann Ahr 
Manır weiter nicht werden. Wenn Ihr 


Mann drobt, Cie in’3 Irrenbaus zu bringen, | 


—— er ausfinden, daß dies nicht ſo leicht 
geht. 
Gerichtshof für häusliche 
Domeſtic Relations) in 
Randolvh und La Salle S 
rem Herrn Gemahl ſchon 
ſeßen wird 


Wirren (Court of 
der 


tr. 


Alter Keier, — Venn ein Ebemann (oder | 
ıDd | 


eine Ehefrau) feinen Traufchein vernichtet ın 


ib dan friichweg wieder berbeiratect, fo 


macht er fich der Doppelebe Ihuldig und Tann | 
Daß | 


dafür ins Zuchthaus geitedt werden. — 
die Frau den Namen ihred Gatten weiterführt, 
nahdem fie ihn derlaffen bat 


überhaupt unmöglich, da jede Frau, bie ftim- 
men will, vorber in der Wäblerlifte regiitrirt 
fein muß und die Wahlbeamten Ieine Frau als 
Mann darin eintragen, 

N. ®. Wenn der Mieter den Miet3zind 
bezahlt, fo Tönnen 
Kündiquna geben Zieht 
aus, fo Tönnen 


er dann noch nicht 
Stadtgeriht Tlaabar 
Daß 
ex feinen Kücenofen binitellt, wo er mwill, und 
die Wand fchlänt, fönnen 
Eie dem Mieter nicht berbieten, audgenom 
men es ift im Mietstontraft ausbedungen, daß 
er dies nit tun darf. 

®, 5. — Auch wenn ein Deutfcher Ihon int 
Vefige des „erſten Rapiers“ ift, wird er ald 
feindliher Nusländer betrastet und bebandels. 
3.3. — ftoble wird in Luxemburg nicht 
gefördert, dagegen murden Dort nach den lot 
ten uns au Gebote ftehenden ftatiitiihen Mn 


Sie im 


gaben in einem Jahre in 76 Gruben 5,130,009 | 
Tonnen GEifenera gefördert ud in 8 Sitten: | 
I werfen 1,080,306 Tonnen Robeilen erzeugt 


Hermann F. Daß die deutſche Regierung 
dieſes Geld beſchlagnahmen laun, iſt 4weifel 
wird, eine Frage 


Ad. M. — Wir können Ihnen dies jeßt, nach 
beinahe vier Jahren, nicht mehr ſagen 
Hugo. — Gewißz lönnen Sie auch in 
tegan eine Heiratslizens erwirken. 
* * * 


Rechtsanwalt 


Wau 


Fred Plotke, Unity 


ners, deſſen Vater noch in Danzig Building. 127 Nord Dearborn Straße, 


Zimmer Nr. 1444, gibt nachſtehende 
Auskunft auf ihm übermittelte An- 
fragen: ⸗ 

Alter Leſer. — Ein Schuldſchein lann inner— 


j zu balb der zehn Jahre, die dem Fälligkeitstermin 
ſtand in folgen, eingeflaat werben. | 


.B. — RXer eine Frau tm YAuslande bat 
und hier nochmals heiratet, Tann wegen Tov-» 
pelebe ins Zuchthaus nefchidt werben 

A, B. — Wenn der Tater des Kindes früher 


|bom Gericht angemwiefen worden it, für deffen | hat zwei langjährige Bewohner unfe- 
| Unterbalt jäbrlih eine beitimmte Zummte eine | x 


beitimmte Zeit hindurch zu zablen, fo muß cr 
diefe Zablungen auh dann einbalten, went 
fih die Mutter verheiratet. Wurde aber feine 
Naterihaftäflage nenen den Betreffenden an— 
geitrenat und bat er die gablungen bislang aus 


wohnt Nr. S2L| freien Stüden aeleiftet; d, b. nicht auf_&rund | ” 
| eine& richterlichen Pefehles, fo Tönnen Sie jeht | land 


feine qerichtlihen Schritte mehr aegen ibn um 
um ibm aur Bablung don Näbrgeld 


t »wingen. Gine folde Klage muß ſpäteſtens 


mei Nabre nach der Geburt des betr. Stindes | 


anbängtgq aemadt werden. 

®. ®. — 63 gibt in Chicago Dne Zigeu— 
nerlolonie Die Rundreiſe Toftet rumd 
82.90 Cie lönnen mit der Hocbabu aber, nur 
bis Evaniton fabren, dort müffen Cie auf die 
eieftrifhe Landbahn umfieigen 

8. 8. — Ehnapd darf nur dom bebördlich 


! pazır ligenfirten Deitillerien gebrannt werden, 


da. — Bon einem Weinbändler wird uns 


Am beiten ift e3, wenn Sie fib an den | 


Stabtballe an! 
menden, das Yb« | 
den Kopf aurects- | 


i iſt nicht ſtraf— 
Daß fie ‚auf feinen Namen ſtimmt“, iſt 


Sie ibm monatliche | 


die wir 


| 


Verkauf von Khafi-Hofen — jede) Geitreifte Worfted-Hoien — ehr | 
Größe für Männer und Jünglinge; | ftark für Arbeit in Freien gemacht — | 
bis zu 50 Taillemag; abjolute $2 | alle Größen bis 42 vorhanden | 
Werte, fotweit dieje 860 auch waſchbare Kraih- | 
Baare reichen, die Mırs- 1.50 und andere Hoien 1 08 | 
wahl zu ‚zu nur r | 





VIIHHHHSHHELIIHHHHHPCOHHOJ HS 
Aus deutichen Kreijen. 


fatfongrei. — Hilfsvereins- Jubiläum. — Goldene Hodjzeits- 
feiern. — Zeitung jtell$ auf unbeitinmte Zeit ihr Erjcdei- 
nen ein. — Todesfälle. 


OH HH HH 60009099. 
Milmautee, Wis. — Der Tod] Monroe, Mich. — Der im Juni 
ji { |hier tagenden Konvention des Arbei— 
‚rer Stabi, von deutſcher Abſtam- terbundes ſoll ber Antrag borgelegt 
mung, bahingerafft: Dr. Louis | werden, in Zufunft in allen Vereins: | 
ıdranf, vor 61 Jahren hier geboren |verfammlungen die engliſche Sprache 
ſeine Eltern waren aus Deutſch- zu gebrauchen. | 
land eingewandert, — ließ fi, nah! New Mort, N. 9. — In einer 
‚einem zweijährigen Studienaufen‘- Eriwiderung auf eine YUnfrage bezüg⸗ 


yalt in Europa im Nabhre 1880| 
(hier als Arzt nieder umd ge- Volkfhulen äuferte Dr. William 
borte mehreren medizintichen Yad)- | Gttinger, der neue Superintendent 
Igenofjenjhaften an; auch in lite | der ftädtifchen Schulen fi dahin, 
he ' daß den Schülern, welche einmal das 
Ipielte er eine hervorragende Studium des Deutfchen aufgensm- 





| 


\ 
/ 


Bi 
® 
% 
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* 
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By 


lich des deutfchen Unterrichts in den! 


Ertra— Zwei Tifche mit Männer- nm. 
Jünglings-Hoſen; Größ. nur big 42; 


er; jebes Baar ein $3.00 
Wert; viele iind 33.50 
vert; Samstag zu 


2.69 


|te 


von hellen 
 Muftern; alle Größen 
| Werte bis $5; zu 


beiten Worjteds in Mifhungen und Streifen; feinjte blaue ganz- 


wollene Serge-Anzüge; 
Tweeds. Die berühmten 
„Youngfelo“ Modelle 
ſind hier, die American 
und die Knickerbocker — 
auch die Wall Street u. 
5. Avenue Modelle für 
die ſich mehr konſervativ 
Kleidenden. Auswahl 
von 835, 840 und H45 
„Kirſchbaum“ Anzügen 
Samstag zu 


Jünglings-Anzüge zu 89.85 
128 einzelne Jünglings-Anzüge, Größen nur bis 363; hier iſt 


9.85 


Gelegenheit, den Knaben mit 
Hofenanzug zu großer Erjparn 


feinem erjten langen 
i8 auszustatten; diefe 


ngüge find von $12.95 u. $15 f. Samstag reduzirt 


Verkauf von Anzügen zu 814. 85 
Hier ſind Frühjahr- und Sommeranzüge für Männer und 
junge Männer, helle und dunkle Muſter; hübſche Faſſons für 


Jünglinge u. junge Männer u. 
ſons f. Männer, auch Golf- u. 2-Stücke Outing 
Anzüge für Samstag, wert bis 820, zu 


Extra — Kingly“ Hoſen, in geſtreif⸗ 


und dunklen 


3. 95 


tig 


“A,” or Subscribers’ Switchboard 


Rolle, 


ſo ſchrieb er eine Geſchichte 


rariſchen und muſikaliſchen Krei— 
men haben, die Möglichkeit gegeben 


aus und veranlaßte Tauſende, ſich 
Kriegsſparmarken zu erwerben. Wer 
zwei davon kauft, darf einen Blick in 
das Innere werfen, und wer tiefer 
in die Taſche greift und eine auf 85 
lautende Marke in ſeinen Beſitz 
bringt, iſt zu einer Fahrt darauf be⸗ 
rechtigt. 

Heute Nachmittag wurde in Ge⸗ 
genwart einer gewaltigen Menſchen⸗ 
menge gezeigt, wie der Wagen alle 
fi) ihm entgegenftellenden Hinder- | 
niffe überwindet. Man ließ einen! 
alten, dem Untergange gemeihten | 
Kraftwagen, in welchem fidh eine den! 
Kaifer darjtellende Strohpuppe be-| 
fand, auf ihn zufahren und fonnte 
dann fehen, mie dagf lingetüm "Tich 
fangfam, aber mit unmiberftehlicher, 





Gewalt, über ihn hinweg bewegte Meer« 
(ich it. 


und ihn völlig zermalmte. 


—— | 
8 Mo * — — 
—* *— ökonomiſch zu Grunde gehen, weil es Euer Blut 


vom Seehandel ausgeſchloſſen iſt.“ 


Die morgen beginnende Kampagne 
zurAufbringung von $6,000,000 für 


das Mote Kreuz wird mit einer gro- | 


Ben Parade eröffnet werben, "melde 
fi um 2 Uhr Nachmittags von Mi- 
higan Blod. und 12, Str. aus in 
Bewegung fegen wird. Cie beiteht 
cuß zwei Abteilungen, von denen bie 


eine fih an Walton Pl. und Dears| 


born Str. und die andere am Union 
Square formirt. Nachdem fie ge- 
meinfhaftlih den Michigan Bob. 


Während mand einer 
jein Leben gibt — 
was gebt 

Ihr? 


— Denkt eine Minute nach 


eer EAed Crot ariegstonds in fur 


Die Pflichten der Geſchäftsleute. 

Franklin K. Lane, der Sekretär 
des Innern, legte bei einem geſtern 
Abend im City Club abgehaltenen 
Feſteſſen den Vertretern der Ge 


ſchäftswelt die Pflichten dar, welche 
dieſe zu erfüllen haben, damit die 


Ver. Staaten in dieſem Kriege den 
Sieg davontragen. Er führte aus, 
daß der Krieg länger dauern werde 
als man angenommen habe, und 
daß vielleicht alle Hilfskräfte des 
Landes aufgeboten werden müßten, 
daß aber an dem Ausgang nicht ge 
zweifelt werden könne. „Deutſch— 
land könnte ſogar Calais und Paris 
erobern“, ſagte er, „es wird doch 
geſchlagen werden. Um zu ſiegen, 
müßte es ſich die Herrſchaft über die 
Meere erringen, was ganz unmög— 
Würde es auf dem Lande 
den Sieg davontragen, ſo würde es 


— 


Sekretär Lane 'iſt der Gaſt des 
S. Pecbody, des Hilfs— 


canen⸗ 


Herrn F. e % 
|direftord des Büros für V 


Pe: 
—- ,.9 — —— 


| Das Mittagihläfdhen. 


| Dachdeder muß von Feuerwehr aus 
| Iuftiger Höhe geholt werden. 


| Der 28 Zahre alte Dachdeder 
|Frant Kapfehinsti, 1728 Weit 18. 
| Str., mar gefternachmitiag auf dem 
| Dach eines 60 Fuh hohen Gebäudes 
an Wood und Weit 18. Straße in 
feinem Berufe tätig, unterftüßt von 
‚feinem „Stift“. Diefen jehidte er 
um neues Material zu holen, nad) 
unten, und bie millflommene ‘Baufe 
in der Arbeit benüßte er zu einem 
kleinen Nickchen. Fataler Weiſe 
hatte er ſich aber dazu einen ſo ge— 


fährlichen Platz ganz am Rande des 


Daches ausgeſucht, daß man ihn 
nicht zu wecken wagte, da die kleinſte 
| unvorfichtige Bewegung ihn unhalt- 
| bar hätte in die Tiefe jtürzen laffen. 
| Guter Rat war teuer, bis endlich ein 
erfinderifcher Kopf auf deg Ausweg 
verfiel, die Feuerwehr zu Hilfe zu 
rufen, Ein paar Löfhmänner jchli- 
&hen.bann auch vorfihtig auf dem 
Dache biß zu dem Schläfer heran, Iu- 
den ihn hudepad auf und fchleppten 
'hn bergeitalt auf bie 


Reſultat v 


| mitgeteilt, dab fich der Wein geniehbar maden 
| jJäht, wenn man Salizhlfäure in 80% Altoyol 
auflöft und N h 

dert ftarf zur bewegenden Wein giebt. Sobald 
er far md frei von Nebengeihmad ift, Tolite 
auf Flafhen gezogen werben, “ine 


er dann er 
Sazantie für die Wirffamfeit diefed Verfub- 


fönnen wir aber nicht übernehmen, 
— — —— 

— Zarter Kochlöffelwink. — Kö— 
chin (den folgenden Tag nach ihrem 
Eintritt): „Enä' Frau, ich bin öf— 
ters ein bischen hitzig, und wenn ich 
hitzig bin, da kann ich recht grob ſein; 
aber das braucht Sie nicht zu geni— 
ren — mit einem kleinen Geſchenk 
können Sie mich jedesmal gleich wie— 
der gut machen!“ 


— — 


rens 


Fever“ Schuld an jenem 
Gefühl der Erſchöpfung. 
— — jetzt einer 
gründlichen Reinigung. 


Mit dem Nahen des Frühlings be— 
ginnen die Unreinigkeiten, die ſich wäh— 
rend des Winters im Organismus an 
geſammelt haben, den Blutumlauf zum 
Stocken zu bringen, eine allgemeine 
Mattigfeit und geichwähten Zujtand 
|berurjadhend, der allgemein als 
|Epring fever“ befannt ift. 


Die eriten Spmptome jind gemöhne | 


ih ein Verluit Des Appetit3, tvorauf 
ein allmäline3 Erichlaffen der Energie 
folgt; der Organismus wird Tag für 
Tag ſchwächer, bis Ihr Euch am Rande 
eines Zuſammenbruches fühlt, Kinder 
ſind gerade in dieſer Jahreszeit lau— 
niſch und reisbar uͤnd werden ſchwach 
und träge. 
Dieſer ganze Zuſtand iſt nur das 
on Unreinigkeiten im Blute, 
die ſich angehäuft haben und ſich mit 
dem Wechſel der Jahreszeiten fühlbarer 
machen. Sie zeigen, daß die Natur der 
Beihilfe bedarf, indem man mit dem 
Organismus ein allgemeines Reinma— 
ſchen vornimmt. 
Ein Jeder hat gerade jetzt ein paar 


Flaſchen S. S. S., des großen vegeta= | 


biliſchen Blutreinigungsmittels, nötig, 
um ſein Blut zu klaͤren und von Unrei⸗ 
nigkeiten zu befreien. Es iſt gut für 
die Kinder, denn es gibt ihnen neue 
Stärke und ſetzt ihren Organismus in 
Stand, daß er im Sommer den vielen 
herrſchenden Krankheiten beſſer wider— 
ſtehen kann. Es verbeſſert den Appetit 
und verleiht Alt und Jung neue Stärke 
und Lebenskraft. 

Vollſtändige Auskunft und wertvolle 
Literatur kann man erhalten, indem 
cCo. 440 Swift 
Ga., ſchreibt 


fie in einem feinen Strahle in 


Gebt nicht dem „Spring | 





| jen 

junferer erften beutjgen Unfiebler | werden follte, weiter zu ftubiren. Für 

und war fünf Jahre Präfident des die fommerzielle Zufunft fei für die 

Milmaufee Mufikvereins, wie er aud) | Schüfer die frangöfiiche und ſpaniſche 

ſelbſt als Komponiſt ſich gern betätig- Sprache am nötiaften. 

| — 0% —7 | s erg A mn . 

fer zn Alter — Jahren —— UnionHill, N. J. — Ferdi— 
— — und Seſellſ haftstrei— nand Nagel, einer der Oberammer— 

‚fen der Stadt mohldelannte rau Sauer, der vor etwa neun Sahren mit 

ı Wilhelmine Baejchte, die mit ihrem hen "VBerctesaadener Bauern-Gn- 

ifemble als erfter Liebhaber herüber= 


1892 veritorbenen Gatten zu den 
erſten beutfchen Anfiedlern Milmaus |fam und einer ber ö beiten Schuh- 
plattltänzer war, der jeit Krieggaus: 


Ifee8 gehörte. Gie ftanmte aus Sad: | 

| : 8 Rhßri⸗ 324 * 

ſen, und als ſie 1850 mit den Ihri⸗ | brud; eine Wirtfchaft betrieb unt: den | 
ſehnlichſten Wunſch Hatte, nad 


aen bierberfam, mußten fie fich erit 

Id i i i; Ö iſ 

da, wo man heute „mitten in det | Bayern zurüctehren zu fönnen, ift, 
einem Schlaganfall erlegen. | 


Stadt ift“, aus dem Urmald heraus | 
eine Farm Schaffen. Gefellig und gei-| — * | 
ftig intereffirt gehörte fie zu den! ® obofen, N. 3 — won Ans 
Gründern der Weit Hill Schule, der , 3ehl Straßen mit  beutfchen Namen 
'Vorläuferin der deutich » englifchen | follen umgetauft und womöglich auch 
Alademie 3 überlebten fie 4 Kin | Die Fährboote Hamburg und Bremen 
|der. 14 Entel unb 21 Urentel | der Ladamanna-Bahn mit neuen Na= 
Am 15. und 16 Jum — 0, | men berjehen werden. Das Pigilan- 
J —W 4. * * Frhr or. 
Stonare der nordamerifantichen a a a a 
Sketliga bier in der großen Aus: a Deu ben Ehre ei * 
ſtellungshalle auf dem Gelände der eg prache in der Unter⸗ 


* — haltung enthalten. 
—— abgehalten wer— Nemwart,R.Y. — Biei Ehe 


n2 * paare, William Wegener und Frau, 
Cincinnatzi, O. — Im Herbſt und Friedrich Schill und Frau feier— 
feiert das St. Marienhoſpital das ten unlängſt im Kreiſe ihret Familien 
goldene Jubiläum ſeines Hilfsver- und NVereinshrüder und -Schweitern | 
cins, des St. Eliſabethvereins, der das Feſt der goldenen Hochzeit. 
vor 50 Jahren gegründet wurde un QincoIn, Nebr. — Die Affäre 
das Marienhoſpital finanziell zu Allenbach, die ſeiner Zeit unliebfames 
ſtärken, das im Jahre 1853 ſchon Aufſehen erregte, iſt nun dadurch zu 
von einigen Schweſtern vom heil. Ende gekommen, daß Paſtor Allen— 
Franziskus aus dem Mutterhauſe zu hach, ein prominentes Mitglied der 
Aachen in's Leben gerufen worden Miſſouri-Synode, in einer Erklä— 
war. Das erſte Hoſpital wurde 1859 rung die Veröffentlichung prodeut— 
eingeweiht, 1867 vergrößert und ſcher Zeitungsartikel zur Zeit von 
‚1875 gänzlich reſtaurirt. Amerikas Neutralität bedauert und| 
| Bei der Schlußfeier der Kranten= |fein Mihfallen über die augenfchein- | 
Imärterinnen-Schule des Bethania- liche Doppelzünnioteit der politischen 
\Hofpital® in der Methobiftenfirche und militärifchen Führer Deutſch⸗ 
erhielten 17 junge Damen ihre Di- lands ausſpricht. 
plome als Pflegerinnen. San Franzisko, Kal.Der 
Der Deutſche Klub veranſtaltete in Staatskommiſſär für Sekundärſchu- 
der Zentral-Turnhalle eine muſika- len wird der ſtaatlichen Erziehungs- 
liſch⸗deklamatoriſche Feier, die ſich behörde vorſchlagen, in allen 309 
eines fo gut wie ausberkauften Hau⸗ Hochſchulen in Kalifornien während 
ſes erfreute und den bortragenden | Dei Krieges den beutfchen Unterricht, 
| Künftlern reichen Beifall eintrug. —— — aa | 
Detroit, Mic. — Oßtar Neie|pier ala Foneseeitumn —— 
bel, jeit 29 Jahren Mitglied und zus | hier alb Togebgeitung in beuticher 
legt Hauptmann ber biefigen Feuer- EICH, 
mehr, ift im Alter von 52 Jahren 
an Verlegungen geftorben, die er bei 
Delämpfung eines Feuers fich zu- 


a vl 





| 
| 
| 
| 











Kinder schreien. 
NACH FLETCHER’S 


ur 


fonfervative Faf- 


auch Velours, Gafjimeres, Cheviot3 und 


14.85 


Grtra— Spez. Partie blaue Serge- 


+ 


en toi 


ı 


EA —. 


Es bedarf zweier Telephoniſtinnen, um 
eine jede Telephonbotſchaft zu handhaben 


J 


Aufrufe gehen von der Office durch 
das „A“ Brett aus an alle Offices in 
der Stadt. Aufrufe gelangen an die 
Office durch das „B“ Brett von allen 


Offices in der Stadt. 


Es gibt Linien, die man „Trunks“ 
heißt, welche das „A“ Brett in jeder 
Office mit den „B“ Schaltbrettern in 


allen Offices verbinden. 


n jedem großſtädtiſchen Telephon— 
Amt befinden ſich zwei Schaltbret— 
ter, das „a“ Brett und das „VB“ Brett. 


Wenn ein Subſkribent eine Lele— 
phonnummer aufruft, gntwortet eine 
Telephoniſtin an dem „A“ Schaltbrett 


und übermittelt den Aufruf an eine 


unbeſchäftigt iſt. 


wird. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


weten er 


Sprade 


fein Erfcheinen einzuftellen. 
Sonntag, d. 12. Mai, erfchien er biß 
auf Weitere? zum lehten Mal. 

Die MWittiwe 
verstorbenen Pröftdenten der beut- 
fen Spar- und Leihbanf, Frau So- 
phie Goettig, lanajähriges Mitglied 
de3 Direltoriumd des Allgemeinen 
Deutfchen Frauen-Vereind und meh- 
reer Wehltätigkeitäanftalten, 1843 in 
Ditpreußen aeboren, ijt in WBanfibe, 
N. Y., geitorben, mo fie die lebten 


! Du * jeger r 
Jahre meiſtens bei ihrer Tochter ge anderer ftädtifcher Ordiangen auf. 


| Die Orbinanz mar nötig, um den] 


lebt hatte. 

Great Falls Mon. — Die 
hiefige Bismard-Loge vom Orden ber 
Hermannd-Söhne beihloß ihren Na- 
men in Great Falld Loge Nr. 1 um: 
zuändern und die Gefhäfte Tomwohl 
pie bie Ritualien in ber englifchen 
Sprache zu führen 


— — — — 
ER ROTE, 
— . 

i * 
* 


898 | F! 
des im Jahre 1893, dinang, melde Donald R. Richberg, 


erjcheinende „Salifornia | 
|Demofrat” hat fich freimillig dazu | 
\entfchlojien, bis zum Friedensſchluß 
Um | 


| 
I 
I 


I 





ö— — — — — — — — — nn 


Zum Fall Richberg. 


Aldermen ändern Ordinanz betreffs 
Anſtellung von Sonderanwälten. 


Der ſtadträtliche 
Gas, Oel und elektriſches Licht em— 
pfahl geſtern die Annahme einer Or— 


Telephoniſtin an dem „B“ Schaltbrett 
in dem aufgerufenen Amt. Die Tele— 
phoniſtin an dem „B“ Schaltbrett 
ſtellt die Verbindung her mit der ge— 
wünſchten Nummer, wenn die Letztere 


Dadurch wird man verſtehen, daß in 
größeren Plätzen jeder Telephonaufruf 
von zwei Telephoniſtinnen gehandhabt 


n Worſteds und Miſchungen, und Hoſen, reinwoll. und echtfarbig; nur 
Er Auswahl heller u. dunkler Mus | Hofen aus Suitings; große Auswahl | 200 Paar, aber alle Größen. 
t find 5.50 Wte. bei den heu= 
en der Stoffe — 
| fomweit fie reihen, Camst., 


Dieje 


4.45 


matic Zube Co. ein, deren 


bon der Bundesregierung er 


werden foll. 


Ausſchuß für dus ihrer Gerechtſame die 


— — — —— 
— 


Sie verlangten, hai 4 
gten, daB 


alAardt 


mung geftrichen werbe, baß bie. 


lage im Jahr 1923 an die GiabEn 
fallen folle. Sie erklärten, VIER gie⸗ 


den bisherigen ftäbtifchen Sonderan- | TUNg babe ihnen $600,000 & 


walt für den Prozeß gegen die Gas-| re Äh —* 


geſellſchaft, zum ausſchließlichenVer-⸗ 
treter der Stadt in dem Prozeß er—⸗ 
nennt und den Korporationsanwalt 


anweiſt, ſich nicht in den Prozeß zu 


miſchen. Außerdem hebt die Maßre— 
gel alle gegenteiligen Beſtimmungen 


Einwänden des 
anwalts zu begegnen, 
Stadtrat 


mung geſtrichen werde. Der 


ſchuß beauftragte den Stab 
rer und den Kommiſſär für 


eine Abſchäzun 
Werts der Anlage vorzunehmen 


chen Dienſt, eine 


— Neuer Beruf. — Bare 


* 
ih! 


antrag nicht die Ordinanz aufheben |ften Kreifen ber Refib: 


fönne, welche die Beihäftigung von 
Sonderanmwälten ohne feine Ge-| 


nmıaundg erTD —* 
A 


* 


RR 


* 


und ba laffe ic 


fr lalınıa 
a A 2 za 


Korporations- |mit ich meinen Unterhalt & 
daß der will? Das ift fehr 
durch, einen Beichluß-| Graf. Sie wilfen, ih bin ie 





J 


Sr — — Männer für Vorterarbeit; 


‚beit, Abendpoit, 


Berlangt: 


Ave, Ede Racine. 


für alle 
mit Möbelichreiner -Werfzenrgen 


Barden City Wreding Go., Loomis und 
47. Straße. 


Billing, 
— —* vorgezogen; gute Gelegen— 


deit für Beförderung. 
Abendpoſt. 


Ran 
Besen Court, nahe 


, Berlangt: 


'Werlanst: Männer und Rnaden 


e — (Uingeisen unter Beer Aut ic daB Wort) 
os: A — Br: 
* Truth“ 


2 —* lay”. 
— Yours Trulyꝰ. 
Aeo gane. | 

E — „Infide tbe Tines“, 
we, — „Eid-a-Bed“ | 
— „Boing Dur Pit“. 
ech. — „Over There“. 
Br: :: —.Ddbs and Ends gf 1917” 1 
” — „Sriendig Enemies“. 
ig np and — Konzert 


JF 715 North Abenue. — Jeben | 
und Sonntag Nahmittags Amitrus | 
» umd Bolallonzert. 


Off Prefiere,. 


Berlangt: 25 Off Breiiere an Ueber- 
werden bezahlt; ftetige Arbeit; 


ange: 
jeden | nehme Arbeitsbedingungen. 


8 Ruppenheimer & GC», 
22. und Weitern Avenue. 


Verlangt: Starke junge Männer in 


verſchiedenen Departements; guter Lohn 
ausge: | 


unter diefer Rubrik ic das Wort) | und permanente Stellen mit 
zeichneter Gelegenheit für Beförderung; 
Lohn $15 die Woche zu Anfang. Nad): 
zufragen bei 

B. Kuppenheimer & Co, 


' 
Sillman 415 S ‚Franklin Str. 





aber Rahıtarbeit; befter Lohn an| Perfangt: Berfäufer für Hüte und 


Str. Rahzufragen in der Office | Ausjtattungswaaren. 
” GSuperintendenten, 4. Floor. r 


State und Washington Str. und Belmont Avenne. 


| ni — — 


| Berlangt: Dann 
. | Engineroom; guter Lohn. Nadzufragen 
frfafon | niegeu neo Hofpital, 
| 1200 Belden Ave. 


I — — — — 
2 


tainters und Paperbangers Union, 
tr, frfamo 


Veriangt: 
Genter 


9 
+ 


Berlangt: Gin Junge für Officear⸗ 
225 W. Waſhington 
Straße. 6mai*k | 


| 


Berlangt: Guter Shubmaker. 


| dare ide, 


1335 N, 


| Männer an Carpet3, 
Halfted Str, 


5119 


_ Berlangt: 
& GCo., 5119 €. 


Lohn alter 
fria 


Berlangt: Gabinet Maler, erfahren, 
“ Meparaturen an Möbeln. Muß erit-' 
: fein. Stetige Arbeit. A. 9. Smith | 
& &on., 1132 Sherman Ave., Gvand- | | 
den. Phone: Evanjton 176. fr—ion, 


"  Berlangt: 50 Gifenarbeiter und ‚He: | 
Fer; erfter Klafie Lohn und jtetige Ar- 
beit. 119 R. Sheldon Str. 


Berlangt: Tabel Junge und Lehr 
— in Wholeſale Bäderei. Nadızufra- 
bei The 9. Piper Go., 1610 North | 

18 Straße. mibofr 


Sense — 
Guter Borter, der am Serlangt: Zeanıfter 
ch aufwarten und etwas „bartenden“ | 1050 weh Kinzie Str. 


Fann. - Guter Lohn, 1982 Clnbourn | 
dofr 


Salited Er. 
frfa 


— 
©. 


Verlangt: Cleaner. 


Junger $ Mann, 


Verlangt: 


Halited Er, 
Aelterer Mann, 
on 6 bi& 12 Morgen®, 


men, 5119 S. 
Verlar we 
arbeiten, 
1 eir abe. 
midbof Eu Ze SE En Zu u m 2 ———— 
Berlangt: Sr oder junger Mann für 
Rorterarbeit. Abe.: B 981 Abendpoſt. friaio 
Berlangt: Ein SHolzarbeiter, derfelbe mu 5 
Ihon an Maihinen gearbeitet baben; auter 
Lohn; beitändige Arbeit. American Peel GCo., | 
201—903 North Abe. 


um im Räderet zu 


fir Barrel Wagen. . 
frfa 
der am 
65 € 


®ı ıter 


tann. J IM 


2 Korter, 
Barrhy 


Verlangt: 
warter 
Straße. 

Berlangt: 
Randolpb 
Berlangt: Borter für Fabrifarheit: 
$15 wößentlich für die richtige Perion. 
|celfior Coat Bad Co., 314 ©. Canal 


C. virg, 4410 En. 


Randolpd 


- Berlangt: Bäder, dritte Sand an | — 
Kaffeekuchen und Rolls. Triginal 


Vienna Bakery, 2733 N. Clarf Straße. | 
ir ie ı 1 


832 Mei 


Bartender und 
Etr, 


Porter. 


ee — Gr» 


* Berlangt: Starter, gei ihieter Mann 
Arbeiten, jowie ein Mann, der 
um- 
ben fann. Rachzufragen —— The H. 

er Co. 1610 N. Wells S fria 


Berlangt: rfahrene 


Berlangt: Ianttor. 3; 
‚Ber Mann al3 Saloon-Porter. 
No rt — fria 
Terlangt: $ 
Aufwarten u 
Sonn tag sarbc 
erlangt: | Ein 
arbeit; $13 die W 


Verlar gt: 


9150 


Reſtaur ant beim 


tunden 


Erfahrener Nachn wächter. 


leine 
Str fria 
irja 
Mann fi iral lgemeine Küchen⸗ 
e 26 bart Blod 
frfa 


Berlangt: Junge Männer für Order 
Einpaden nnd Cheding in 
holeſale Drogengeſchäft; ſolche mit 


„rorig 
Verlangt: 
und ſtetige Arbeit. 


Tinners und 
2446 


delpers guter Lobn 
Lincoln Pipe, 


Neric angt: Guter Schuhmacher, 1 
PRarf Boulevard. iria 

Berlanat: Grfahrene Aungend 
3911 Srbing Bart Boulevard. 


Abr.: M. 1927 | 


in Päderei, 


——.. 


North Weltern 
fria 


Berlangt: Basdlet und Rech Arbeiter. Etetine | 
@tellung; guter Lohn aum za, Mpler- | „ 
ones Go., 333 ©. Marfet tr, nabe Xaıt| 

ert, 


Verlar ıqi: Bıribelman. 4: ‚29 


Avenue. 
Verlangt: 
gemeine eneliihe Dfiicearbeit, 
Tupilt; guie Ausſicht für vpaſſenden 
Nustunft in Enelifb: Witer, Erfahrung und 
Lobn. Adr.: M 1915 Abenpdpoit, 


frfon | 


Mann für Teichte Fabritkarb beit: |} 
der Erfahrung aıt | 


H#oti ® + ENDETE 
son; bei einem Yeldlensen — Berlanat: Nanitor Selver, 830 monatlich, 


: Siamond State Fiber Go., 1656 | immer und Moard. 403 Ellis Abe. frfa 
Nort) Ave, und Cliton ge — 
mi⸗ ſon 


Verlangt: 
——— ann bevorzugt 
6 Arbeit hat: 


Verlangt: 
jeden Ubend ausberabit, 
1428 Cherry Ave., Goole 


Tbeo. Fathainer Co., 
Is sland. 


ne — —— — 


Yelterer Menn als Door 
und für jeihte Arbeit im Gebäude, Ziebe einen 
Mann ohne Heim vor. Schöne möblirtes 

immer im Gebäude. Muh gute Neferenzen 
haben, Adr.: IN 1926 Ken dpoft, fr fa | 


2erlangt: Möbelfehrei ner, Malin enbände 
Sinifbers, —— und Bader. Sretige Ar 
beit, guter Lobn.. ( Kade Fitture * Show 
Cafe Go., Blyms 
40 bis 50, 


friafonio 
Berlangt: Aeltliher Manıt, 0 
di in Fabril nüglih zu mahen, ragt nad) 
Mr. Frech, 19 MW, Nandolvh Etr. John Arc ir 2445 Lincoln Abe 
a ec zen 
J Berlangt: Rann für Arbeit im Saloon. 34 
Nact-Janitor, zwi⸗Irving ee Boul Bernard. 


Man | 


Seiver, 
Strab 


Päder, 


n- 
30, 


Verlangt: 
Cafes, 310 E. 


| 

} Terlangt: 
|: ich im 
| 

! 

I 


Aelt erer, alfeinftebender Mann, | 
Haus uid gar nüglid zu maden, Bus | 
te& Sein. $3 die Mode. 4200 N. Ct. Rouis 
Adenue. 

be Bäder, dritte Sand an Gates und | 
Nabzufragen: 125 Ohio 


MER 


>) Xu Str 
um 


Yerlangt: Lobn, 


| itetia se Arbeit. 


Zinners umd Selt vers, guter 


— nn 24 

Berlangt: Criahrener 
ihen 40 und 45 Nabren, ftetig umd nüdtern; 
muß gute Referenzen beibringen. Great We⸗ 
ftern Laundrn Co. 2180 Weſt Madifon Str. 

Berlangt: Automobit Ehmied und Seite t; 3) Gelege nbeit, 
nur erfter Rlaffe. Tbe Limoufine Garriage Co. ſchanifer zu 
3515 Michigan Ave, Irfei: on 9) 


Berlangt: mobil 


Sabre calt, die 
ten mödten, Peite 
um ein g -ündfich gefchulter Mio: 
ierben. Eltern follen mitiomn 
arant Button upply Eo., 
— ! Strabe, fechiter Floor. 
Automobil Bodh Bui Iber, Col or | — 
Barnifd Mann und Sinifber; nu eriter Ki aife. Qunge don 15 Jahrer 


The Limouftine Carriage Co., 3515 Michigan 118 
e. irfafon | 


Verlangt: Sungen, 16 
Maidhinii Me erle 


en, 
118 &, Elinton 


Verla net: 

burfhe, $6 zum Anfang. 

6. Floor. 

junger Rerlangt: : Ein i äl jitere er Man in für ür Shipping 

Nortb | room, $10 Anfangslohn. Maxant 
| Supply Co., 118 ©. Clinton Str., 6, 


arbeitfamer 


Berlangt: Ein milliger, FA 


Mann. The me Sronging Co M 
Iefferfon Etr Floor. 


nad - — — — 

| Verlangt: Mann für Kücenarbeit, $9 die 

— — feine Sonntagdarbeit. —— son. 

Berlangt: —*—* für allgemeine © Danperdelt. 2 Sitr., oben. nt 

+ Ste lun dorzuſprechen * nn — 

Ai S thr Na a. Fragt nah Verlangt: „Ein Bäder an, Prot und Saft 2 
Br Cyagat, Green Mill Barden, 4200 Tuben, zum Uusbelfen für #reiteg Nachts 

Broadwayhy. Ceiand Abe. 


Borzufpreden 
orter für Roadbaus, Cohn $10| Perlangt: Werbeirateter Maım, am P erde 
et: Fa und Simmer, Nroing Mark) in Leibfiall zu pußen, $60 ver Monat ımd 
2lod. Gar bid — und Bus aum White | elegantes Flat frei. 3421 N, Satitch 
ee Sohiller Rarf, It. Teleyhon Schiller | 


"Berlangt: Eifenarbeiter and Seffer. 
aufzagen 155 Wendell Str 
— — 


1044 
1944 


4 
Sir 


bofr 

Sand Bäder an Brot und 
Nachzufragen 1618 Sherman 

SU. dofr 
1004 
bofr 


Berlanat: Zweite 
Rolls, Tagarbett. 
Abe., Ebanſton, 


Aelterer Mann fur leichte medani- | 
ſche 5* und Eden Ordnung * —J Sins 
fang, Reb Erob Filter Co., 18 W 
i n Str. 


Berlangt: 
Dairy Co., 3 de 


Berlaugt: Blefimith Selfer. 570 
Boll Str. 


Berlangt: Männer für Pelzfabrik. 
Wertbeimer & Go, 2300 Tiverict 
Ave. do—fa 


erg Rerlangt: Junge in Apotbefe: gu 
Berlangt: Plumber, 4436 Greenbiern be, | Heir, das Gelhäft zu erlernen, 630° 


> dofr | Hop Etraße 


Rafhı | — 


‚Berlangt: Ein tühnger Ea binetmafer, 
EEE 4 W. Nort ) Ave. 


Guter Stalfmenn. ehe | e 
3509 M. Yihland Ave. 


W 


nur 


Berlangt: Erfahrener Rorter. 
| Bimmter und Board. 
Broadwayh. 


Guter Lohn, 

Nachzufragen bei Millers, 

100 dofr 
Verlangt: 

und Rolis. 6111 


New Eaftie : 547 


Norwood Part Abe PRbone 


Verl an tat: 
tteiige Arbeit 


1423 Larrtabee 


Str. bofrfa 


2. ite € 


m 
: bei Floriit. 29 €. 43. Er, 
— BETEN bofria | 


Verlangt: Erfahrener Met Cleaner, X, 
Bird, 4410 ©, State Sir, 


— — — 
„Ber Erfter Kiaffe Lundmann; gebt Er» 
— Adr.: 3 9 73 Aberdpoft. dofr 


at: 5 Bäder. 1850 N. Nobeh Steabe. 


Berlaangt: 
153° 37 Grace 


Painter und Galciminer, Unton, 
Str. dofr 
Ein „yunge oder ein 
7 icerct mitzuhelfen; 
Abe. 


as 


Verlangt: 
Mann, in einer 
8% br. 4355 Milwaniee 
| — 5 
| Berlangt: Solzbeartl peiter an 
41982 Gmerald ® de. 


älterer 
„guter 


Dageı 


: Brotbäder, fommt fertig zur Nur 
- Halfte Etr. Verlangt: 
Abe. 


— Junge um in Bäderei | 
2319 Milmaufee Ade. dofria | 


erl BB 


Automobil — 4188 Union 


erlangt: 
| Olcheit: freie ‚Wobnung 
itenf 
in Bignrzentite en Habzit| regte garten SR 
" pofrfa | Wheaton Ill. 


= Borter. 


guter Lohn 
eRfer 3 


für die 
Grünbaus, 


14mi1wæe 


mot: Männer, 
ken A. O. Filher 
Eitr. 


| #erlangt: Aelterer Mann, ein 
mgt: Guter Store zu helfen. einer der 
Buren Str. dofr Lohn borzieht. 1847 Afblan 
nd Sundmann. 454 ©o, : 

pa“ bofr | 


Saloon —— 


Ave. Ebanſton. 


Armitage 
dofr 


Verlangt: Junge in Bäckerei. 4306 
Avenue. 

erlangt: Guter Mann um Flafhen zu_ma- 
fhen umd für allgemeine Arbeit in einemSoda 


—— — Waſſergeſchäft. 4217 Weſt 12. Str. mdoft 


er, Storetenden und allge⸗ — — —| 
au u Montrofe Abe. dirfa| Verlangt: Guter, fleikiger, ehrlicher Saloon« 
muß Zeugniffe baben. 


* Berbeircteter Nanitor, „rasquica| 
_ tec ftate Office 730 N. State Er. 
a zen bofr 





— — — — | porter; 
zundfbaufler auf Farın, Arbeit | Mdenuc, 

a mber: freie Koft; guter Lohn. | 
110 Mo. 3. Str, Watertown, 
ab Drainage Eo. 12matiro® 


at Saloonporter; guter Lohn für den 
: — Grand Abe. mi—la 


Verlangt: Zwei Mö 
Weberei und au 
ben; guter Lohn, bei 4. 
1701 Hammonb Str. 11mati2m& 


Berlangt: _ Gute Ehreiner und Finifhers, 
melde Luft baben, fi beimatlih in Miles, 
Mic. ufiedeln. Wir haben itetige Arbeit. 

Stunde. Original Cabinet Co. 
=. 14mailiof 


3. Fiedler & Sons, 


J eh Bm 


\ziehern und Sad Goats. Hödjite Löhne | 


Nadrzufragen bei | 
|der Cooper Clothing Co., Ede Lincoln | 


als Gleaner in | 


Ail- i 
fria | 


ein Ford zu fab- | 
ren und Beitellungen für Gleanina anguneb» | 
fria | 


2058 Roscoe 


ziih auf: | 


frfa ; 


Robn | 


Straße. | 


State Sit, frla | 


ı Michigan Sugar Co. 8. 
‚ Saginaw, Michigan. 


ı (Steine Gebühren). 


932 Jrbing | 


fria | 


Mann in mittlerem Alter für alle | 
Bucfübrer und | 
Mann; | 


irfa | 


Arbeiter fitr Liberh_Vards; Sobn | 
itfafon | 


an , Brot und 


Lohnangabe; 


— CAnzeigen unter dieſer Rubrik 
Button 


EEE. fria | 


dofr | 


Bäder, gute zweite Sarıd an Brot | 
dofr 
' 


& Ingenn Hader an Reparanı ren. —— | 


dofrfa 


mi —— 


Verheirateter Mann für — u 


im | 
utes Heim bobem | 


mifr!on | 


2075 Lincoln | 
15maiX* | 
tere Kottage. 

ner, die etwas bon ber  —— 
n Stridmafhinen derites ! 


erlangt Männer und Anchen |  Berlangt: Frauen und Mädchen. - Berlangt: Frauen und en 
(Anzeigen unter diefer Rubril Ic das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif ic das Wort) | (Unzeigen unter biefer Rubrit ic das Wort) 
Berlangt: Optiler zum Schleifen und Poli» Läden und Tahriten SHausorheit 
ten pbotograpbifger und Sernzobr-Objeltive, ER EN Verlangt: Eine junge fräftige rau al3 Wär- 


Briämeten etc.; folche, die nad genauen Diden 
„ terin für junges Mädchen; aute und beftändige 
und Probeglas arbeiten fönnen, beborzugt; gu Stellung für vaffende Selen: iead Eriak 


|ter Lobn und ftändige Arbeit; Government * 
sort. Graf Lens Corporation, South Bend, — rn dorgezogen. ei 
Ü . 


Ind, ftfafon | 


Berlangt: Mafchinift,‘ Drehbanfarbeiter, — | Verlangt: Gite3 Hausmädchen; guter Lohr, 
gutes Heim, 1842 ©, Troy Str. dofrfa 





Berlangt: Mehrere Mäd- 
hen für Fabrifarbeit, Label: 
ing, Einpaden uim.; perma- 
nente Stellen; Gelegenheit 
für Beförderung. Nachzu— 
fragen beim Superinternden- 
ten. Martin & Martin, 3005 
Garrpll Avenue. 


Marant Sutton Supply Eo., 118 ©. Elinton 
Straße, 6. Floor. iria 
ee ————— EOS 
Berlangt: Hilfs-Engineer, der beivandert ift 
mit ‚Laundry-Maibinerie und Pipe Fitting; 
fein Seuerun, Gebt At und Lohnanſprüche 
unter Mdr.: N 1076 Abfndpoit. 
jerlaı tat: Helfer für Baueifen- 
* Korber Co. 2487 W. 21. 
ſtern Avenue. 


Verlangt: Frau zum Helfen in Delilateffen- 
tüche. 711 N. Clark Etr. dofrfa 


Verlangt: Eriter Klaffe Köchin für Sommer- 
beim nabe Cbicaao, Privatfamilie; fehr guter 
Kobn. Teleybon Franklin 1956, dofr 
Shop. Sullis _— — — 

Place, nabe We⸗ 
17mi*x | 


Berlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit. 
1233 Montana Etr. 
Verlangt: Aeltere Frau für leichte Hausar— 
beit. Gutes Heim. 3837 W. North Abve. — 
dofr 


Verlangt: Junger Mann um Vainter zu der! 
fen; einer mit etwas Erfabrung. Mdr.: N! 
1075 Abendpoft, frſa 
Nerlangt: Männer für 
Lohn im Verbältnii zur 

|Eo., 1038 Crosby Er. 


Arbeit in ®ärberei; 
Fäbigfeit. Wilder & 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit, muB twillens fein im Store zu arbeiten. 


frfafon | 2319 Miütwaufee Abe. dofrfa 


Draperien Verlangt: Geſchirrwaſcherin für ſo— 
fort. 845 den Monat und Board. 
Verlangt: Arbeiter für Sewer Arbeit: am | 


s - * Eovenant Club, 14 N. Dearborn Str. 

Samstag fertig aur % Urbeit borgufpreden, 3725 perfant zen —* 9* —2 dofr 

| Norih La Lawndale Ude, erlangen Frauen, weldie näben und | — — — — 

Verlangt: Erfahrenes mädchen oder Frau 

den anderen e& lehren fünnen; gute, | für Hausarbeit, Dampfheiaung, 6 Simmer, 

ftetige Arbeit und gute Arbeitsperhält- i B 

- \niffe, Nachzufragen bei Mr. Norquiſt, Weſtern Ave. 1ö5matimt 

Albert Bid& Co, beit, feine Wälhe, 2423 No. Clark Str., Apt. 

208 Weit Nandolph Straße. „B“. midoft 
ferenzen. 

land 5714. 


Verlanat: Zwei Männer fir Milh Depot. IN äberinnen für 
2121 Orcarb Str. Ita | 


" Berlangt: Junge _ um Groceries abauliefern. 
3711 No. Salited Str fein | 


Verlangt: Stallmann. 243° Edgecomb Place, 
nabe PBroadiah, 13mailw& 


Fußböden au 
Möbelfabrif mitzubelfen: guter 
n; ftetige Arbeit. Zu erfragen ig Fabr I 
No. Aihland Ave. frſa 


—E Arbeiter um 
und in einer 
Lohn 
2817 


fegen 


nes zweit es Mädchen: Re 


Erfab 
567 Stkatford Place. Tel. Grace⸗ 
do-Ton 


drei in der Familie. Dr. Eoboroff, 1101 Nord 
Trapery Department. Berlangt: Mädchen fir allgemeine Yausar- 
Verlangt: 


Gute dritte Sand Päder an Brot! 
guter Xobn. 2907 Arcder Me, ! 
Irfa | 


Verlangt: 
und Gafes; 


| Stellung judyen rauen u. M adchen 


| (Unzeigen unter diefer NRubrif 1c das Wort) 

Gefuct: rau fucht Stelle, iſt qute Köchin 
und SHausbälterin; Lohn $10 Bis $12 die 
Woche. Phone: diver ſed 9418, 


Geſucht: Deutſche ftarfe Stau wünfcht Wafdh- 
und Reinmadpläge, am liebiten auf der Nord» 
feite. 1900 Dadton Straße, 2. Flat. 

Gefncht Frau Furcht Etelle in Mittwerbeim 
oder bei älterem Ehepaar; Teutfhungarin, 49 
Dabre, fpricht fein Enalifih Tel. Hude Park 
4900, Adr.: M 1959 Abendpoft, frfa 


Berlanat: Porter, Epelmi eiß „eaie und Huns | 
garian Keftaurant, 835 Weit Nortb Ave, | 


Rerlangt: 
Girl Operators. 
Vorzügliche Bezahlung, itetige Arbeit 
für SOperator3? an Maichinen mit 
Kraftbetrieh. x 
Alfred Deder & Cohn, 

Shop” 8, 

3218 Weit 22. Strafe. 








erlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif ic das Wort) 


Verlangt: Familien, um in Zuder: 
rübenfeldern in Michigan zu arbeiten; 
Lohn $24 per Acre und wir bezahlen | 
_ Eure Reife von Eurer Wohnung bis 
nad) der Farm und liefern Euch ein gu- 
tes Hans und einen Garten frei. Wenn 
\Shr Euch dafür intereifirt, ichet unie- 
ren Repräientauten in 1764 Larrabee | 
‚Str. zu irgend einer Zeit, und Sonn- 
tags von 9 bis 5 Uhr Nachmittags. Wir 
beabiichtigen, diefe Leute am Mittwoch | 
bireft zu befördern, Independent Sugar 
|Go., Warine City, Mich. 15mailmX 


Gefuht: Deutfhe Frau fucht 2 Bid 3 Tage 
Sausarbeit in der Rode. Tel, Rildare 9206. 





Verlangt: 
Maſchinen-Operators. 
Knopfloch ⸗Macherinnen, Mädchen, 
die geſchickt mit Nadel umgehen können, 
Mädchen zum Annähen von „Labels“. 
„Girl Bruſhers“ in Hoſenwerkſtatt. 
Alfred Deder& Cohn, 
Employment - Office, 
423 ©. Market Str. 


Gefuht: Junge Fran fucht Wafh- umd Pit- 
gelpläge für Dienstags, Tel, Garfield 6304. 
frfa 

Geſucht: Gute Wafhfrau fucht nur Wald. 
und Bilgelpläge (Dienstag bis Freitag), 1831 
Clybourn Abde,, 8. Slat. frmo 


Gute Gelegenheit für Familien, um | 
Sarmarbeit zu verrichten, jowie für le- 





jübrigem Kind, fucht Stelle ala Haushälterin; 
fann alle Arbeiten verridten; Farm oder 
Stadt; fleißig und fparfam; fann au mellen; 
Zeuaniife wenn gewünict. Mdr.: Mrs, 9. ©. 
R.,c. 0. &. M. Miller, Route 2, Exvital Late, 
Illinois, 


Gefuht: Cine ältere Frau fucht Stelle bet 
alleinitebenden Mann al Haushälterin, Bub» 
fer, 1713 Altgeld Sir., Tel. Diverfeh 9439, 


Geſucht: Frau in den 50er Jahren judi 
Stelle ald Hausbälterin, verftebt jedmede Ar- 
beit, Fatboltich borgezogen. Telephonirt nad 6 
Ubr Abends: Wellington 6637, dofr 

 Sefuct: Aeltere Frau wünfeht auten, ftetigen 
Plas bei einem oder „mei Herren al3 Hauds 
(feine SHeiratsiüger). Gebe auch 
Adr.: M 1958 Nbendpoft. dir 


SS. 


|dige Männer; guter Xohn, Haus, Gar- | 
ten und. Transportation frei vom Heim | 
\biß zum Arbeitsplag. Wegen näherer 
—— ſpreche man vor bei Mr. 
Lang, 1815 Howe Str., 1. Floor. frſa 


Vſa 


Verlangt -Familien, um in Zuder- | 
-rüben in Michigan zu arbeiten; $24 per 
Here, Reife, Haus und Garten frei, 
Nadzuiragen bei 2. Weber, 1642 Or- 
hard Str, jeden Tag und Abends. 
B. Fuller, | re 


15mailmw& 


Verlangt: Berfänferinnen. Outer 
Gehalt und angenehme Arbeit3bedin- 
nungen. John Krumm’s Tept. Store, 
11509 Fullerton Ave. 


dof r| #8 s 
ı hälterin 
außerhalb, 


Verlangt: Mädchen, über 16 Jabre alt, für 
leichte, Sabrifardeit. U. ®. Siedler & Gong, 
7 No. ® ve, E - ı 5 | 
und Wisconfin. Freie Reife dahin und zuriick a Ban OR EEE n 
im Herbſt. Freies Haus und PBrennmaterial, | i — 
824 per Acre bezahlt. Rock County Sugar GCo., 
Danespille, Wis, Zu erfragen: Northmweitern 
Labor Agench, 569" WW, Madıfon Str., 2, Sloor, 

Tel.: Main 5074, 
17maiimof | 


erlangt: Zuderrüben-t 
zur — von 


Familien 
—— in Illinois 


Arbeiter 





Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Hausarh eit 


Berlangt: ' Mädchen für Kichenarbeit 
Saloon, 901 W. North Ave. 

Verlangt: 
Hausarbeit: 
en au Tu) 3 Apt. Tel. 


Fuhrs deutſch⸗ ungar. Vuro tägl, beite Stel» 
len für Privathäufer, Hoteld und Reitaurants, 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

29apimtE 

Deutfg-ungar. VBermittlungs-Bitro verlan ti 
— — — Mädchen für Hausarbeit, für Holel3 und 

Kompetente Mäbden für allge: ftaurants. A652 North Ave. ————— 8290. 
meine Arbeit; feine Wäfldhe; drei In der Fa— 19ia* 
milie, 4464 Moodiamn ve, 3. Apartment. 
Mbone: Tafland 901. frfa 


fitr 


Mädchen oder Frau für allgemeine 
feine Wäfche. 5162 Michigan Abe., 
Drerel 1034. friafon 


erlangt: 10 Familien ı ober ledige Männer, 
um im Staat Minnejota Buderciib 

tiviren. Wir bezablen $24 per Wcre, Reife, 
tohnung und arten frei, Sie fünnen "gleich 
abreifen. Borzufpreden bei Conrad Wolf, 2459 
Wentworth Adenue. mi—fon 


"Rerlangt: 


| Berlangt 
Stellung ger Männer u. Anaben | Berlangt: Deut Sausbälterin, Guter Toon 
(Anzeigen unter diefer Rubrik ic dad Mort) 


für BOITENEe Bern 1730 St — Sn. 
—— EEE - | Bi 6 r Abends vorzuſprechen rſa 

Sefuht: Kompetenter Buchbalter, — — Ne - - 
fvondent, langjährige Erfahrung, gute Cine 
vfeblungen, fucht fofortige AUnftellung $100 | Heit; $7, Zimmer und Holt. 136 ©. Canal 
Monatögebalt. Adr.: PB 1845 Abendpoft. Str., Hotel bite. 

17malt | - 

Rerl angt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: keine Wäſche; kleine WRamilte; guter 
Lohn. 5131 Ingleſide Avpen, 2. Apartment, — 
Phone: bde Vart 6114. frfafon 


Fahidhnlen und Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) 


Deutfhungarifdhe Frau oder Al- 


Greer Goilege ot Motoring, 
Größte und befte Nutomobil-Schule in Chicago; 
wir lehren das Fahren, Reparaturcr und te 
Feonitcultion. Deutihe Inf tufteure. Abend⸗ 
Haffen Montog, Mittwod und Preitag. Lehr» 
geb: 2 Zagtlaffe 385.00: 2ibendliaffe "370.00, 

ae Graduirten werben Gteiluns 
en bverichafft. Epredht vor oder fjihreibt um 
ne Büch leln 3. Telephon: 

1518—21 abafh Abe,, 





Verlangt: mädchen für allgemeine Yausar- 








Geſucht: 
ſucht 
Str., 


Erſte Hand Cake⸗-oder Brot⸗Bäcker 
ſtetige Stelle. Tagarbeit. 5153 Bifhop 
Varda 6607. fria | 
Seſucht: —S erfabrener Saloonperter, ! 
‚9, ledig, abfolut nüchtern und zuderläffig, 
| fucht dauernde Belhäftigung. Adr.: PR 1648 | 
Abendpoft. 


Calumet 2857. 
Chicago, Zil. 
4ma,momifr* 





I 
I 
| 
Verlangt: Eine erfahrene Gefhirrwäthertn 
für eritflaffiges Neitaurant und Buffet. Mre | 
| beitäzeit bon 8 bi8 6 Uhr, Guter Lohn. au 
| 


Perf onliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile) 


Der Grund, warum ſich. der Belmont 
Vaint Store eines ſehr großen Kunden⸗ 
kreiſes erfreut, iſt der, daß man dort 
ſtets reelle Waaren zu den denkbar bil— 
ligſten Preiſen erhält. 
ſelbſt. Henſel K Meyer, 
Ave., zwiſchen Hoyne und Leavitt Str. 


Miwautee Avenue. 


Verlangt: Zwe Frauen um Geſchirr 
ihen: $10 bie Mode. 926 Irving Par 


Sefuct: Sumger, ehrlicher, 
Porter und Wartender, guter Mirer, genießt | 
feine Getränte oder ZTabaf, mwünfdt Arbeit 
in reinem Plak; Nordfeite oder Loop; bitte 
it noh in Stellung Mdr.: R 
Abendpoft. 


reiner, flinfer ı ı 


u mas 
DBlvd, 
fefa | 


Frau zur Mithilfe im 
Salited tr. 


Gute zuberläffige Wafchfrau fitr | 
| Samstag oder Montag, Samstag bevorzugt. 
2319 Mi Hmaırfee Ave. 


verlangt Frau oder Madchen für Haußar- | 
beit; balden Zag die ganze Wode; tleine as 
| milie; Apartment, "Phone: Edgewater 6386. 


Berlanat: Junges Mädchen für leichte Haus» 
arbeit in fHleiner gg Marcus, 1014 
Irving Bart PWoulevard, 'Bbone: Rellington 
| 705. frfa 


I 

| 

| 

| en EUER SPRINGER... 
| Berlangt: Junges ME hen oder Frau für 
| Ne eftaurantarbeit don 9 vis 3: Lohn $5_ bis 
86 Koit, 1716 Diverieh Paris 
wah 


Läden und Fahrifen n 


Berlangt: Mäddren und Frauen für 
leichte Arbeit in Fabrif: $8 zu Anfang. 
Eugene Dietgen Go., Fullerton und 
Sheffield Ave. midofr 

er Lob 850 Linden Ade., Hubbard Woo 

Verlangt: Sofort, 20 Mädchen mit | L.; bone Winneita 4611. — — 
oder ohne Erfahrung für eine moderne 
ſanitäre Laundry. Irving Park Laundry 
Co.,. 4905 Irving Vark Blod. Nni—fa | 

 Berlangt: Madchen oder. 
Frauen, um am Tiid 
kurze Nachmittags- 
guter Lohn. 
State Straße. 


Verlangt: Saloon. — 
3534 No 


Verlangt: 


1074 


Geſucht: Deutfcher wünscht ftetigen Play als| 
Painter-Helfer. Czarnikow, Tel. Lincoln 1674. 
dofr 


Melterer Brot» und Roll« 
2925 N. Nacine Ave, 3. 


Bäder 
Steiner. | 

dofria 
Geſucht: Zuverläſſiger Mann wünſcht ir gend 
welche Beſchaftigung, auch als Bartender. 2248 
N. Halited Ztr., 1. lat, EC. Quebfe, doftr | 


— Friſcher Waldmeiſter au baden, $1.00 ver 
ucht Arbeit. Rund, au baden bei Iobn Schmidhofer, Sauf 


City, Wi, "dofrfa 


Allerhand Haud-Reparatıren, fowie Zement- 
Arbeit, Sidewalts, Pfoſten und Fundamente 
zum Beſten ausgeführt. A. Koch, 551 Center 
Str., Telephon Lincoln 3180. frion 


erlangt: Frauen und Mädchen. 
ic ses Wort) 


Erftflaffiger Voliterer politert und übersicht 
Eure Möbel in Eurem Haufe, Geo, BR. Schönt- 
gen, 940 N. La Salle Str., Phone Superior 
6258, dofr 

Schornfteine, alte und neue, PBricd Walls, 
| Painting, Plaftering führt aus Rranf, 1932 
Larrabee Str. 14mi 1wæ* 


ver Woche und 


Verlangt; Aellere Frau als Hausbälterin, 
außerhalb der Staot, zwei in Familie: gutes 
Heim für richtige Perſon, Nachzufragen: 2529 
Orchard Str. 3. Floor, irfa 
Verlangt: Nettes, zuber rlüffiges Mitdchen fiir | 
aAllgemeine Hausarbeit in fleiner Ramtilte; gıts 





Pettfedern geretniat mit ben beiten Mafcht: | 
nen, nur guie und reelle Arbeit, Eiderdotmns 
‚ Eteppdeden auf Peitellung gemadt. 
mont Ude. Telephon: Graceland 110. Phil. 
Walger. Suil, difrſon, ua 


Rapering, Calfomining fchr 
Arbeit garantirt, Hoff, Humboldt 6774. 
maits 3123 


— — — 


Mädchen für allgemeine dausar⸗ 
auter Lohn. 5004 Dregel Blbd., 2, Ylat. | 
Verlanat: Mädchen für allgemeine 

beit. Nachman, 840 Crescent Blace, 

Proadwah, "Rhone: Wellington 9572 

1Tmaiim? 
oder Abendftunden; | en 

John Kranz, 128 North | Berlangt: Frau ‚in mittleren Jahren | — — 

frfafon | allgemeine Hausarde it; guter Lohn und gutes ——— Raperbanging, Ealfomtning, 
Heim für die richtiae Rerfon. 1025 Weit 51. ut und fttig ausgeführt. Merger. fh 
| Etr., Ede Earpenter untett, frfa | tincoln 331. 

Verlanat: Mädchen oder ältere Stau um bei | 
allgemeinen Hausarbeit mitzubelien und | 

Kinder achten. Schreibt oder fpredt 
Senrh Rede, Cait Miner Str., Des 

IimailwE — 


Haus: Rat nting, 
billig, 


Verlangt: 
beit; 


Hausar- ee ß 
nabe | Böchite Breife ahlt 2Ibe "Marfowig für_alte 

| Kleider und Schube Phone: Canal 7258, 
Komme überall, f&hreibt 1239 ©, etterfon. Str. 
12mailm& 


febr 
one: 
13mai,1m& 


3 
junge | 
aufzuwarten; 


Berlangt: Frauen und Mädchen, um 
bei Sand und Maidhine zu ipulen, ı. 
aud jür Braiding Maidhinen. GC. 5. 
-/ Baum Go. Frontier und Blackhawk 
Str., nabe North Ave. und Yarrabee 
Straße, 13mailm&£ 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die 


der 
auf 

bor: 
Plaines, 


4 
I 
2 


si 


Madchen ode r ſunge Frau für 4 
muß gut waſchen und bügeln; 
zu hauſe ſchlafen. Vorzu ſprechen 
747 Buena Aver, 3. Apt. Phone:— — * — 

ſrſa Zu verleiben: $1500, $2000, $2500. Zimmer 

535 Inſurance Erhange, 175 Jadfon Str, 

„Nodid”. Tel. Wabafb 340. 


ET bauen bortftämdtg 
Darlehen ohne Rommifffon, 
en. Alltfon Eontractin 
orn Str. Tel.: Central 


Verkaufe: 
geſichert auf Brickgebäude, wert $8,000. 
—Oscar! Sofetti, 2411 Lincoln 

dofrſa 


zerlangt: 
Zimmer Flat, 
John ein Kochen: 
f:fa'nrab 11 Uhr, 
r ’afe View 6413 


Berlangt: Frau aum Gary 
Walter & Go., 5119 © Saite 





"Rerlangt: Mädchen zum 
ter & Co., Halited 


Verlanat: 
mitaubelfen. 


Auges Mädchen bet Sausarbeit|, 
902 Adbifon Sir., 2, Floor. 
bofrfon 


Verlangt: Anädhen für leihte Hausarbeit ıı. 
auf Kinder aufzupaffen, Muß zu Haufe ſchla⸗ 
fen Hutf, 5641 S. Alhland Abe. 16matlwk 

— — — —— Wir verleiden Geld auf Grundeigentum und 
erlangt: Frau für Waſchen Dügeln_ und | | gem sen au u aunfen. 

Reinmaden. 9. Floor, 3400 Harrifon Str. |tag und Samstag Abend bi3 9 Uhr, Kraule 

dofr | State Sabingsd Banf, 1341 Milmaufee Ave. 

— | nade Baulina Str. 201* wi 
Ködin, — | ——— 


Reftaurant, 

13mai1wX | 
- fertige Bedienung. 9. D. 

Mädchen für — Hausar⸗ 1411 eſt Waſhington Str. 

Waſchen; guter Lohn; Winnetla. 

3395 11mi1wæ 


Preſſen, John Wal— 
Str. frfa 


5119 S. 





beim | 
feine | 
fria | 
nat: Dame für - allgemeine englifche Of | 
ficearbeit und Stenograpbiren; Außfunft in 
| Enelifh; Alter, Erfabrung und Lohn. Mbr.: 
M 1914 Abendpoft, fria 
Verlangt: Erfahrene Operators an Seide, 
| und Tuchlleidern, auch fyiniihers, Ctetiae Ar- 
beit; guter Lohn, Sofort nahautragen, &. W. 
Liedtt e& Co. Marfet etr frfafo 
rau, um Shaler CS meaterd ‚zum 
Sinifben nab Haufe zu nehmen; lehren e5 To» 
heute: Itetige m. gute Bezahlung, Uniaıte 
Anittina ı &, Mells Str, frfafo 
Verlangt: Gutes - deutfiches Mädchen um | 
Büderladen zu tenden, Guter Lohn für das 
ı richtige Mädchen. 2155 N. 22, Straße, dofr 
Berlangt: Yeltere Frau, um 
Store zu belfen, eine die gutes 
\Lobn borziebt. 1847 Afhland Abe,., 


Verlangt: Frau um im Reftaurant 
| Mırfwarten mitzubelfen; furze Stunden; 
Sonntagarbeit. N. Dear born Str. 


Berlangt: 


Zahlun⸗ 
car» 
28in*2 


ichte 
„de. * ch N. 


Nerlangt: Selbſtändige Paſtry 
Sofort zu erfragen: Eichenbaums 
204 W. Van Buren Str. 

Verlangt: 
beit; lein 
Zelepbon Frantlin 


Verlangt: 


Darlehen auf Grundeigentum, Häuſer ober 
25 Ev, 


tone & Co 
Tel. Main 1865. 


Berlan at: 25fp*% 


Eofert, eine Bean sum Ehrubpen!| Geld auf M Möbel, Saläre n. ſ. m. 


und Neinmahen zweimal die Mode, Winona | (Unzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 
Barden, 5120 Proabman, dofria | ai 


erlangt: mädchen für allgemeine Haudar-|JIlinoid Jnbeitment Company, 
beit, vier Erwadiene; fein wafdhen: großer | Nummer Acht South Dearborn Straße, 
Cobn; muß Kochen beriteben. 5521 Gornell | Südmeitete Madifon, Room 310. 
| %ve,, 2. Apt. "Phone: Hude Parf 2051. Paul Schiffing, Dianager. 
Amaitwæe Dir machen Darlehen auf Möbel, Pianos, 
- | Pferde und Wagen au den niedrigiten Raten | 
in, GHicago, am, felben Tage der Applilatton. | 
$ 50.00 für einen Wonat foften....$ 1.75 
100.00 für eitten Mosar fojten.... 3.50 
200.00 für einen Monar fc ten... 7.00 
300.00 für einen Monat koiten.... 10.50 
Wenn Ihr nit borfpreden fünnt, 
und unfer Ugent wird Euch befuchen. 


—— Dariehen auf Möbel — 


ein mwenig im | 
Beim bobein | 

Edaniton. 
mifrfon 


erlangt: Frauen für Ieiite Fabrifarbeit — | 
itetige Arbeit. Mueller Bros., 2641 7, Rolf | 
Straße. dofr 
— — — — — nvinrncoln 

Verlangt: Madchen, in Bäckerei zu arbeiten. Clart 
1768 Greenleaf Ave. Tel, Rogers Rait 28 — — — 

dofrla Verlangt: Erfabrencs 

— meine Hausarbei 
Ave. 2. Apt 

Verlangt: Zwei Frauen, um Geſchirr 

und zu ſcheuern, in einem Reſtau— 
Stunden 7 bi3 4 $P, und 11 bis 9 





Verlangt: Mädchen, 
arbeit zu beifen: 
1356 


bei —— Haus⸗ 
Abends heimgehen. Zeleybon | 
521 Grant Tlece, nabe Nord | 

doirfa 
für ailge- 
Michigan 

doft 


e NR Mäbdhen. 
; Referenzen. 4534 





Verlangt: Eriter Klaife N äberin an Sticerei | 
für Heim:AUrbeit. 1648 Nord Kedzte Ude., bin- ı 
midofr | 3 

—— | maiden 
ſtetige | rant; 
Etr, | $10. 

mibofr 


erlangt: Kellnerin für ungarifhes Reſtau—⸗ 
rant; $10 die Wocde. 2545 Milmaufee Ave. 
14miimt 


— Laden-Belßirrmälgerin. 1952 N, 


- Nähmafchinen, Bicheles n. j. w. 


nden (Anzeigen unter diefer Aubrif- 14c die geile) 

732 Eberidan Noad, nabe PBroadimwan, — — ———— —— — — 

midofr Pag Rn Smaet; Wheeler: 

— TEL ZEEEKEEEEEEN n —— te, Domeltic; alle_ga- 

Verlanat: Engliſch ſprechendes Bee hen für |rantirt: $5 und aufwärts. Nur für 4 Moden. 
allgemeine Hausarbeit; gute8 Heim; einfaches /606 W. North Abe. Fam. Ereiber- 

Koden, Tel. Sunndbfide 4626, 5455 Win⸗ 17mai1Imtæ 


throp Abe. midofr - z 00 Bi 
— 7 Deutfche „fisau ober 2 Mäbd a — on Sim e-Näbmafcinen, bil. 


Boper. 3 


21 | 


Verlangt: 


Mädchen über 16 Sabre; 
Arbeit; 


guter Lohn. 125 ©. WMells 


—J tz Yunges 


16mailmf 


Sefucht: Rittive in mittleren Jahren mit 6: |. 


Verjucht e8 | 
2149 Belmont | 


| Bu derfaufen: Feine M tößel, 1564 N, Halites | 
Nachaufragen | 


1455 Beis | 


Zeile.) | 
Sarantirte erite Hhpotbet $2,500, | 


NIde. | 


dofrla | 


Detern gine frei. | 


tfen_ Mon« | 


Pauftellen; Baubdarleben eine Spezialttät. So: | 


ſchreibt 
4mitmtæ | 


{ h DE — 
GElnzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 

Zu vermieten: 4 Zimmer, Bad und 
Gas, $12; 5 Zimmer, Bad und Gas, 
$15; 6 Zimmer, Bad und Gas, $19; 
6 Zimmer, Bab und Gas, $21. F. 
Gehm, neue Adreſſe 2217 Belmont 
Avenue. dofr 


Bu vermieten: 5 und 6 Zimmer lat; 
Ford, Yard; Dampfbetzung. 1120 dallerton 
Üdenue. irſon 

Zu vermieten: 4 Zimmer; 1541 Otto 
Str. 





ET 


Zu bermieten: Helles 6-BZimmer:Slat, 
ter ter Floor, $18, 1421 Hudfon Abe. 


— — — — — 


er: Bimmer zu bermieten, $12, 
Sedgwick Str. friafon 


zwei» 
frfafo 


Zu dermieten:-6 Monate freie Miete, neue 
verbundene Bridläden. 2932 Jrbing Part Bous 
levard; jeder $25; gute Ede für Grocer und 
Luther, oder irgend ein Geichäft; Tanıı auf 
Abzahlung gelauft werden. Sprecdt jet, vor. 
Mdr.: N 1092 Abendvoft. trfafon 

Zu bermieten: 5 Simmer. mit Toilet und 
Gäs, 310. Ein Plaß, um Hübner au balten. 
3480 N. Kolmar Ave. frfon 


Bu bermieten: Sechs helle Zimmer, aus stabe- 
airt, nur 20 Dollars „(DS fenbeizung). 5042 
Normal Blod, töminwã 


Zu vermieten: 4634 Varrd Ave., 4 belle Zim- 
mer, neued — Furnace; Miete $21, 
Bu erfragen: 3924 Cicero Ave, 

Koelter & Zn 143 N, Dearborn Str. 
midoft 
— ⸗Zimmer modernes Flat, eleltr. 
3942 N. Afbland Ave. 


Licht, $17. 
15mallwX 

Zu vermieten: Norbfeite. tor ce, 2 532 Sincoln 
Abe, aroßer Store mit Bafemeit, $40. 2015 
Sheffield MAde,, großer Store und Wohnzimmer, 
Dampfbeizsung. $50, 2609 Epeffield, Avenue. 
Laden $20. 15pa twæ 


Bu vermieten:/4 belle immer, binten, un⸗ 
ten. 5000 Zuſiune Str. midofr 
Bu vermieten: Ein belles Flat, drei gimmer 
und Bad, $14. Schlüſſel 3464 N. Clart Etr. 
Zel.: Wellington 8265. 2 





Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer, Rubrif 14c die Seile.) 


Zu vermieten: Bimmer 
Mllow Straße, unten. 


Ein 


an Wittive. 613 


Frontzimmer und ein 
214 Lo⸗ 
frſa 
modernes Zimmer 
ein Block vom gi 
Belden Ave., erites 
frfafon 


Zu dermieten: 
Einzelaimmer, freundlih und billig. 
cuft Str, lat 6, 2. Floor, 

Bu _bermicten: Subſches 
bei kleiner Privatfamilie; 
coln Park. Hillesheim. 451 
Apartment. 

gu vermieten: Zimmer und Koft. 8216 Welt 

North Ave. Witiwe A. Peterſen. 

gır bermieten: Anftändiaes 
Torch, Nah 6 Abends, 715 
Flat. 


Immer Pad it, 
Willow Etr. 2. 


Junger Manr wihnfeht nett möblirtes Zim— 
mer mit Bad und Raum fir Motorchcle, nabe 
Lincoln Rarf und Worth Ade., womöglich mit 
Srübftüd. Telepbon Lincoln v2. 


Bu vermieten: Möblirtes Simmer an einen 
oder zwei ———— paſſond für leichte Haus 
beltung. Abdr.: 1359 u. Adams tr, fra 

Großes immer 1 oder 2 Herren, 
lepbon Dampfbeizung, eleftr, Licht, 
fe Küche. 813 Oaldale Ave. 2. 


Bad, Te— 
gute Deuts 
Floor. 
Su vermieten: Schönes große es 
Gas, Waſſer⸗ stlofet. 1721 Barıh Abe, 
Zur vermieten: Schönes Srontaimnter, 
und ein Tagaimmer, $1.50, 223 


82. 50 
Lincoln Ad, 


Zu vermieten: 
laufendes Waller, 
Arlington Place. 


Schöne belle Simmer 
nabe Lincoln Barf, 
Telepbon Lincoln TRIR 


pridat, 
515 


15miimf | 


Bu vermieten: Modernes Zimmer. aegenüber 
Part, 1844 Wells Etr., oberer Floor, 


difrſon 





Frontzimmer. = 

dofria 

Deuiſche finden reine, Iuftige Immer, bilfig | 

(nebit Unterbaltungssimmer). 43 Dipifion | 

Straße. 15mail &ı 

Frau fucht Foarber und Noomer, 
Yıpenue. 


ı bermieten: Möpblirtes 3 


13 4 PBarrh Ave, 


634 North 
14milt& 


zimmer mit eleftr, Lit. 2130 Fremont tr, 


11mtim& 
| Zu mieten geiucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die 


Zeile.) 
Su mieten gefucht:_ Aunger Mann mwünict 
möblirtes Zimmer in deuticher oder 
burger Namilie; fein NRooming Hans; 
$2 die Woche; Nord: oder Citbfeite. 3 
Ybendpolt. 

| Bu micten gefucht: 
—* eere Zimmer, 613 Willow 


zable 
967 


Str., unten. 


_ Möbel, Hansgeräte n. f. mw. 
(Anzeinen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 


ı Straße, ameite3 lat, links. 
heute, morgen und übermorgen. 
Zu verfan ıfen: 
Mobawf Str., 1, Flat. 

Bu berlaufen: 8 Stüc Di 
fpanifches Leder Davenvort, 
Spring®. 3512 No. Robeb 


Gırter Koch. ofen, Billia, 


wett, 
eir., 2. 


Matratze u. 
Floor 
mid: it 


Verfchleudere nange Haushalt 
| 1712 Elpbourn de, 


Möbel. Kahn t 


I 
| Sänbler 
Su verlaufen: Neuer Kochofen, Ie Box Gas⸗ 
| ofen und Betten; ſpottbiftig. 1625 Larrabee 
Straße, 

Seht unfer Qager bon neuen umd nebraudten | 
Möbeln, Epart Geld in Werner Bros. Furn! iture | 
Chop, 2261 Lincoln VYlpe, Zel.. XincoIn 1377. 





15m3X* 1" 


Pianos, mufifalifche Inftrumente 
4 Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile) 


Victor PVictrola, 31 deutfhe Records, billig 
zu berlaufen. 1717 N. Salfted Str,, hinten, 
oben, “ dofrfa 
e— laufen 8400 Piano mit beſtem — 
956 Larrabee ch 14milio& | 


Ofſerte beinahe neuen Cabinet 
mit Record: auch 
12, Tlace, 1 Flat. 

Victor Stecmuagingn — seat in al» 
| len Sprachen. 335 W. North Abe, Kataloge frei, 
Tmai*X 


Bett ımd Ehiffonier, 3512 
aAmitwẽ 


$220 taufen mein $87 50 Spieler Piano, 1918 
 Ethle, nur 10 Wochen im Gebrauch; verfchleu. 
dere ebenfall3 meine $200 PVictrola u, Necords | 
für $55. Eofort, 1922 ©.Redaie Ude, Refidens. 

"2Mapimtk 


Kanfs- und Verfanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile\ | 


Bu berfaufen: Ein Ga und ein Aoblen-Re: 
| ftaurant-Range; feine vernünftige Offerte zu: 
riictgewiefen; verlaffe Stadt. 3152 Coutbport | 
Avenue. deft 


gebiſſe, auch Goldzähne, Brücken, 
The Victoria, 143 N. 


zerbr. 
200. 


ſowie 
Wabaſh Ave., Zim. 


Zu kaufen gefucht; Gute Möbel „fir 
N, MW. Barrett, 1255 W. Madilon S 
Din 227. 


Paar. 
Phone 
Smatı wE| 


Hunde, Bi Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Collie, Weibchen, 
1902 N, 


billige. 





t, 1 Yabr alt, Ainderfreund, 
Halfted Str. 
Zu verfaufen: Enalifde Bulldog Bupptes, 6 
Wochen alt, fehr ſchön. 212 Et3 obns Court, 
| Tel, Sanmarfet 3767. 


Zu verfaufen: Fanch Tanden bing. 1902 
In. Halſted tr, frfa | 
Befunde Legborn Baby Ehids, $1.75 Tıurgd, 
‚Andere Raffen etwas böber. Zu baben - 
u So, Aihland Abe. do-for 


I 
! 
I 
I 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 
Zu verlaufen: Ein ſchweres graues 


u 

Biere: mäßiger Preis. hören desTages vor⸗ 

RR 4217 Weft 12, Str. "Rhoner Lawn⸗ 
le mdofr 


frfa 


Simmer mit | 


- | eine 


Zu bermieten: Bmei ſchone möblirte rom. 1 | 


Luxem⸗ 


— Furcht zwei nette) 


1408 | 


ining Room Set, ! 


14maiiwX | 


er 
Muß bverfaufen für nut eine bernünftige | 
Phonographen 


= mo—fa | 


(öingeigen unter Dieler Rubel 1ke die gelte.) 
Norbieite 


Um Nachlak abzufhließen, verfaufe Aftädiges 

—** F —“ E $2000. $800 baar 
‚Reit auf Zei treibt Ei i 

Adr.: N 1051 — — 


Muß verlauft werden: 2ſtöck. Framehaus; 
Store und 4 — gut zu vermieten; 
ſehr billig: zwei Siraßenfront lommt, jebt.- 
1885 Maud de, ieiafon 


Zu verlaufen: Store- und Flatgebäude. 
zuftagen 4343 Lincoln Ave, 


gu verlaufen: Nordfeite 
Sramebaus, binten 


Ans 
ftfafon 

aftöd Brid- und 
us, binten 4-3immer Brid Cottage, 
Miete $516 jährlich, Preis $3800. : Anzufra- 
gen 1942 Mobawt Etr., 1, Flat. ſrſa 
und 2% Flat 
Buding⸗ 
Eigentümer 


Bargain: 6⸗Flaͤt dampfgeheigzt 
Brick hinten, Miete $3300 jährlich. 
ham Place, nahe Broadwahy. 
Hoeppner, 3831 NR, Elarf tr, 


Zu verfaufen: Muß Nachlaß in 30 Tagen ab⸗ 
ſchlehen verſchleudere 2-Flat Brickgebäude, 7 
und 8 belle, große Zimmer, Miete $48 per Mo, 
nat, nabe SHodhbahnftation und 2 KGarlinien; 
um fchnell zu derfaufen, $5000: fein Taufch. 
912 Webfter Ave. oberſt. Slat. 11m1wæ* 
See, Nord⸗ 
verlaufen. 
11mi1w* 


Schönes 8 Zimmer Haus nab dem 
ſeite, billig zu vermieten oder zu 
| Telepbon Gentrai 1695, 
|" 3u berfaufen 
| land, 132x125 
Straße 


in Ehtcago, fhönes Garten- 
Nachzufragen 4151 N Rodwelt 
mi10,11,12,17,18,19 


Nordweitieite 


Zu verfaufen: 2 Flat, Steinfront, Ede, 6 
und 6 Zimmer; alle modern; muß gejundheits: 
balber berichleudert werden; ein twirflicher Bar: 

— | gan zu H0000. 3435 W, Chicago Ade. "Bhone: 


| Garfield 7765, dimidofrfa 


Verlaufe oder vertaufche 1% itöd. Prid: ‚Cot | 


tage, bringt $30 monatlich. 
Haddon Avbe. 


Nahauiragen 2648 | 
frjafon 

$300 Baar und $18 den 
tes aus; Preis $3850, 
ſeht —— I. 


Monat taufen € gus 
Für einen Yargaiın 
Frey, 5044 N; Bernard Str. 
11matiiv&£ 


Mub bericufen; 6 Zimmer Pril Cottage, 
faft neu; Ga8 und eleffrifches Licht; Surnace 
Heizung; $3500. Keine Wgenten. 3435 N. 
Stedzic Adenue, 


Sıfb*? | 

Bu _verfaufen: Neue 5-3immer VBungaloms | 
mit Xcertel- oder Halb: der Sand, 2 Blodd 
don Lawrence Abe-Card. Leichteſte Vedins | 
nungen. Heafield & Tilcher, 3198 Milmaufee | 
übe., Ede Belmont, 11in®? | 


Südfeite 
Zu derfaufen: Ziröcignes Frame und Cottage 
binten: Miete $46, Preis $2800, 
Str. Alles in auiem Zuſtande. 


Suünweſtfeite 

Haus und Lot: 
Weſt 20. Str. 
Militärdienſt 37 
2819 Jackſon Blod 


Zu verlkaufen: 
Todes fall, 2123 


billig wegen | 


Verſchleudere wegen 
| Lot billig Gnder, 


Fu 


Vorſtãdte 


_3u berfaufen: 1 Mcre fruchtbares 
Simmerbaus, großes Hübnerbans, 40 

baume, Weinreben; bericiedene Sorten 
ren, eine Meile von Strakenbabn, 
Schule. Preis 32600, an Teilzahlung 
vaar, Näheres erteilt Eigentümer E. 

Ave., Melroſe Park, Ill. 

J friafon 


Sand, 5 


Bee⸗ 
nahe 
oder 
J— Fetzer, 


dFarmlandereten 


Achtung, Landsleute! 
Profite werden jeyt erzielt durch die 
Broduftion don 
Schweinen, Echafen und Futtermitteln 
welche jegt die böciten Preife bringen. 
Wir haben eine große Farm, und Piejent» 
gen, welde ih uns anichliehen, erbalten arohe 
PBrofite, Ein Sicheres Geldverdienen. Alle 
;ı Männer, welcde jegr daran beteiligt find, find | 
angeieben und woblbefannt in dieier Gegend 
md Werden für Euch Geld verdienen. 
fönnt große Einnahmen erzielen, wenn 
-; Ener Geld für Euch arbeiten ‚tabt. 
wirflihe Gelegenbeit. VBerfäumt nicht, 


Große 





hr 


| torzufpreden oder zu fchreiben Ind Euch feinft | 


zu unterridten, Wir werden Euch dolle Anz: 
funft erteilen. 
National Live Etod & Food 
Broducina Co 
220 Chamber of Commerce Vlda 
R, Walbington Str. 
t6maiimtE 


I 


Chicago, 
133 


Zu vertaı fen: Für Eoitage oder Haus, 80 | 
Ader Farm, 60 fultivirt, 20 Wald, eingezäunt; | 
aute Gebäude; Fluß; nabe Schule, bei Grand 
| Navids, Wis, Eigfitümer 2155 Clybourn Aye. 
| berfaufen: 60 Acres verbeſſerte 
| Allecaan, Mich., 45 Ncres aut ultivirt, 
Roggen, Kartoffeln, Mittet, 
Acres& — eſtWeide 
J ZimmerHaus 
Silo: 100° tragende Obftbäume, "Ndeale Lage; 
balbe Meile zu Meinen Yale. Nur 
Hälfte Baar. Paumanıı, 3065 Lincoln Ave. 

15mai1we 


Zu 


Farm, 


Perde- u. Kuhſtälle, 


Zu vertaufe n: 


160 der Kisconfin 

70 Mder unter Pflua, Reit Wabd, ? 
Seuland Gute Erde, Gebäude, 
20 NAder Roggen, 7 Mder Hafer, 
| Diais, 5 Mer Kartofieln; 12 Stiel 
| »Bferde, 100 Hübner: $50 der Mder; leichte Ab- 
zablungen. m, Grous, Route 3, Bor 27a 
New Lisbon, Wis mi-fa 


20 


Zu dbertauihen: 160 Ader Farm, 70 ı. 
don Chicago, im nördlihen Andiana; mul; ber: 
| Taufen wegen Yruch der Teilbabericaft. Preis 
875 der Acker (EGypothet 83500), intl. Stock, 
Geräten, Ernte und Maſchinerie. Was habt 

Shr? Nur fa ıldenfreies oder erite Hypothel. 
Sigentümer Nobert Seitter, San 
| Indiana 


eilen 


Vertaufche gute j 
Imit Stod und Geräten, 
bLäude, Peitman, 2828 


Acres Michigan Farm 
84500, für 2⸗Flat Ge 
Lincoln Ade. 


Berichiedenes 


| Muß verlaufen: 2-%lat Brifhaus, Coitage 
Binten, Etoreiront, nabe Kirche und Schule, 
| gute Ladentundicaft; 
Steine Agenten, Mdr.: 


8 1572 Abendpoit. 


ımir2 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Zeile.) 
‚Delifateifen, Teihte Grocerh, mit 4 Wohn 
aimmern, dDucchichnittlich $35 täglich; 
Kain lange beftebendes Geſchäft. 
N. Halited Str 


2606 


| Zu verfaufen: Butgebende Bäderei: 

Konfurreng; wöhhentlide Einnahme 8400. 

um 5 Ubr, 5708 N. Clarf Str. 
fefafon 


feine 
Ans 
‚ auftragen 


3u —s——— Suter —— Meat Market, Ar— 
ſehe Rintardientt billng. wenn fofort genom 
men Zelephon Arbina 8519, dofrſa 


Rerfaufe beſtgehendes Roominghaus billig, 
dampfgeheizt, vom Eiger tier; gegenüber 
Lincoln Rarf. 1842 Wells Str. 


PR : 

'$25, Einfommen $5® oder _berlaufe 
Stück. 214 Yocuft Str., Flat 6, 2. 
| — 


— 


and beim 
Floor. 
doft | 


Se 


Schön möblirtes 8 — — gutes Ein: 
| fommen, auf Abzablung, Vargain, 2936 | 
| Proadivan, dof: Ta 


10 Zimmer — — 
354 Wisconſin Str. midofr 


Zu berfaufen: 
Billig. 
„| — — 
Zu —— Delifateffen » Store: auter | 
Kap. 1312 _Yarrh Ave. midofrſa 


ı Kauft ein PR es Bringt ein fie! 
Kaufe alle alten MMnftlihen Zähne und Zahn: | 


res Ginlommen; ehrl, Bebandlung garantirt. | 
Profite $40 bi8 $150 monatlich; PBreife von | 
'$250 an, mit $100 Anzahlung. Gebt au 
Lange, 704 Nord DBearborn Etr. 
Imiimtz | 


Zu verlaufen: Candh-, Zigarren- und Statio- 
narh Store; gutes Gefhäft; 4 bübihe Mohn: 
| zimmer; $350, wenn diefe Woche genommen. 
! 3530 N. Hohne Adenue. 14maiirok | 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die ‚Beile) 

Moderne Kleider für Männer und | 
junge Männer zu $1 wöchentlichen Ab- 
zahlungen; $15, $20, $25, io billig, 
wie andere Läden für Baargeld verkau— 
fen. Hyman & Go., 215 N. GClarf Str., 
‚nahe Lake Str. 11ma*X 


, Mannertleider· Vargains Neue nicht ad er 
| lolie, für $25 bis $45; nah Mak gema 

af‘ und lieberzieher, ient $15 dis $22, 50. 

A na nelbenne u. € Anzlige 

ffen t alte, end3 u. Gonits 

PB € 145 1415 S. Salſted ** 


Gefunden und Verloren. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


14milmE 


4452 Wells.!| 


frfafomo | ” 


Frucht» | — 


Ihr 
D ies ft | 


Korn, 
Buchweizen; 6 
Boden Thon Lehm 


3100, ! 


Farm, 
veide und 
Maſchinerie: 
Acker 
Vieh, 2 


Ge |, 
LEE 


14maiimX | 


deutihe Nahbarfhaft. | 


moderne | 


frfa ı 


ſchreibt: 


dofrta ! 


$150 faufen S Zimmer möblirtes Flat, Witete | 


2 ö — 9 san te. a r 
ST era Yen DER Weber 14c die Belle) \ 
— — 


A A 


ler: Meatsanmalt. 
Sen Cie. Bunmer 1 hal 


Loui3Y Gottlieb, Deutih-ungarifher 
Advolat, erteilt Rat frei, —— 505, 133 (ge: 
Wafbindton Etr., von 9 Uhr Morg . bis 3 Uhr 
Nahm., und 1572 N.’ Halfted er "von 4 Uhr 
re bi 8:30 Abend3,, am Conntag don 9 
bis 1 Ubr Nachm. 160p* 
o Radau, deutfröfterretgifg. 

e t3anwalt und öffentlicher Notar. 
651 Welt North Avenue. 
80dez* 


ungar. 
Alle Gerichtsſachen. 


Amtliche Beglaubigungen Schriftſtücke aller 
Art, Affidavits werden ae bom öf- 
fentlihen Notar der Abendpoft Co., 223 W. 
Waibhington Str, 


Rigard a. Ro 25 N. Dearborn Str., 7, 

lur, befannter deutfher Advolat und Relar. 

bends: 1572 N. Halited Str,, Ede Nort ip übe — 
0 


Rehtsanwalt Paul 4. 3. Werndolg, 
140 Nord Dearborn Straße, — Gebäude, 
Biminer 810. Telephon: Randolph une 

10ma3mt2 


Deutfg-ungarheer Addofat, Kolleftor und 
Notar; praktigiet in allen Gerichten. SDffen 
\aud Abends u. Sonntags. Bitie vorgufpreden: 
Shwark. 2133 N.Elar! Str. Tel. DEN Zn 
ma 
— — — — — — 


— Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile) 
——— — — — — — 


Dr. Weiß, vertraulicher Frauenarzt, 
2411 Lincoln Ave. Tel. Diverſey 4743. 
24m3*2* 

Dr. Safencleber, Speztalift für Frauen, Rat 
frei in allen Fällen. 3006 Madifon Eir 
| 14mi2wX 








W. 


Dr. Front, früher Affistent d. Wiener Unibers 
fität, Speaialift u rivatfrantbeiten. 11864 
Dilwaulee Ave. St. 10-12 Mittags, 5-8 Abds. 


| 15ag*% 


Billard und PBodet Tifche 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile 


Zu verfaufen: Billard- Tiſche, —— neu, 
Garom oder Podet, mit vollitänd. Zu ebör, 
| $150; —— Tiſche zu herabgefetzten Prei⸗ 
fen; leichte Zahlungen. Wir dermieten Tifcpe 
mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufs- 
| prei3 ahauaiehen. Btgarrenladen- Einrichtun 
' eine Spesziolität. The Brunsmwid-Balfe Sollen, 
der Eo,. 623—629 ©. Wabald Abe. 


— —— — 


Ofenteile und Reparatur 
Rubrit 14c die Seile) 


a Ofenteile und Wafferfronts für alle Defen, 
Defen nidelplattirt. Margolis, 697 Zilmaufee 
| Adenne. °2 
| 
I 


(Anzeigen unter diefer 


Antomobile u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Beile) 


Bu verfaufen: 1018 Ford 
moblt gerade wie neu, 
| Wheel Locks. 5948 S. 


5 Baffagiere Auto» 
Shock Abſorbers und 
Weſtern Ave. dor ſon 


Pllumbers und Supplies 


1 Anzeigen unter diefer NRubrif 14 die geile) 
Kceopies Blumbing & Heating Suppiy Co. 
450 Milwaufee Abe., 461 No, Yalıted Straße. 
Smweig-Office und Berfaufsräume in 2709 ®, 
22. Str. Alles zu Wbolefale:-Breijen derfauft. 
Spesielle Pretſe für Plumbing- und Heizungs 
| materialjen in Quantitäten, Tel.: Hahym. 1018 


27ma, Smid 
Blumbing Sup es zu Händlerpreifen für 


| Seden. Vebintbal, 1637 W. Divifion Straße. 
eifp*t 


Plumbing Suprlies für „Diltigfte Preife für 
Sedermann. £. Geritenblatt, 2750 Lincoln Ave. 


23in*Z 
EEE 


Yeichenbeitatter 
| (Anzeigen ismter diefer Rubrif 14c Die Zeile) 


— — and Undertafing Co. Mic * 
gan Bivd. u. Aandolph Str. el Genicat 388. 
| 18mai*2 


| Todesjälle, 
l 

Nachſte bend veröffentli Ken mir die Namen 
der Dertfhen, über deren Toy dem Wefrtde 
heiteamt Meldung auging: 


Bauch, Marie, 1023 Wisconſin Ave., Oak Vart. 
Bruhns, Otto. 

Clusmann, Mary 
Holpuch, Emanue 469 W. 
Kaſt, Loretta, 1052 N. Raͤrtfid de Avoe. 

Kopplin, Johanna, 1041 M. Marihricih 
‚ Yırttner, Anna (geb. Seidl), 63 Nabre. 
Semmerling, Mard,' 2333 Sigb Strase 
Uddenberg, Suitad, 61 3.; 1748 NoripBart Av. 


— ——s — — — 


(geb. Kı topf) 


32% 


32, tr. 


Abe. 


| 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 
s17—821 € 
Yagerbaus; 
100,000, 
1709 S. Albland Ade., 2 
und Balement: J Sppenbeimer $10)000, 
11445 'Brairie Mpe., 2:itöd, BaditeinRefidenz; 
E. 9. Reading, $10,000. 
5081 S. NRacine Mpe,, 1:itöc, 
rei: Frantf MeNell, $10,000, 
8030 Harper Abe., 1-itöd. Backſtein Reſidenz: 
H. M. Buitch, 855500. 
5650—52 ©, Yichiaaı Sipe., 3:ftöc 
Flatgebäude: Milton S. Plotte, 82 
1522—24 Jonquil Terrace, — 
6 Blats; &, A. Praſch; 8 


bäude, 
N —ñ — 


Junker und Militarismus. 


3ſiöck. 
Fargo Expreß 


tr 


Wells 


Baditeins 
Ysells 


Comtpanh, 


ſtöck. 


Bad HeinQinbau 
Baditein-Giehe- 


Backſtein— 

20,000, 
Brick ge⸗ 

24,000, 


Nie viele Leute hierzulande Fön- 
nen fi) wohl einen flaren Begriff 
von dem preußifchen Nunfer und 
dent gon diejer Klaffe gezüchteten 
preugtihen Militarismus machen? 
Eine ausgezeichnete Skizze diejer 
Kalte lieferte jüngit ein demofrati- 
ſcher deutſcher Schriftiteller. Er 


| „Sunfer und Militarismus find 
|jo- fpeziell preußiiche, ja innerhalb 
Preußens nod speziell oftelbiiche 
Begriffe, daß mur der, der Dieje 
Menſchen und ihre Getitesverfai- 
ſung von Nugend an geieben, ge 
fühlt, unter ıibmen gelebt und ge— 
litten bat, jich einen flaren Begriff 
[a ihrem Weſen machen kann. 
Nirgends in der Welt findet ſich 
dieſe eigenartige Miſchung von 
Standeshochmut, Profitgier, Herrſch— 
ſucht; Bornirtheit, brutalem Drauf— 
gängertum gegen oben und gegen 
Iımten, wenn e$ fich um die eigenen 
| Intereffen und Vorteile handelt, — 
von  raffinirtem Imtriguenfpiel 
gegen mihliebige Negierungs- 
männer, die nicht ganz nad der 
Pfeife der Nunfer tanzen wollen, 

von brutalem Mikbraud der 
Zoll», ‚Steuer- und Finanzgeſetz ⸗ 
gebung zw dem Zwecke, ſich ſelbſt 
möglichſt zu entlajten und alle an«_ 
‚deren Slafien, fogar die örmiten, ' 
|möglichit zu belaften, — von rüd- 
ſichtsloſer Ausnutzung der Korps— 
und Familienbeziehungen zur Be— 
herrſchung der Staatsverwaltung, 
zur Erlangung der fetteſten Poſten, 
zur Vorwärtsſchiebung der Vettern 
un Sefinnungsgenoffen. Daber 
E erſtehen dieſe Leute es meiſterhaft 
— und haben es ſtets verſtanden — 
ihren Klaſſen-Egoismus hinter den 
tönenden Phraſen von Thron und 
Altar, von Zucht und Sitte, von 
Gott, König und Vaterland zu ver- 
ftefen.“ (Aus dem. „German 
—— Bulletin. 
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Unterzeichnet ein Verſprechen, Kriegs⸗Sparmarken 
Gelegenheit, den Soldaten zu helfen, die ihr Leben opfern. 


»r1® — er R WE 43.” , 


#rF=1® 


Fer rr=ie 


Börfennotirungen. 


Chicago, den 17. Wat 1918. 
Nahhitehend die Notirungen am der 

Getreibchbörje, vom Beginn der Börfen- 

Funden EiS um 11 Uhr Bormittng: 
Eröffnung. Hoch. Nedrig. 11 Borm 
Mais— 

74 $1.27%.-78$1.27% 

1.408 1.403 

1.429-411% 
Salec— 

Mai . 

Juni 

sul . 
est — 

Zuli 42.75 

edmui;-- 

uli .24.75-70 24 


.25.10 


Sufi 1.421, 1.41% 


.T5l4 
‚11, 
6388 


ept 23.35 2342 2 


notirungen an der Getreidebörje: 
äntio Daic wyed Soma: 


1.80 24.60 


— 


Mai ...41.273 * 4 22.35 


i 24 2 


Mais jchl 
fer um % 
“Bropifionen um 
&3 mangelte heute wieder an 


») 


an, 


ausländifcher Nachfrage, und zivei=| X 


ſellos wird es geraume Zeit währen 

bis ſich dieſe wieder heben wird, je=! 
denfalls nicht ehe die rieſigen Mengen 
on Mais, Hafer und Mehl an den 
Mann gebracht ſind, die im Oſten 
aufgeſtapelt ſind. In Kanſas, Ne 

braska und Oklahoma iſt endlich d 
dringend nötige Regen gefallen, 

Nebrasta aber nicht in der wün— 
ſchenswerten Menge. Baarmais war 
heute um 5 bis 10, Baarhafer um 
1Cent niedriger. 


Produkten-Börfe. 


Auf dem Hühnermarftt find bie 
Vreife für alte Hühner niedriger, für 


er 
ti 
” 


Hähne höher notirt. Butter, Gier jo= | 


mie Kartoffeln meijen feine Preis- 
beränberungen auf. Friiches Gemüle 


wird vielfach Ichon von den Gärtnes | 
reien in der Umgebung der Stadt ats | 


liefert, natürlich nicht entfernt genug, 
um den Rielenbedarf zu deden. 


» 
Sie fvigenden PRreiie gelten für den 
Großhandel. Beim Cinfauf Fleinerer 
Dmantitäten find die Preife etwas höher, 
Für Bäder und Zuderbäder. 
(Rotirungen und Beridt von VW. FH. Jahn Co, 
130 Nord Sranklin Zirabe.) 
Raloo . „nn: BD 
Starl ) doch Preiſe ſtetig. 
gut losbar, wie oben geringere 
Binde billig neds Bunerfettgebalt. 
Vreiſe ſteigend wegen geringer Vorräte 
an Rühlwaare und friſchem Matertal. 
Gelatine 0.68 -—1.06 
Gute, e&bare Waare fehr wenig offes 
rirt, Smportirte abgeihnitten. Bor 
Edluß der Salfon droht Mangel 
an Wuare einguireten. 
— Gelatine (Agar-Agar) — 


e Nachfrage, 


Cummt — Arabifher......... 
Zragcantb, für Scecreams 


J 
Maple“⸗ (anadiſch).... 
Miihitreupulver „.......0...... 
(Die Ernte ift auöderfauft.) 
(Biele Erport » Orders.) 
Neismebl 0.10 


der 


Suder, 


Granulirt, 100 Bfund...... TAB 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter. 


(Rotirungen don Wahne E Low, 
South Water Straßze.) 
Creameryꝰ, extra, das Pfund 
„rlts”, DaB Blımb,.......... 
„Seconas“, da3 Wund........ 
Racmwnare, da® Pund........ 
„Labdle2", daS Pund.......... 0.32 


Eier. 
(Nottrungen don Wahre & Lom, 
Soutd Water Straße.) 
„Treib Firits“, das Dußend.. 0,321 
„Orbinorh wirits“, das Ded. 0.31 
Gemiſchte Wagaren, Kiſten ein— 
geſchlofſen, das Dusend. 0.3124 -0. 33 
(Eier für Grocerd ungefähr Ic höher.) 


Beeren. 
Gröbeeren, 24 Quari2........ 


Aktienbörſe. 


159 Weſt 


150 W 


434 
\ 39 


Nachfteßend bie geftrigen Preiſe 


an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Berläufe Hod) Niedr. Club» 
vreife. 
4 137% 


ö 1 
‚2 — 
38 6i 


Amer. Shipb 187 
.Booth Fifheri 
C. E.&E. Rus., 17 2 
CEhic. BPneum. Tool. God 35 8353 7 
Ebic, Abs. Ser. 2.. 30 
Eommonw. Edifon ..2 
Diomond Math ..... 1! 
Dartman Korp........ 30 
Jllinois Brid ........ 
zindfah Tight ........5 
Monte. Ward, Borz. 1: 
Tage Wire 


140 
24 
28 
93 
13 
34 


42 
54 


Nachſtehend die heutigen Schluße 


o um U niedriger, Ha⸗ exic 
niedriger bis 3, höher, %. 
bi3 20 niedriger} 


| 
Lil, 


| Bunte. 


| 
| 
| 


| 


r. Evenybody” 
State and Washing 


Second Floor 


ſchetten; 


Suits für Miſſes, 816.95 


Geſchneiderte, halbgeſchneiderte, plaited Rücken und 
Novelty Modelle ſind in dieſer Gruppe von Suits zu 
finden; aus reinwollenem Delhi, wollenen Poplins u. 
franzöſiſche Serge; mit vielen in marineblau, um da— 
von zu wählen; Peau de Cygne und geblümtes Fut— 

ter; jeder Suit gut geſchneidert und ein gut Teil mehr 
wert als unſer Preis f 


tagverfauf, zu 


Mäntel für Mädchen, $5.85 
Reinwollene Mädchenmäntel; ganz gefüttert und 
gegürtelt, alle baben Tafchen, 
mit bübjchen weisen Piquefragen iiber tragen vom 
Stoff des Mantel3 jelbit; 
marineblau; Größen 6 bis 14 Nahre, 


$16.95 / f 

Z\ 

ei KA 
>’ 


tt & Comp 1987 
Karbive & Ca 
Pd Tapert 3 


1* 
ul 


u> 


0 


Die nacjitehenden Notirungen ber 
New Yorker Börfe in den michtigjten 
Ultien find Heute, als Schlußkurfe, 
beit den hieſigen Aktienmaklern be— 
Yannt gegeben worden: 


Schlußpreiſe 


nr ken Companb....... 
omotibe BLomt 


tt Xoco 
n smeling .. 


S71, 
14% 
0 
* 
41 


6 


an Nron an teel. 21 
ı Railvay ....... 2 
— 15 
1241 
St 
1117 
1003 


gi 


In venmiral 


Der Nearft war heute fehr lebhaft. 


Die Mertpapiere itieaen durhichnitt- | 


lih von einem halben bi3 auf zmei 


der Baldwin Lofomotiviverfe 
noh im Wachlen beariffen. 


I 
I 
I 


I 
— [09 — — 


Nuklanb als Borbild, 


| 


W 
W. 


meint Joe Graber. 
Briefe des J. W. 

ſtors Joe Graber und einen 
von ihm in dem polniſchen 


NJErE TI 
«A un 


Irungsanmwalt Porter vor den 
ı Tchmorenen im \ 


J. 
Verleſung. 


Der 


im . * — 
die wirtſchaftlichen 


Syſtem umſtürzen,“ 


Lehren der 


ı Iand. 
| hat 
partet, 


I 


new 


herh 


UelB 


ie Ruſſen, 


derr 


ſondern kurzerhand 


DEı 


| der 
| werde. 


Kapitaliſtenklaſſe 


Anwalt Porter verlas auch einen Brücke ein und zwang dann die In— 
rganiſa- ſaſſen, den 15jährigen Negerknaben 


oa 


| Briefmechiel zmiichen dem 


en 


— 


tor Praſhner in Pennſylvanien und Alfred Jones, 


William D. Haywood, i 
nommen und weidlich auf die Behör— 
den und die Kapitaliſten geſchimpft 
| wird. 

U. I. Rounds, ein 


Sachpverftändiger, ide Die 


 Handichriften mehrerer Angeklagten | 


auf Shriftitüden. 


* : —— — —4 
Umfangreicher Briefmwechlel zimie | 
ichen dem Angeklagten Albert Praſh- 
1 Nra tin A | 
ner, einem Organtjator des %. W.| 
ıB., un» Willtam D. Haymood mwur=| 
zum! 
214 | Bemeife dafür vorgelegt, daß jeitens | 


|de geftern von der Regierung 


der J. W. W. Verfuhe gemaht wor 


den ſind, Streiks in derKraftwagen-, 


|der Möbel- und in anderen \nbu- 
ſtrien zu infzentren, obmohl die Ar- 
| beiter „jelbit feine bejonderen 
ı fchwerden hatten. Di 


ih 


| diejen 
\ gebt, daß es jich nicht um vereinzelte 
(Bemühungen einzelner Berfonen, 
jondern um eine mohlorganifirte, 
| vom Hauptquartier in Chicago aus 
| geleitete Rampagne gehandelt 


auf die Regierung, den Krieg 
ler „Stiders“ 


r 


| MWiderjtand gegen die Aushebung 
aufgefordert wird. Prafhners Tätig- 


0% — NR. 9., undRod- 


4 
Ss 
108 | 
* 
4 
* 


— 


zu kaufen — 


on Sts. 


Mifes-Kleider und Suits und Mädchen: Mäntel 


Der unvergleichliche Verkauf bringt auferordentliche Eriparniffe 


Kleider fiir Mifles, 11.88 


Glegante, moderne Kleider aus Taffeta, 
Meteor, Creve de Ehine, jowie geftreifter und Plaid 
Taffeta; mit Georgette Mermeln, Beitee und ‚Man- 
in bellen und dunflen Schatti- 
rungen; Werte bi3 $20; zu 


EAIGEIGSGEIGOEFEIO. 


5814 | Ausfage eines Hauptbelaſtungszeugen 


50! 
04.80 04.50 | 


v».00 | biebftahl angeklagt tft, neigt fich, fo- 


| hatte, daß die’ urfprünglichen Num- | Firft Iruft and Sapingd Banf ver- 


| Zeuge der Staatsanmwaltfchaft wurde! mentsvollftredern 


25% | Burke auf den Zeugenſtand gerufen, 
1 der ſeit dem Ja 
wo! folguna, bezm. 


| 


®| au 


{ 
{ 
I 


15% | jenem Gtaate 


| 


| 


Das Intereſſe an Aktien 
iſt gen Ausſagen des ZeugenBurke wur— 


Hier ſollte es auch ſo gemacht werden, 


Organiſa- Chicago 
atz tana verfchärftenKr 
Blatte|y 
„Solidarnoje“ brachte heute Regie: | 
Ge: | 
W. W. Prozeß zur 
Aufſatz, betitelt: 
Die Agitation des Proletariats und ſtern Abend 
Nr. 
werben das Ffapitaltftiiche | Rraftwagen geftohlen. Heute Mittag 
enthält einenjah nun der berittene Polizift U. ©. | 
Hinweis auf die Revolution in Rußs| Graephe 
t e3 darin,! Michigan 
ten nicht auf die Demokratie ge- tas etwa der gegebenen Befchreibung 
jelbit \entfprach, an fich vorfiberfahren, und 
das Heft in die Hand genommen. So da die Lizensnummer teilweiſe un— 
fönnte und jollte es auch in Amerifa | leferlich gemacht worden war, wurde 
| aemacht werden, damit die Macht ſein Verdacht, daß es das geſtohlene 
gebrochen ſei, noch verſtärkt. Er ſprengte ihm 


n welchem Ave, ſeine beiden Eltern ſowie ſeine 
auf Baldazzis Agitation Bezug ge- ſechszehnjährige Baſe Fanny, zu ei— 


—A ſind, wurden ſie in Haft 
izirte 


Be⸗ 
ſchwerd e Regierung| von der Zivilbienftbehörde gegenLut-| der polnifchen Batrioten hat nun 
| legt befonderen®ert darauf, daß aus hardt 
Briefen anjcheinend herbor- | wurden befanntlich niedergefchlagen, 


hat. ! 
| Brafhnsrs Briefe wimmeln vonHohn!nehmer der Ortichaft Foreit Park, 
und) iit heute auf Grund eines von Rid)- 
%, ben Patriotismus. In einigen beftellt|ter Sranf U. Meftee ausgeitellten 
oder Antlebezettel in|Saftbefehls feitgenommen worden. 
großen Mengen, durch welche zum|Er wird beidhuldigt, gegen $8000 


DER POT —S— BEN TER SE 

die Polizei ihn fofort einfperre. Die 
Polizei habe fich nur nach Weifungen 
der Behörben zu richten. Im Frieg3- 
rat auf dem Sorribor vor dem Ge: 
richtafaal erflärte ein Hilfstorpora= 
tionganwalt dem Polizeihäuptling, 
daß biePolizei derartigefagd aufAn= 
|tegung irgend eines underantmwortli- 
chen Menfchen unterlaffen müffe, die 
|Patrioten von der polnifchen Liga 
wollen fich jet von den Bunbesbe- 
börden Vollmacht zu verfchaffen ver: 
ſuchen. 

Das Herz liegt über die Ehre. 


Leſter L. Rink, 6241 Woodlawn 
— Ave. hatte in Crown Point, Ind., 
Dem Kunſtmuſeum hat Frau am 12. Juni 1910 Margaret King 
Potter Palmer laut des heute im geheiratet „Ich habe ſie verlaſſen, 
Nachlaßgericht hinterlegten Teſta-am 28. Auguſt 1917, wir hatten 
ments, „eine meiner Kunſtſammlun- nämlich einen Zimmermieter, und die 
gen im Werte von 85100,000“ ver-Beiden freundeten ſich zu ſehr an. 
macht. Die Wahl ſollen die Söhne Als ich Margaret das vorhielt, gab 
der Verſtorbenen treffen, Honore und ſie zu, daß ſie ſich mit ihm vergangen 
Potter Palmer jr. Dieſen ſind ohne! Habe, Sie wolle lieber bei ihm blei- 
Meiteres $400,000 
| Den Vereinigten Wohltätigfeitäge- gute rau, fie hat fich aber inder 
|fellfehaften hat die 
| $100,000 ausgeſetzt, 


—— Tor Hafer Saları Sal, 


Es ift Eure 
Dem Kunjtmufenm eine von ihren 
Sammlungen vermadt. 


) 


Kleinere Legate. 


Die Hauptmaiie bleibt bis zur Boll: 

ı jährigfeit ded jüngiten Gnfel3 zu: 
jammen. — Die polnische Legion als 
Rolizeiihergen wenig erfolgreid. 


I 


Greye de 


11.88 I 
8 — dem Kinder-⸗ ſind bei ihr gut aufgehoben, ich wer— 
| hofpital am Fullerton Parkway und] be für fie forgen.“ So jagte Rint, | 
der Orchard Strafe $10,000, ebenfo | Richter Brothers fchüttelte den Kopf 
iel den als Chicago Commons be=|und bemilligte fein Scheidungäge: | 
annten Sozialen Siedelungen, alten! Jud. 
Ungeftellten tleinere Beträge, der) Wanda Zimmer, 3165 Clybourn | 
Setretärin, Frl. Pauline Furnam,|lbe., erwirtte die Scheidung heute | 
35000, ebenfo viel ihrem Kellermei- ebenfall®. Am 19. November 1896 | 
fter George Woods, 4000 ihrem] batte fie den Mafchiniften John Zim- 
Kraftwagenführer George North, | mer geheiratet, er war faul und hatte 
$3000 ihrem Lafaien Arthur Robin|Tte zwölf Jahre fpäter verlaffen, 
fon, der jeweiligen Köchin bei ihrem | teil er nicht für fie und bie beiben 
Iode 81000, je $500 der zmeiten Kinder jorgen wollte. Wandas El: 
Köchin und dem Superintendenten) tern hatten das dann getan. Die 
ihres Winterheims in Ospren Point, | Frau erhält Nährgeld. 
A| einem früheren Lataien, Geo. Mar-| ennie Gold, 3762 Dägood Str., 
ihall, ebenio viel. Die beiden!batte in New York im Augujt 1907 


Den 


für den Sams: $16 95 
U} 


ie FJ6Fr 


| 
| 
| 
| 
| 


BODY:| 


baujchige Modelle, 


RY} 


meiſt Bi | 


" 85.85 


000, die Schweſter Ida Honorelbier im legten Yebruar verlafjen 


Ein Fehlſchlag. | 


| 





mwaltet werben. 
der Berftorbenen 


| mern auf den Motoren der Kraftwa⸗ 
gen verändert wurden. Als letzter 


heute der Detektiveſergeant John W. 
hre 1916 an der Ver— 


der Ueberführung 
des 


iD x 


I 
I 











| ben bon Verteidiger Erbitein mit fo 
| vielen Einmürfen abgefchnitten, bie 
der Gerichtöhof immer aufrechter: | 


| 
! 


in Chicago, der Bruder Adrian eime| fein Geld auf andere frauen, von 
a De . 
Plantage im County Manalee, Fla. ——*— bis Montag früh 
gegen Bond von geringer Wirkung. |die Nichte Julia Grant Cantacuzene|tam er nie heim. Wir haben drei 
Der Prozek gegen Era Bond, ver) die Lirgenichaften 1415—19 Süp| Kinder. Er ift Schneider und ber= 
ber Verfhmörung zum Kraftwagen-) Michigan Boulevard. Ihrem Bru-|dient $300 im Monat. erzählte bie 
der Adrian find als Verwalter ihrer| Frau. Richter Brothers gemährte 
weit e8_ die Bemeisführung der) Liegenjchaften je $12,000 act Jahre | heute ‚tr Scheidungsgefud und 
Staatsanmwaltfchaft betrifft, feinem | lang vermadt, der Tante frau Ipradh ihr $15 die Woche Nährgeld | 
Ende zu. Die Verteidigung teilte! Benj. Honore $30,000, einem Vetter, zu. * 
heute mit, def fie etwa 18 Entla-| Wr. W. Hall, New York, 820000 a hat mid am 11. Auguft 1915 
ftungszeugen in’s Feld führen werde. | dem Bruder RathanielYonore 35000 |berlaffen, weil ich Staliener bin, fie 
Sie ftüht fich darauf, Bond habe; das Jahr auf Lebenszeit. Nachdem |eine Deutfche, ich fatholifch, fie nicht. 
nicht gevußt, daß die von ihm aufge-| der jüngfte Entel 21 Jahre alt ge=| ie hat ba8 gewußt, als jie mid) am 
fauften Autos geftohlen waren, und | worden ift, foll der übrige Nachlah |20. Juni 1911 heiratete. Sonft hat- 
daß er auch feine Kenntni davon verteilt, inzwifchen aber von derjfen wir feinen Streit. lnfere (Ehe! 
war findberlos,“ Elagte Dominic Va= | 
L Söhne! cio, 3161 Wentmwort pe, morauf | 
V— a - . ihn bon feiner Qucille 
beftimmt. Der ſchied. 
Bruder Adrian Honore, lange Jahre —* nen es 
| Kreisrichter, ift feit Abfaffung des MM a ren 
a ER Geo. W. gegen Unna Mitchell, geb. 
Ingeflaaten®ond arbeitet. Burke! mie 7. — * Finneh, hatten 1903 geheiratet, vor 
. rgetlagtenBond arbeitet. Butte "Die 74 Yahre alte Margarei Bren in Cleveland verlaffe 
ift Spezialift für die Einfangung Henry, im Hınterhaufe 1137 Rord hr; — PER NEE | 
bon Kraftwagenbieben und hatBond | ytipgemway Ave. wohnhaft, hat drei. Kinder. ann 
: bon Minnefota hierher ges Söhne und einen Schwoiegerfohn; |, „No u ce en * 
racht nachdem der Gefangene bis ſehierer will ſie gqufnehmen, da ren * —8 —* Age es en 
u Oberbundesgericht in Waſhing- aber ein Freimaurer iſt, ſo a ee mug A —— 
von gegen ſeine Auslieferung von fich dagegen ihr religiöfes Empfinden! ao." b ih ebrohung. 
— Reit a ——— den anderen Söhnen will ſie nicht, — * es 8 er= 
cago ihn — 5* een 2 ‚mohnen, einer trägt zu ihrem Unter Kay HT 8 * eiTie yriger — 
etivas über die nach Montana per. | Halt bei, bie anderen mict. „ber! * fer e Rind * PER 
Ichicten „Cars“ aehört?“ Die ü et cegen ſeine Mutter nicht gut iſt, iſt wamſene Kinder. | 
rt ie übri- gegen Niemand gut, ſolche Burſchen Verne gegen Hubert Lindenber- 
ſtecke ich am liebſten ins Gefängniß. get— Anzeigenagent und Inhaber der 
Wie wuͤrde es Ihnen gefallen, wenn Phonograph Co. 2644 Milwautkee 
Sie alt werden und Sie auf De * a Te 
hieit, daß fein Zeugnik, mit Aug-| Straße geitopen werben , ſagte — . En zn 
bme der obiaen Krar rn. ter Scully und lud die Ylte aufjfungen. 
nahme ber obigen Trage de3 Ange: | nachfte Sreitag imieder vor. Dann Lewis Z. gegen 
| Hagten an den Zeugen, moburdh er) e — BBUDE , | a 


— pr ie 6 . orth; hatten im Januar 1901 ge- 

zum wenigſten ſeine Intereſſen an we nn _. zen Oft 39 en —— fich im 44 

geſtohlenen und nach Mon⸗ — — — dah Faa, aber November vom Gatten und Kind. | 

afttoagen verriet, Straße, verdient $3 ben Tag, abet Ehebruch. Erflärte beim Abfchied, fie 

on geringer Wirkung var |alö jeine Mutter bor Kurzem ſtarb Na d Dri heirat Kor 

5 — da ſagte er, als er ſeinen Änteil von wolle 20 a riber heiraten, in 
Geſtohlener Kraftwagen. 826 zu den Begräbnißtoſten beitra⸗ ihn uhren 

. gen jollte, zu feinen Gejchmwijtern! — — 
Aus dem Grant Park wurde ge— äͤllerlei vom Wege nach der Hölle. Von Veranda abgetürzt. 
ein Michael Harrifon, Schon jeit Jahren Hatte die alte]. 


299 € — ea a8 Wii . = Or . Bünfjähriger Nunge erleidet Schädel: 
332 ©. MWabafh AUpe., gehöriger Mutter das Büro für foziale Fürzı Bonds: ua: Beat Sek iu Bisaben. 


forge beihhäftigt; Charles war heute 2 * 
wegen der Vegräbnißkoſten vor Rich- Im Wafhington Boulevarb-Hofpi- 
und ter Scully und jammerte. Chap-|tal ringt der fünfjährige Edmund | 
Auto, pell gehört einer Baptiftengemeinde) D’Connor mit dem Tode. Er jpielte| 
'on, laut den Aften. Der Richter geitern Nachmittag mit mehreren 
mar falfh. „Stedt ihn gleich ein |enDesen Kindern auf der hinteren | 
'auf fjechs Monate“, verfügte der Veranda feiner im zweiten Stod bes 
Kadi, da aber Chappell binnen vier) Haufes 4843 Wafhington Boulevard 
Wochen zu bezahlen verfprad, jo gelegenen elterlichen Wohnung, Tehnte | 
wurde ein Strafauffchub bis dahin) Tich dabei zu weit über die Brüftung, | 
bewilligt. verlor das Gleichgewicht und ſtürzte 
Jodhn Sitora, Süd Trum- in den Hof hinunter. Er erlitt einen 
‚bull Ave., Pianotransporteur, ſoll Schädelbruch, und die Aerzte be 
für ſein kleines Kind ſorgen. „Sch; zeichnen feinen Zuftand als fehr be—⸗ 
habe e3 feit zwei Jahren nicht ge-, venklich. 
sehen“, fagte er, und feine ehemalige Im Countyhofpital farb hei: 
Gattin, melche fich wieder verheira- Lie dreijährige Stanislama Chuczyt 
tet hat, Agnes Kravetsky, klagte, daß en Brandwunden, die ſie ſich wie 
er ganz kalt an der Kleinen vorbei⸗ berichtet, geſtern zuzog, als fie einem 
gehe, wenn dieſe ihn jauchzend auf im Hofe der elterlichen Wohnung, 
der Straße mit „Bapa! Papa!“ bei 685 Fay Straße, ——— 
grüße. Sikora verpulbert zwei Freudenfeuer zu nahe kam und ihre 
Dollars in einer Wirtſchaft auf ein-Kleider Feuer fingen. 
Sumt Bi * mal, aber für ſein Kind hat er nichts 
-udt um SStederanitellung nad. |jinrig, verficherie die Frau, mas er Zu Eleveland feitgenommen. 


Mm. Rutbarbt. Sefretü beftritt. hr zmeiter Gatte war aud) 4 - 
‚ ber Gefretär des zugegen. Sifora wird jeht das Kind Wird feiner Weberführung nadı Chicago 


früheren Polizeichefs Healey E i ierigfeiten i 
P 3 ), ſprach regelmäßig iprechen fünnen, au) zu |feine Schwierigfeiten in den Weg — * 


heute bei dem ſtellvertretende i⸗ i 

ichef Alcod a und fuchte Orfanır been Unterhalt beitragen. |_ Aus Cleveland, D., fommt bie 

um jeine Wiederanftellung nach, er- Region mur Eifer zäbmen. Vachricht. daß Abe Shaffner, en 
Yulian Gugice, ein polnifcher ya- | jeit mehreren Monaten bon ber hie-| 


hielt aber den Bejcheid, fich direkt * ne | 
an Polizeichef Schuettler, der in den | brifarbeiter, fteht in Ontel Sams Tigen Polizei gefucht wird, dort ver=, 
haftet murde. Nach Angabe 


nächiten Tagen wieder auf feinem | Stammrolle in der fünften Klaffe, 3 es 
Poſten ſein dürfte, zu wenden. Die als feindlicher Ausländer. Die Liga | Chefs ber Geheimpolizei fteht er im 
| IVerbadht, an ber Ermordung bon! 


Dennis %. Xierney, ber befanntlich| 
am 2. fyebruar auf dem Bahnhof ber! 
Jllinois Sentralbahn an der Ran 
doiph Straße erſchoſſen wurde, be— 
teiligt geweſen zu ſein, dieſes wird 
aber von George Murray, dem er=| 
‚sten Unterfuchungsbeamten der Bahn: 
'gefellichaft, entfchieden in Abrebe ge- 
ftellt. Seiner Angabe nach dürfte, 
Shaffner aber mahrfceinlih im 
Stande fein, nähere Angaben zu 
machen, melche vielleicht zur Ermitte- 
lung der Mörder führen könnten. 
Der Verhaftete foll fich bereit er» 
Härt haben, feiner Weberführung 


nach Chicago feine Gehtvierigteiten 


I 
I 


en Randolph Str, 
Boulevard ein 


Ialfo nach, holte e8 an der Rufh Str. 


922 
„UDO 


Nr. 3811 Rhodes 





ner Fahrt nach der Polizeiwache. Da 
te dort nicht angeben mollten, wie 
‚Tte in den Befit des Wagens gelangt 
behalten. 
E35 liegt der Verdacht gegen fie vor, 
daß fie einer Bande von Autodieben 
anaebören. 


I 
| 


erhobenen Beihuldigungen|den Landsmann aufs Korn genom- 
men, erjtens meil er fich nicht ange= 
ſchloſſen hat, zweitens meil er aller- 
[ei Bemerkungen gemadt hat Hin- 
fichtlih des Verlaufs des Krieges, 
und Polizeihauptmann Danner hat 
den Dann, der auh im Verbacht 
fteht, ein Sozialift zu fein, einige 
Tage im Zminger gehabt. Der Ge- 
fangene erwirtte heute durch Richter 
Scanlan feine Freiheit, doch Iehnte 
der Richter feinen Antrag ab, ben 
Patrioten feine Prozeßtoften aufzu- 
bürben. Er fagte, das ginge nicht, 
daß irgend Jemand einen. Bürger 
aud Race oder Niebertracht ala Ver- 
räte und vı e, ba 


wi 
— 


da kein Beweismaterial vorlag. 
— ——— — 


Der unterfchlagung bezichtigt. 


Oito F. Heintze, ein früherer Ein— 





unterſchlagen zu haben. Der Rich— 
ter ſetzte die Verhandlungen auf den 
27. d. Mts. an und ſtellte ihn bis 
dahin unter eine Bürgſchaft von 


€ 


* 
* 8 


ausgeworfen. ben. Ich halte ſie trotzdem für 


BVeritorbene | Liebe verjehen. Uinfere beiden Kinder ı 


J 
4 
| 


Schmwiegertöchter erhalten je $100,:|ihren Hermann geheiratet und mar | 


Grant vier wertvolle Liegenfchaften!tworben. Er fpielte und verpulverte | 


;biel ald möglich zu erleichtern. 
ı Bundesregierung hat dem Mayor ein | 


Minuten bi3 9 Uhr 30 Minuten und 


'bi3 6 Uhr 30 Minuten gefchloffen, 


te Unmalt 


Imorden. Aus diefem Grunde ift Tie 


| Spetuliten 


Männer - Hüte 
84 neue weiche Män 
nerbüte für den Com- 
mer; Torrefte Yaflons 
in braun, grün, grau, 
SmoPe, Dlive und 


Kante, 
breite Effelte, 
Auswahl 


Kanft „,Kocheſter 


Das iſt der allerbeſte „Tip“, De 
Euch dieſes Jahr offerirt wurde, denn 
dies ſind genau die gleichen Anzüge, 
die in den größten Kleiderläden des 
Landes zu $30 und $32.50 zu finden 
find — die Moden, die formoh! 
bon Geichäft3leuten mie von den 
jungen Männern gewünscht 
werden; in all den neueiten 
Farbenkombinationen der Sai— 
fon; durchweg von Hand ge— 
ſchneidert, aus feinen, reinwol— 
lenen hart und weich appretirten 
Worſteds, Tweeds, Homeſpuns, 
Flanellen und Seidenmtſchun— 
gen; einfach» und doppelfnöpfig; 
eins, ziveis oder Dreifnöpfig; 
viertel=-, halb» und ganz gefüt- 
tert; alle Nähte hubicy einge | 
faßt; Weſten in athletiſcher Faſ— 
fon; für regulär, forpulent, furz 
oder lang gebaute Männer; 
in Größen 
von 33 bis 


Bau as; — $ 0.38 


"44 Mi. : id 

„Dauntleß““ Beintleider 

Ein ſpezieller Einkauf der VRR 
mohlbefannten Dauntle Bein- 
fleider für Männer, aus Ka 
brifrejtern von dunflen und mit- 
telfarbigen geitreiften und Plaid 
Stoffen gemacht; jehr dauerbaf- 
te Qualitäten, alle mit Gürtel- 
fchleifen; jede Naht jorgfältig 
enäbt und tadellos paljend; 
Größen 29 bis 48 Taillenmar. 
E83 jind im der Tat außerge- 
möhnliche Werte 


Die Brükenftunden. 


Mayor Thompfon wird ihre Nende- 
rung oder Abichaffung empfehlen. 


Sn Anterefle der Negierung. 


|Nenderung joll die Zufuhr von Noble | A 
genen | % 
Ber: | 


erleichtern. Beihwerden 
Thentertarten- Spefulanten, 
faufsftände auf Hodhbahnbalteitellen. 


Uenderung ber 
oder völlige Guspendirung der da= | 
rauf bezüglichen ftädtifchen Ordinangz | 
wird Deayor Thompfon in der näch- | 


ften Situng des Stabtrat3 beantra- | | 


gen, um den Sciffätrangport bon 
stohle im ntereffe der Bundesregie: | 
runa und ber Zipilbevölterung 


dabin gehendes Gejuh unterbreitet. | 
Die Bundesregierung hat neun der | 
Lehigh Transportation Co gehörige 
Ftrachtdampfer gechartert, die Kohle 
bon Buffalo nah Chicago brinz | 
gen und auf der Rüdfahrt andere 
srachtgüter mitnehmen. Da bie| 
Schiffahrtsfaifon auf den Grohen! 





Mabel Dyren- | Seen zeitlich befehräntt ift, ift es no- |gunften der Stadt entjchieden wor 


tig, diefe Schiffe fo viel ald möglich | 
suszunugen. Die gegenmärtigen | 
Brüdenitunden machen dies aber: un- 
möglich, da fie die Bewegungsfreiheit 
der abrzeuge beeinträchtigen. Unter 
der bejtehenden Ordinanz find bie! 
Brüden am Morgen von 6 Uhr 30 | 


I 
! 


Nachmittags von 4 Uhr 30 Minuten 


d. h. fie werden nicht geöffnet, um 
Tahrzeuge durchzulaffen. Die Beſei 
tigung dieſer Brückenſtunden wird 
natürlich vor allem den Straßen: | 
bahnverkehr etwas ſtören. | 

Verfanfsitellen auf Hodhbahuen. | 

Geichäftsleute der FFünften Une. | 
und der Wabafh Ave. machen Ans 
ftrengungen, den Berfauf von Blus | 
men, Zuderwaaren und Zigarren auf | 
ven Hochbahnhalteitellen zu verbie: | 
ten. Als ihr Vertreter konferirte heu⸗ 
Richard J. Gavin mit 
mehreren Aldermen, die er zu veran— 
laſſen ſuchte, eine Ordinanz im 
Stadtrat einzubringen,' welche 
Verkauf von Waaren dieſer Art auf 
den Hochbahnhalteſtellen 
ten ſoll. Eine derartige 
dinanz iſt vorhanden, doch 
ſind wiederholt Zweifel an 
ihrer Rechtmäßigkeit ausgeſprochen 


| 


nie durchgeführt worden. Wie An- 
malt Gavin erklärt, ift der Umfaß an 
Blumen, Zudermaaren und Zigarren 
auf den Hochbahnhalteitellen außer- 
ordentlich groß und bebeutet eine 
ernftlihe Konkurrenz für die Ge: 
Tchäftsleute an den beiden Straßen. 


Beichwerden gegen Spekulanten. 

Mehr als ein Dugend Beichwer- 
den find beim ſtädtiſchen Korpora- 
tionsanmwalt eingelaufen gegen Da3| 
in Theaterfarten, da3 
troß der Entjheidung des Staats: 
obergerichtd, melches die ftäbtifche 
Drdinanz gegen da3 Spefulantenun- 





I 


wefen für verfaffungsmäßig erflätt|z, ir, nicht eingemidelt. .0.00% 


bat, nicht aufhört. Die Stabt fam= 
melt Bemweißmaterial gegen die betr. 
Iheater, die in der Mehrzahl popu= 
lfäre Stüde aufführen. Ein Theater 
ift e3 befonber®, da3 täglih eine 
große Anzahl Kunden abmeift unter 
dem Vorwand, daß alle Sihe ver— 
fauft feien, während in Wirklichkeit 
Site von Spekulanten mit Leichtig- 
feit ‚gegen ein entfprechenbes Aufgeld 
gefauft werden können, Sobald bie 
ie Gerichtäho 


| 


ro 
* w 
* —2 * En 


Brüdenftunden | 


Beſitzer zu widerrufen. 


Korporationsanwaltſchaft 


elektriſches Licht bemühte ſich heute 


$ 


den, um eine Unterfuchung der Tele: | 


ZTelephonraten erhöht werben 
oder nicht. Die Ordinanz der Chi— 
den |cago Telephone Eo. läuft gegen Ende 
| diefeg, Monats ab. Geld für eine der= 

;,_ art 
—* ſchuß nicht. 
alle Ingenieure, die ſich erboten ha— 
ben, eine Unterſuchung vorzunehmen, 
auf nächſte Woche vor den Ausſchuß 3 
zu laden, damit ſie erklären können, 
für welchen Betrag ſie die Unterſu— 
chung vornehmen können. 
nötigen Mittel muß der Ausſchuß 8 
dann an den Stadtrat appelliren. 


— — bi 
| Lebensmittelpreife.>] 


trolle ſetzte heute folgende Lebens—⸗ 
mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


5 Rid., ausgemogen..... 


d Plund Sad. .....0.276-0.31%% 0.30%,-0.36% 


5 Pfund 


Superiorrichter Da- 


(Vierter Floor, State Str.) Dieje Gruppe Frühjahr-Angüge für 
Männer verdient Eure fpezielle Bea BE 
tung, weil gerade jeßt joldhe Werte jo 4 
ungemöhnlich find. Jeder einzelne An 
zug ilt Außerft forgfältig gemacht aus 
feinften Wollenftoffen, einfarbig - 
u. fanch gemijchtfarbig; Home- 
ſpuns, Worſteds, Tweeds, Chev⸗ 
iot3 und Caffimeres; ammei und 
drei Knöpfe, Modelle mit einfa> 
chem und zufammengezogenem 
Rüden; natürlihe und Tei 
wattirte Schultern, meiche rol- 
Iende Uufichläge, Schlitz⸗ und 
Slap-Tajchen, ganz und halb 
gefüttert mit Alpaca; Hofen mit 
Gürtelichleifen, tiefer Saum 
für Euffs. Größen für regulär 
und forpulent Gebaute, 83 bis | 
46. Anzüge, die Xhr fogae zu 
$22.50 al3 ausgezeichnete MWer- 
te anfeben 
mürdet 
morgen ber: 
fauft zu.. 
in 


Sinaben- Frühjahr 
mit einem extra Paar gi 
fütterten Hofen; Röde in 
folf Modell mit Gürtel Fingl* 
um, Schlik- und einfache Xa= 
fchen; au3 Cheviot® und Tiveeds - 


gemacht; Größen $ 
7 bi$ 18 Jahre, zu 6.98 
fi h „Anzüge, aus fanch 

nadel- Mifchungen, in grün, 
braun und grau, aus SHomes 
fpuns, Cheviot3, Tmeed8 und 
Gaffimeres; alle haben mei 
Baar gefütterte Hofen, neuejte 
Iren Modelle, mit Schlike‘ 


tajchen; Größen 7 58 98 & 
. 


bi3 18 Nabre; zu.. 


—Geſundheit iſt Glück nr 


Wenn Ihr krank ſeid, kommt zu mir 


Privat⸗Krankheiten der Harnröhre und alle Störungen des Harnabſſuſſes, wie auch 
— — — cEntzazunduna der Blafe werden von mir geheilt. 


= 4 x 

Shwahe Männer Fehlt Eu die Energie, Kraft und Nerbenitärkung, bie jeder 
—— Männer ann daden ſoͤme ſchwindet Eure Lebenskraft, ſeid Pe nieder⸗ 
geſchlagen, gedächtnißſſhwach und nervbs? In dieſem Falle ſucht mich auf. 
Blaſen⸗-⸗ und Nierentrantheiten, Häufige Untechregungen Gures Nachtſchlafes 
Blafen: Schmerzen im Areus und in den Lenden, leben läge im Urin werden 
dur mein Bebandlungsiyftem befeitigt. 


Uften. Srenfäeiten, Niffe, Wilteln und andere Wfterleiden merben ohne Operation 
— —⸗zWbedandelt. 


neuen Modellen, 
Anzüge; 
ges 
or⸗ 


2 


Brüche hei Männern ohne Gebrauch des Meſſers und ohne Verluſt von Zett be— 
mu handelt. 


durch Anſteckung oder Fieber oder geſchwächte Adern verurſfacht, wer 
den auf der Stelle ausgetrocknet. 


Rheumatismus in allen ſeinen Formen, wie auch vergrößerte und ſtelf gewordene 
— — — Gelente werden Dur meine Behandlung fchnell befeitigt, 

In meiner 26-jöhrigen Prartd habe ich viele junge, mitteljährige unb alte Kente 
—* und gluctlich gemacht, und ich bin im Stande und willig, diejed and Dei Euch 
zu tun. 


KRonfultatton frei. 


Stunden: 9 Morgens 513 8 Ubends. Sonntags hon 10 bi8 2. 


J DR. WH ITNEY, 605 Süd State Strasse, 


jo) Kl 
Die 


Speztaliſt. Ede Congreß Straſze, Chieago, HI. 


apiteob® 


per 100 ®fd. per Biund 
..2...:+:96.00-7.00 0.06%4-0.08%% 
ver 100 Rund per Biund 


die Stadt auch gegen die übrigen 
Theater vorgehen. Die Ordinanz gibt _eis- ) 

ihr das Recht, die Theaterlizenſen der ı Anıe male u...” 9:28-10.00 0:10:08 
Die Klage |Reismebl »........ 09.50-11.25 0.104-0.15% 


— Rolled Dats— 
gegen das Cort Theater war Dvom|yusgewwogen .........$6.50-7.00 0,086-0,09 


Ri Dapi iinali — Ad Kern = 
Nichter Dadid urfprünglich zu Unz| Dit jedem Pfund Weizenmehl muß 
ver \ * ein Pfund Surrogate verfauft werden. 
den. Die Stadt appellirte, meurde| Eurrogate für Weizenmehl find: Mais» ' 
aber au vom Staatsobergericht ab= | Hried, grobförniges Maiömehf, Maißs 
gemiefen. &3 gelang ber Korpora= | yyarkftäete, eis Meismehl Ge u 
tionsanmwaltfchaft aber, eine Wieder- | mehl, Buchtweigenmehl, Safermehl, 
eröffnung des Verfahrens im Ober: | Rolled Cats, Züßtartoffelmehl, ‚Goja- 
gericht zu erlangen, das feine ur= — —— € 
Iprünglihe Entfheidung umſtieß ne — urtogate 
eine andere Entſcheidung zugunfien | Schrots oder Grctemmeil‘ 
der Stadt abgab und die Stlage ge | Behntel Pfund Gurrogate 
gen das Cort Theater wieder an bie, werben. 
untere Inſtan rücverwied. Die) Kartoffein— ver 100 Pro. ; 
JARang zu b ing | Mr. 1 Wisconjin, Mins- —— 
t emuh und Dafota....$1.10-1.30 0.13-0.16 
Ti, eine Entjcheidung jo .bald mie, a Dee Kae 
möglich herbeizuführen. | Buttesn vr aan 
2 reamerh, extra, 
Unterſuchung der Telephonraten. ‚stübeln : : 0.90.46 
*« nn wir: loBielt3" ..... 0300. 48 
Ein Unterausſchuß des ſtadträtli- —— 1i4c höher als obige Brei fe 
cha Nusſchuſſes fä R 53 un u u 
hen Ausfhuffes für Gas, Del UNd| granparpforte, Shactel..0.20-0.30 0.89-0.38 
bo., ver Rolle. ..........0.28-0.29 0.81-0,34 
ı Mittelforte, Rol 
ausgewogen ...... 0.26-0.28 
Käje—Umerican Bollmild— 
2 , Pfund 
rt, im Ganzen. .....0.23-0.27 


nefota 
Nr. 2, 
Air. 1, 

Butte 


5 


Vormittag, die nötigen Mittel zu fin- ER 


; De ; : tin | Große 

phonraten zu finanziren, * nötig o., aufgefänitten....... —— 

iſt, da der Stadtrat im Lauf —A BIb., Im Ganzen. .0.24-0.26 

Sommers entfcheiden muß, 0b Die) gyrid” im Gangen.........0.21-0.24 
follen Bir aufgefhnitten........ 

, 69» 


re 
Abſolut friſch, geyrüft: per a». 
Extras, 24 Unzen. ......0.35-0.87 
Ster in Pappfhadteln 1, Cent 
obige Breife. 
Kondenfirte Mild— 
ver Bü 


hie per Bü 
Cents an fe 


0.15%-0.17%  0,18-0.22 
.0.13 -0.15 0.14-0.18 


.0.10 -0.11 0,11-0.14 

ver 100 Pfund per Prniid 
$7.37-7.97 0.08-0.08% _ 
DEd. Büchfen Wüchfe 


ige lUinterfuhung bat der Aus— * 
Es wurde beſchloſſen, geſteBrte 
Mittlere Torte..... 
Verdampft, obne 

seen 


Zirup 
Mai3 90%, Zuderro 
10%, 1Vfd. Bũ 
Mais 90%, Zuderrobr 
10%, 5: PBfd.-Büchl.. 3.60 -3.95 
adpflaumen— ver Pfund 
60— 70 Stüd........0.11 
90—100 Stüd...u.....0. 
b0 — 60 Etud........O. 


Bobnen— pe 
Nabh, ausgeſucht...... 
... 
Pinto 1030- i1160 © 

Bühfenlad3- 1 Bund 9 

Ded. Bü 
——ee — ——— $1.90- 


Ned NAlas 

- Shinlen— ganze — 

10—12 Bſd. im Durch · per Pfund 
—V— 

14 bis 16 Pfund. .....O.2850.30 
Sped— 

Belte Sorten sure. 

Mittlere Sorten .. 

Btieredige Stüde, .0.2 * 
S mala (Geſtes ausgelaſſene 

Sn vVappſchächteln. . 230. 32382— 

Beim Plund........0.25 -0.26 0,2% 
Standard, rein— : 

Beim Pfund........0.24 -0.25 0,26 
Shmalzerfak— i 

-0.25 086 - 


| br 
Für bie 
- 0, 


— —ñ— — — 


— — * 


| 
Die jtaatlihe Nahrungsmitteltons | 
0.8 


feit: 
Preis,den Preis, den 
Kleinbändler Hausfrau 
h zahlt. zahlen follte, 
Weibbrot per Laib per Qaib 
Pid., nicht eingewidelt. .0,08 0,00 
0.07% 
0.09-0.10 
0.14-0.15 


1 Pfd., eingewideit 
1% Bfd., eingemidelt. 
Mehl 
Wohlbekannte Marken 
4 Hab, Baumiwolliad 
14 Haß, Bapierfäde 


0.0815 


en ae Bruns 0 
ſKochöl ni Büdfen— 


per Büchle 

Maisöl, Bint .....:0.28 0,31 
I at 
Baummwollfame 


per Sad per Sad 
..$1.19-1.42 $1.26-1.55 
1.13-1.37 1.20-1.50 | 
0.25-0.29 0.28-0.34 


® 
..,.0.5244-0.58% 

Andere Marken nöl— 
1, Faß, Baumwollfad .. 
5 Pid., ausgemogen..... 


1.46-1.64 
0.25-0.29 


Schrot: oder Brabammebl— bne 


: ar 
Füfde. 2% bid 5 Pfd..6.20-0,98 
5 bi8 6 Pfund..erernen 0.30-0,82 
Sähbne— 

1.48-1.00 | Seil 


0.92-0.42 


Roggenmehl 
Dunfel (rein) 
14 Faß, Baummwollfad... 1.41-1.77 


Dunfei (rein) 
Vaummollfad.. 0.30-0.37 
Mehr 20. 

— Pe Dr . 


Bay 
PS 


Mate 
6 


© 


81.221.324 012010 5 


Sperial“ Anzüge zu SI9.98 1 


620 ; 
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e Sausgarten 
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XXXVIL 
Beterjilie (Barsley). 
ferfilie follte immer jchon mög- 
zeitig im Frühjahr ausgeſät 
1, und zivar ftreut man ben 
men dünn in Rillen aus, mo er| 

a bis Y, Zoll hoch, je nach der Be- 

ffenbeit bes Bodens, bebedt wird; 
per Reibenabftand follte 18 bis 24| 
i betragen. Da der Samen fehr | 
| feimt, ift e3 ratfam, ihn vor| 
er Ausfaat einige Stunden in war⸗ 
mem Waffer einzumeichen. Wenn 
- man ben Winter über — 
mit Laub Ioje bededt, * die 

Dilanzen jich übrigens ohne Schiwie- 
zigkeit auch überwintern. Ein Dutend | 
Beterfilienpflanzen vedt jchon vollauf 
ben Bedarf eines Haushaltes. 

Br. Bajtinafen (Rarinips). 

Die Paftinaten, weihe Rüben, find | 
ein. jehr befanntes und beliebtes | 
Herbft- und Wintergemüfe. Sie tönz | 
nen leicht in allen Gegenden und auf 
allen Bobdenarten aezogen werben. 
Die Ausfaat erfolgt erft, nachdem ber 
Boden ih aründlih erwärmt hat, 
alfo ‚niemals vor Mitte Mai, und 
zwar ettva einen halben Zoll tief im 
Reiben mit 18 bis 24 Zoll Adftand. | 
"Sobald die jungen Pflänzcben da3 
dritte Baar Blätter entmwidelt haben, | 
werben fie auf 4 Zoll Abitand in ben 
Reiben ausgebünnt. Häufige und 
flaches Kultiviren ift notwendig. Die) 
Rüben werben fpät im Herbit ausges | 
graben und im Keller oder in Mieten | 


im Freien aufbewahrt. Froit Erle 





fert übrigens die Qualität diefer Rü- 
ben, die gut bleiben bi3 jpät ins fol⸗ 
gende Frühjahr. Sobald ſie dann 
aber wieber zu machjen beginnen, | 
fönnen fie nicht mehr gebraucht wer= | 
den. Vermwildert, werben diefe Rüben | 
unfrautartiger Natur; au; fängt Bi 


‚Wurzel dann an giftig zu mirfen. 
Grbjen (Pens). 


| 
I 
Die Gartenerbien verlangen einen 
reichen, frümeligen Boden, der gut 
entwäſſert ijt, fich alfo im Frühjahr | 
auch rafch erwärmt, jodah das erite | 
Pflanzen jchon recht frühzeitig erfols | 


gen tann. Da die Erbje jelbit ein! Reihen im Garten ausgelät. Diefe, 


Sheftofffammler ijt, benötigt fie 
feine Stidjtoffbüngung, die nur ihr 
Kraut auf Kojten des eigentlichen 
Erbfenertrages vermehren würde. m 
porhergeganaenen Jahre gut atbüng- 
ter Boden liefert ohne bejonbere 


| Rartoffeltäfer genannt. Sie werben | 


duch Beiprigen mit Parijer Grün 
h oder Bleiarfenat leicht und wirkſam 
Savings Bank 4%: Bei — 2 


tommi es vor Allem darauf an, das 
La Salle und 'Unfraut nieberzuhalten, das an! 
Jackson Str. | Kartoffeln leicht zu viele Rabrung | 
;taubt. Bei der Kartoffeltultur haben | 
wir zwiſchen frühreifen, mittelteifen | 
und fpätreifen Sorten zu unterfcheis | 
‘den. Die fpäten Sorten halten ſich 
beſſer und liefern durchweg auch 
‚einen größeren Ertrag. Bemährte | 
ſpäte Standarbforten find „Green | 
Mountain“, „Carman Nr. 3*, „Rus | 
tal New Yorker“ und „Bermont | 
i®old Eoin“, Iebtere vielleicht wohl! 
|bie beite Speifelartoffel. m Ueb— 
‚rigen halte man fich bei der Sorten=| 
‚auswahl an den Katalog einer zu= 
‚verläffigen Samenhandlung. 
| Der Kürbis (Bumpfin). 
| Der Kürbis ift eigentlich mehr 
Feld- als Gartenfrucht. Man fann | 
jaber, falls der Pla im Garten] 
‚reicht, auch einige der befferen Kür= | 
| bisforten in einzelnen Gremplaten im | 
ı Haudgarten ziehen. .Die Kultur des | 
Kürbis ftellt weiter feine befonberen | 
Anforderungen als gute Düngung, | 
regelmäßiges Begießen und Schuß | 


| gegen nfetten und Krankheiten. | 
$ 1 6,400,000 | Radieshen (Nadiih). | 
| 


Die Radieschenkultur ift allgemein | 
|befannt, fodaß wir uns hier furz| 
faffen fönnen. Sobald der Boden ges| 
nügend erwärmt ift, werden Rabdie3: | 
hen im Freien in Reihen mit 12 bi3 
18 Zoll Abftand ausgefät und her- 
Inach in den Reihen leicht auögebünnt, 
|fodaß fie nicht gar zu did jtehen. Die 
Radieschen verlangen einen jehr af-| 
tiven, fruchtbaren Boden, da bie | 
Ihmadhafteften Radieschen nur dann | 
gezogen werben fünnen, wenn fie ſich 
ſehr ſchnell entwickeln. In zwei bis 
drei Wochen, nach der Ausfaat, jol= | 
ten fie gebraucht werden fönnen, | 
fte jchmeden dann am beiten, Die; 
Rabieshen vertragen fein heihes| 
| Wetter und follten deshalb nur im 
| Frühjahr und dann wieder im Herbit 
|gejät werden. Wegen der Sorten- 
au&mahl vermweifen wir wiederum auf 
„die Sämereifataloge reeller Samen 


Zahlt Zinfen anf Zeiteinlagen, 
laufende amd Nejerve-Rontos. 
Beſorgt ausläudiſche Börſen— 
geſchäfte. Führt ein allgemei— 
nes Truſt-Geſchäft. Hat im— 
mer eine Auswahl von ausge— 
zeichneten Sicherheiten an der 
Hand. Kauft und verkauft 
Regierungs-, ſtädtiſche und 
Korporations-Bonds. 


Bezanlt ZI jährlich; auf 


Sparfontos 


Kapital, Weberjchuß 


und 


Unverteilte Profite 


- Organijirt 1873. 





monaten, und zwar möglichft frühzei- 
tig beginnend, in Zeitabftänden von 
10 bis 14 Tagen wiederholt Ausfaa- 
ten gemacht werben, fo ift e8 fein 
Kunitftüd, den Vebarf für die ganze 
Eaifon zu deden. 

Pieffer (Peppers). 

Die Pfefferpflangen werben ent | bänbfer 

weder zunädjt im Miftbeet herange= | ’ 7 en 
zogen und ins Freiland ausgepflangt, | — 
jobald die Witterung marm gemor= | u —— 
den iſt, oder der Samen wird, wenn Es war Opfer von Banditen angeblich 


alle Froſtgefahr vorüber iſt, direkt in 


| Reihen im Garten follten 3 Fuß Ab- 
'ftand und die Pfefferpflangen in den 
| Reiben 15 bis 18 Zoll Abitand von- 
| einander haben. m Uebrigen iit 
‚die Kultur die aleiche wie für To- 
ımaten. Wir haben zwei Arten von 


Düngung eine gute Erbjenernte. Die| Pfeffer zu unterfcheiden, nämlich die | 


wichtiger, alö deren Verurteilung. 


' Mlles was ber 1523 ©. Elmmood 
| Unenue in Dat Part wohnhafte Baui 
‚Müller wiederhaben wollte, war fein 
Geld, das ihm in der Nacht vom 6. 
lauf den 7. November geraubt tmurbe. 


I 
| 


Inächften Morgen 


| 


f 
| 
I 
| 
| 
| 


i 


'&3 waren dies $55, und ala er am 
mit verzmeifelter, 


Erbfen ziehen zwar einen fandigen | 
Lehmboden vor, liefern aber einen gu=| 
ten Ertrag auch noch auf ſchweren, 
zähen Bodenatten. Sie bilden dann 
aber erſt einige Tage ſpäter Schoten 
und Erbſen. Die Erbſen werden in 
RNeihen 2 bis 3 Zoll tief derart aus— 
gepflanzt, daß man mit einem Pint 
Erbſen eine 30 Fuß lange Reihe ſäen 
kann. Die niedrig wachſenden Erbſen 
fönnen in Doppelreihen, wobei die 
beiden Reihen vier Zoll Abſtand has | 
ben, ausgeſät werden. Im übrigen 
ſolllen die Reihen der Zwergerbſen 
drei, die der übrigen Sırten bier Fuß | 
Abftand von einander haben. Die 
hochwachſenden, rankenden Erbien 
müſſen eine Unterſtützung haben, an 
der ſie emporranken können; dieſe 
Exbſenarten werden dann ebenfalls 
am beſten in Doppelreihen, eine Reihe 
auf jeder Seite der Unterſtützung, 
angepflanzt. Da die Erbſenwurzeln 
zur Aufnahme des Luftſtickſtoffes viel 
Luft haben müſſen, ſollte der Boden 
untrautfrei und locker gehalten wer⸗ 
den Die Erbſen wachſen dann unter 
günſtigen Verhältniſſer ſehr ſchnell 
und liefern ſchon in 40 bis 60 Tagen 
nach der Ausſaat Erbſen für die 
Tafel. 


Erbſenliebhaber ſollten ſehen, daß 


Dieſe 


ſüßen Sorten, die als Gemüſe ge— 
noſſen werden, und den Gewürz- 
pfeffer; von dieſen letzteren. Sorten 
ſind die als „Cayennes“ und „Chi- 
lies“ bekannten die gebräuchlichſten. 
letzteren Pfefferarten ſollten 
niemals mit der Hand angefaßt wer— 
den, da ſie, ähnlich wie die Bren— 
neſſel, die Haut ſtark irritiren 
und Vergiftungen hervorrufen, die 
ſehr bösartig werden können. Alle 
Pfefferarten jtammen aus einem mar: | 
men Klima und gebrauden von 125) 
bi8 150 Tage von der Musjaat bis | 
zur Reife. Ein Dubend Pfeffer- | 
pflanzen genügt volltommen für den 


ı Haudgarten, und biefe Pflanzen mer: | 


den am beiten aus zuperläffiger | 
Quelle direft gefauft. 


Phyſallis oder Erdkirſche. 


Die Samen werden in ein Miſt- 
beet oder auch einfach unter Glas 
ausgeſät und die Pflanzen ins Frei— 
land geſetzt, ſobald alle Froſtgefahr 
vorüber iſt, und zwar in Reihen der— 
art, daß der Pflanzenabſtand 12 bis 
18 Zoll beträgt. Es kann auch di— 
rekt in Reihen im Garten ausgeſät 
und dann auf einen ſolchen Abſtand 
der Pflanzen voneinander ausge— 
dünnt werden. Die Kultur beſchränkt 
ſich auf die Bekämpfung des Un— 


fühl in die ſchwielige Hand drückten. 


den frei. 


längere 
Verlauf geſtand Müller 


ſie auch wirklich die erwünſchte Menge frautes.« ES gibt eine ganze Reihe, 
.. ziehen; zu bem Zimede it zu |pon Sorten Erbfirfchen; die hellgelbe 
ebenten, 
Erbjenrante nicht mehr ala 6 Scho= | jehe ift mohl die hefanntefte. Gegen | 
ten und bie 15 Fuß lange Reihe nicht | den Serbjt bin fallen die reifen 
mehr ala 8 Duartd Erbſen liefert, 5| Früchte ab und werden lange Zeit 
— — ee Te Ve den fie umgebenden Hüllen ges 
n Prlüden. E3 jollten deshalb, dajfhübt. Die Erbkirfchen füen ſich 
Erbfen allgemein jehr beliebt find, | feibit nad und mögen zum Unfraut, 
immer möglichit viele Erbjen im Gar= | augarten, fönnen aber immer leicht | 
ten gepflanzt werden. Im Durd unter Kontrolle gehalten merben. 


daß im allgemeinen die|pon der Größe der gemühnlichen Kir= 


| miebererfennen 

wurde Catanzerro 
ſteckt, und zwar diesmal unter der 
Anklage auf Beſtechung. Paul Mül⸗ 
ler hat nicht nur ſein Geld wieder — 


Miene auf ſeiner Arbeitsſtelle in der 
U. ©. Ball Bearing Co., 4525 
mer Ave., eintraf und ſeinen Kame— 
raden von ſeinem Unglück erzählte, 
da ließen die den Hut herumgehen 
und ſammelten 848, die ſie ihm mit 
wenig Worten, aber deſto mehr Ge— 


Später wurden Frank Miliki und 
Samuel Catanzerro von der Polizei 
ergriffen und von Müller mit Be— 
ftimmtbeit al3 die Wegelagerer mie=| 
dererfannt, die ihm die $55 unter! 
Bedrohung mit einem Revolver ab» 
genommen hatten. Die Großge— 
ichivorenen erhoben Anflage gegen 
fie, und geitern fand die Verhand— 
lung vor Richter Anton Zeman Statt. 
Aber wunderbarer Weile war Müller | 
auf dem Zeugenftande nicht fähig, in: 
Militt oder Gatanzerro die Täter 
mwieberzuerfennen. Wo fein Kläger, | 





ba ift auch fein Richter, und jo fpra= 


chen denn die Gejchmworenen die bei-| 
Nun banden fi die Hilfs=' 
ftaat3anmälte Prindiville und Pro=| 
ftalafyg Müller, atanzerro und 
Miliki vor und hatten mit ihnen eine) 
Unterredung. In deren] 
angeblich! 
das Folgende: „Alles was ich mollte,' 
mar mein Geld. Catanzerros Bru— 


der Charles mar bei mir und hat! 


mir $30 gegeben, wenn ih Samuel, 


und Miliki bei der Verhandlung nicht 


würde.“ Darauf! 
abermals einae=| 


855 murden ihm abgenommen, $48| 
fammelten feine Kollegen für ihn | 
$30 gab ihm „Bruder“ Charles — 


Balz: | 


ſchnittsgarten ſollten mindeſtens 
ſechs 15 Fuß lange Reiben mit Erb-| 
fen bepflanzt werben. Um möglichft 


Zehn Pflanzen liefern genug, um den | jondern er erzielte nach Adam Riefe 


Bedarf einer Familie zu deden. 
Tie Kartoffel (Botato). 


\fogar einen Reingewinn von $23. 
— — —— 


| 
| 
| 
| 


Interzeichnen Sie eine Berpfli 
Doppelte ZA Grüne Stamps 


jeden Vormittag. 


Georgette Grepe Waiits für 
Dantıen, fortirte Fafjons, alle 


farben, tert bis zu $ 
$6.98, zu 4.95 
Georgette Grepe und Grepe de 
Shine Waifts für Damen—-alle 
— — reguläre 

$5.00 eG 
u... 3.98 
Fancy Boile Binfen 
für Damen, NWlls 
ober beitidt und 
neue Spibenfragen 
-—— Größen 36 bis 
52, reguläre $2.75 

Werte, zu 


$1.98 


Voile Waijts für Damen, fortirte Yaf- $1 25 
fong, einfach weiß und farbig, zu . 
‚Seidene und baumwoll. Union Suits für Damen — 
mit Braid od. gehäfeltem finifhed Top, — 
od. enges Anie, mitil. u. extra Größen, zu... c 
Glove ſeid. Korſet Covers f. Damen, mit fancy $1 
Spitzen-Tob, reguläte $1.50 Qualität, zu 


AT PAULINA ST. 


Kleidungs - Zubehör 


i 
Marabou Gapes, mit Titrich garnirt, große Corte — 


Samstag zıt 


Grepe Gcorgette Kragen für Damen — große Sorten — 


fvezielt au 


Bar Bride Schleier für Tamen, mit breiter Borte, 


ihmwarzy navy, taude und braum, zu 


Slip⸗on Schleier, geblüümt, ihwarz, braun und tauye — 


das Stüd zu 


500 Bugend Tamen-Taihentücher, eine Ede beftidt — 


ſchwarz und farbig beitidt, dag Stüd zu 


250 Yard3 einiahes und fanch reinjeidened Band, — 


6 und 7 Zolf breit —— die Nard zu 


Bin Seal und Morocco Leder Bad» und Top- 


Börfen für Damen zu 


Armpband-uUhren 


‚Nemband-Uhren für Damen, vergoldetes Gehäuſe, 7Jewel Wert— 
für ein Nabr garantirt, der befte $8.05 Wert — 


am CSamdtag zu 

_ Thrringe mit vergoldeten Mounting, 
Steinbefäge, in berfchiedenen FZallons 
fpezielle dad Baar zu 


wert 


Net, 


bis 


54.98 


— — 
82 Mä $ 
ünnerhemden, 
ten mit weihen Manichetten, Baffe-Faflon; 
alle garantirt echtfarbig; ivea. 
$1.05 
weiche zurüdgeichlag,. Manfchetten, 
Muitern, reaulärer $1.00 69e 
—— den für 
jenes Ende Faf— 
blümte Effelte— 
Balbriggan Laſt 
ßen 26 bis 34, ſpeziell zu 
Knie- und 4Länge, unſer 
reguf, $1.75 Wert, 2 Re 


$1.50 und $2.00 Männerhemden, in einer 
borzügligen Auswahl von bocfeinen Cor« 
die Stoffe find gewebter und corded Mad- 
vas, PBercales und mercerifirter Finiſh; 
am Samdtag zu 
Negligee-Hemden für Männer, 
aus feinen Hemdenſtoffen gem. 
eine große Auswahl von hübfchen 
Wert, zu 
Seidene Four-in-hand Halsbin- 
R Männer 
großes of 
fon, neuefte ges 
ftreifte und ges 
h teg.50c u, 39 
u 6öc Werte c 
a Long Union-Suits, aus feiner Lisfefinifb 
B Baumwolle, weiß und Ecru, Grö— 
Lururp Gern feine jhmiegfame gerippte 
Union-Zuit3 für Mänrer, !urze Mermel, 
Hohfeine weihe Männerhüte, meneite 
Falfons der Eaifon, Ihiwarz, grau, blau, 


Bear und affortirte 
su 69c 


arün ımd braum, zu großer Er: $1 49 
. 


fparnib, $2 und $2.50 Werte.. 


Gin Aleider-Greignih ohne Bleihen in Bezug anf Werte! Weiße Hiite Kine weitere große Räumung 


Mäünner⸗n.junge Männeranzüge 


Samstag wird der größte Kleider-Tag in unſerer Geſchichte ſein. Zwei große Ein— 
täufe, von denen jeder Anzug ein wirklicher Preis iſt, wert, daß Cie hierher eilen. 670 
Anzüge von J. Freedman & Co. New Dork; 4609 von einem der beſten Chicagoer Fabri— 
fanten bon handgeſchneiderten Kleidern. Alle werden in zwei großen Partien offerirt, 
Die Preife geben hier nicht binauf, fondern herunter, $18, $20 und $25 Anzüge derlaıtit 
zu $13.75. Trotz dieſes niedrigen Preiſes werden Sie überraſcht ſein über die prachtvollen 
Stoffe, Tweeds, Kammgarne, Caſſimeres und Cheviots; geſchneidert 
in den neueſten Frühjabrs-Faſſons, Größen 33 bis 44. Verſfäumen 


für Pfiugſten 


Wundervolle Auswahl neuer 
Hochſommer-Schöpfungen in 


weißen Hüt— 98 


Eure Auswahl' von feinem 
Milan, rauhem Stroh, Liſere 
und Kombinationen in 
Schwarz, Weiß 
und Farben — 


ten, ſpeziell 
f. Samstag 
aufwärts 


4 


Wenn wir Räumung ſagen, ſo wiifen Affe, weihe unieren früheren Bertäufen beige- 
wohnt haben, was wir damit meinen. Die Bargains find wundervoll; deshalb fommen ie, 
folange die Ansiwayl noch volfftändig iit und die Ladenfäher noch alle voll find. 


Zreiten Sie Ihre Wahl von dieien wundernollen 4 Gruppen — wirftihe Vernleihung 
wird Ihnen beweiien, daß fie für fo wenig Geld nidjt ihres Gleichen in Chicago haben. 


Mäntel und Suits jir Tamen, frühere 522.50, $20 und $18 Werte — 


fpeaiell zu nur 


Mäntel und Suits für Damen, frünere 5:29.50, $27.50 


fveziell au nur 


fpeziell au nur 


$15 bis H18 Seidenfleider au $0.05. — Hohfeine Fabrilanten find ı 
Partie Kleider 


Die Schönheit eines jeden Modelle 


Sie aern einen böberen Breis 


> tn erſtaunlich; eine 


bezablen würden, 3 


511.48 


ea 000 — 


Mäntel und Suits für Danıen, frühere $37.50, 535.00 und $32.50 Werte — 


519.48. 
522.48 | 


treten 


Sie diefe Gelegenbeit nicht, einen $25.00 Unzug zu erlangen 


$25.00, $30.00 und $32.50 Anzüge vertauft zu $18.75. — Ieder Anzug ift banbdae- 
Ihneidert, zum Xgil mit Ceide gefiittert ; für junge Männer Mili- 
tar⸗Modelle, ſür altere Männer lonfervativere Faffons. 
find glatt adpretirte Gaffimeres, feine Kammgarnes und 
Größen 34 bis 46; fpeziell zu nur 


Die Etoffe 
Serges — 


Headlight Overalls, blau und weite Hidory Streifen, alle Größen von 36 
50 verfauft au nur 


51.69 


‚Stip-on Regenmäntel für Männer, Iohfiar- 
big oder graue Mifhungen, alle Größen 


„rapped" Nüäbte, reguläre $5.00 2 95 
Werte, zu nur «Jo 


Handſchuhe und Strumpfwagren 


Reinſeidene Strumpfe fur Damel, nahtios u. ut men, 
voll faſhioned, high ſpliced doppelte Sohlen und P s 


feidene Yisle Garter Iops — in £ 
ihmwars, weiß und allen leitenden $1.50 © 
‚Ssrübiabricatt., Baar T5c aufm. bis 
Seidene Yiber voll nahtlofe Strümpfe für Da- 
men, bigb fpliced doppelte Sohlen, Ferfen und: * 
Beben, in fhhwars, weiß und Champagne — ————— 
mit elaftifhem geribptem Zov, 
fpeziell das Paar offerirt 
fiir nur 
Seidene LKiöle nahtlofe Männerftrüm- 
bfe, biab fpliced doppelte Sohlen, fFerfen 
und Beben, in fhlwaraz, weiß, grau 
und Champagne, Paar, Bär; 1 
oder3 Paar für 
Fein gerippte baumtivolfene nahtlofe 
Strümpfe für Flinder, verftärfte Ferſen 
und Zehen, in ſchwarz u. weiß, 2 c 


bis 


Einzelne Männerhoſen, feine dunkle Strei- | 
fen, zum Teil Shadow Streifen und einfar— 


big — Größen 30 bis 42 8§ 
2.95 


ſpeziell 
Anzüg 


Streifen, w 
ſchetten, ga 
Größen 2 
große Par 
98e und 


eine lange 
Stoffe, we 


Fruhjahr 


Gröoßen 6 bis 9 — dad 
Paar zu nur 

Milaneie kurze Seidenhandihuhe für 
Daxten, mit doppelten Fingerfpigen 


. — —* und far⸗ $1 00 
‚mit Baris Point Stide- 
rei, Baar zu “ ’ 

ne Seibehanbfdruhe für Damen — 
doppelte Fingerfpigen, fhwars, 65c| 


Auswahl v 
brab oder 


Jahre zu 


Formen, 
weiß und farbig, mit ſchwar⸗ 
sem Rücken, das Paar 


Sailor-oder MiddyhAnzüge für 
Knaben, mit zwei Paar Hoſen, 


tea Kragen, Größen 2 
bis 8 Tabre, au 


100 Muſterröcke, wert bis 87,60, 
Größen 2% bis s8 Jahre, 
Samstag zu 


Knabenbluſen, 


alle Größen, 6 bis 16 


Knabenhüte und Mutgzen, 1200 
in auen neueſten Muſtern und 
meiſtens Muſter, 
bis zu 81.00; ſpeziell am 
Samstag zu 


ſpeziell zu 


Eine große Vartie nener 
Frühjahrshüte, hübſch in 
Schwarz und allen gewünſchten 
Farben garnirt, 
ſpeziell Sams— 
tag zu 


e für Sinaben 


Raichbare Anabenanzüne, ganz 
. neue, reine, friihe Waaren, f’ch 


eibe Aragen und Man 
na weiß oder blau — 
Dis 8 Jahre, zwei 
tien - 

ben Rinex Soblen, 


Paar zu nur 


und eine furze; feine 


ib mit blauem Gala- fie 


madt; 
Werte, 


S-Neeferd für Ninaben, 
Leder⸗Sohlen 
Paar für nur 


‚ fanch Helle — 
on einfadblauen&ham- 


Iohfarbigem Khalt Paar für nur 


Hohfeine Pumps, Orxrfords und Golonials für Damen, fommen in braunem Kid, braunen 
Patent Golt und fehwarzem Patent Golt; diefelben’jind bei Hand aeivendet uud haben überzogene 
franzöfiihe Abfäse, $7.00 Werte, das Panr zu nur 


Veiour Galfichuge für Knaben, zum Schnüren und Andpien— 
in zwei fraffond, einer engltihen und einer breiten 


reguläre $3.00 Qerte 


.39.95_} 


$18 bis $20 Seiden-Mäztet für Mädchen zu $9.95 — Entzüdende feidene-Wüuntel aus 
Roplin und Moire, in Neovpn und fchwarz, Größen 8 bi3 14, borzüglihe Ausiwabl von Sor: 
ten und die Fafion ilt Ieidfamn und elegant. | — 
Von 2— Nachm.:“ 
Seidene VPovplin— 
Suits für Miſſes 
und Damen, prad- 
tige NRoman ge⸗ 
ſtreifte — wert bis 
10.00 --  fpestell 
offerirt zu nur 


92.48 


Ton 4-6 Nadım.: 


Seid. Gefellihafts- | 
fleider, au8 Grepe de | 
Ehine, u.Meffaline, in | 
weiß, leib und Bells | 
blau, nett befest, leicht 
fhmukt, frübere $18 
und $20 Werte, zu 


54.8 


Ron 9—Ii Torm.: ! 

Seidene Boplin- 
Cfirts, die alleröe 
ſten Faſſons, neue 
ſten Farhen ein 
ſchließlich ſchwarz u. 
Navh, wert bis 55; 
ſpegiell zu 


82.99 


Ton 6—8 Abends: 

Gorduron Stirts 
für Damen — in 
weiß um‘ Old 
Roſe, viele hübſhe 
Fafſſons regu 
lär 85.00 wort 
ſpeziell zu 


81.00 


Hochfeine Pumps und Oxfords 


54.78 


„che, fie ba 
51.98 


die beifer als Yeder find 
ipeziell das 


Ganz ſolide Lederihune für Mädhen, aus matten Gali ne 
fommen 
in allen Größen bis zu 2 
fpeziell dad Padr 

Anlle Strap Rumps für Mäpchen, in mattem Leder und Paten 
Colt, fie find Goodhear genäht und baben folide 
$2.00 Worte 


nur in Rnöpf-Faffon 


reguläre $2.51 


51.49 


ſpeziell daãs 


$1.19 


Unkle Strap Bumps fir Minder, in Patent Gott; biefelben find 
bet Hand gewendet und baben 
reguläre $1.39 Werte - 


Spring-Abfäge, 
- fpeaiell dad 


Sc 


Eine aroße Rarite ———— Damenſchuhe, in Vumps, Stravs 
und Oxfords, in mattem Le 


er und Patent Colt 


dieſelben ſind gute Faſſons, 83.00 und $3.50 


wert 


50c 


von einem Fabrif-Erperten auf dem Hauptjlloor nur im Miltwaufee Ave. Laden 
e, bat hohen Arm-Kopf, Gchäufe ans folidem 


Be für 


= Daf, Golden Finifh, Drop 
I Head Top Lid, vollitändiges 
Set von Nidel-Attachnent3; 
fpeziell verfauft 


“u 


$14.950 


Autsmatic 
Lift Free Nähına- 
ſchine hübſches 
viertelgeſägtes Eichen— 
hola = Gehäufe reicher 

a Golden Finiih ſpeziell 


Hande— 


Werte, das Paar zu nur en 
Männerichune, ganz and folidem Leder nemadıt, in Andypf- und 


Blucher Fafſſons — alles neue Frühjahr-Faſſons, 
reauläre 83.50 Werte — -fpestell das e 
Bear für nur ..... 


El Drisinal 10c Ha— 
bana steh Iseit Zigarren, 
82.50 Kiſte v. 2 
50 zu —— 

2 Kiſten an 1 Kunden. elſvet Rauchtabat — 
Habit Original 6e Zi— ſechs Büchſen 
garren, die $3.00 Kiſte f 
von 
au 

Tanpanita de Zigar- 
ten, milde biefine, $2.25 


Clipper Plug Kau— 


tabaf, 50c 


Turedo Raudtabat — 
15c Pücfen 5c 


TE Teer eaauen 


Wicholdts SpecialGlip- 


+ Hieien Verkauf offerirt für 
nur 


FI Dieie neue Reputation Family Kn- ut  - 
MA binet Nähmajchine, jolid Dal, Gol« —— 


Rauchta 


Gorge Fectory Sum 
fev Yıgarren, 33 Aift 


den Finifb, fanch Embofjed Banel- Gight Bros, 


Türen, 10jährige Garantie mit je- 


Ba 922,50 
Muiter - Möbeln von Fabrifanten 


Brauner Mahagoni Finifh, 63% Tuh langes Sopha — 
bat NRobr-Eeiten; Queen Anna 
Faflon, mit „braunem jpamifchen 
Leder oder Velour gepolitert — 
ausgezeichnete Arbeit — mert bis 
$75.00, fpeztell zu —— 


Für Baar 
oder Kredit. 


Dieſe hübſche 3-Stücke Queen Anne Parlor Suite, 
Rohr⸗Seiten, ebenſo William and Mary Faſſon; bat 
Rohr-Zentrum und Armfeiten, mit fanch Damait Ve- 
four und fpaniihem Leder ge- 
politert — brauner Mahagoni 
Finiſh regulär 8135. 00 
Wert — Ipeziell bieten Verkauf 


den ganzen Sommer über friihe Erb- | ındeigent artt. 
ſen haben, iommt e3 vor allem auf) Die Kartoffeltultur ift ff allges) I 
die richtige Sprtenauswahi an. Den | Mein befannt, daß mir nicht viel Zwölfftöciger Anbau an Vartway Hotel 
frübeften Ertrag liefern die alattför- über diefelbe hier zu jagen brauchen." am Lincoln Park Weit geplant. 

‚nigen Sorten die am zeitigfte a. Eine erfolgreiche Kartoffelkultur iſt Be | 
| n, bie < gſten aus⸗ Ag. en em Charles H. Lott, Präfident der | 
Vepflanzt werden fünnen. Sie liefern | nur in einem grünbli) und tief mit| Lott Hotel Eo., hat von Frau Eliza= | 
über nur furze Zeit einen Ertrag; Pflug ober Spaten bearbeiteten Do: | pe} 6 Gatt des g äſid 
a > 9; den, der reih an Pflanzgennahrfſof- beth Clow, Gatten des Präfibenten 


um uns für Wochen und Monate zu a von Rand, MeNally & Eo., von Anz | 

— ser on 5 d gut entwäſſert iſt 4 = 2 ” 

‚bei — Gröfe Er —— fen und gut entwäfjert iit, möglid | drew und von Frederik MeNally die | 
Fipätreifende Erdieniorten pflan- 


— Sobald im Frühjahr der Boden gut 
diene, | Bearbeitet werden kann, in unferer benachbarten Wohndhäufer, 2112 bis 
e Sorten „Little Marvel“, „Blue 


Gegend alfo fhon in ber ziveiten 2116 Lincoln Part Weit, „nebit 
und „Botlad“ biefem , Dälfte April, werden mit zwei bis ©tund, insgefammt 72 Fuß Front 
de. Andere frühe Sorten find: | 


drei Fuß Abftand etiva vier Zoll tiefe * 125 —— an un er | 
— ad Furchen gezogen, in die mit 10 bis 12 ſammen 370,000 erworben, wird ſie 
sedigree Ertra Early „ Die, Mitte Sog Askand die Pflanzkartoffeln abreißen und einen zwölfſtöckigen 
‚gepflanzt, Mitte suni Ertrag” Site mit ie zmei Keimaugen — | Anbau an das gleich hohe, vor zwei | 
MH; eine Wode jpäter ne ausgelegt werben; fie werden darauf | Sahren von ihm errichtete Parkway | 
Bolific Grira Early“; ferner „Mar-| 9 gig 3 Soll mit Erde bebedt. Xiele Hotel, Lincoln Park Weit und Gar- 
au eiima GE Sage von der) on Yöitand in den Reiben aus. Die |er Damals von Andre MeNtaity ge- || 
aut 6iS zur Neife, „Ihomaslärugen follten nach oben liegen. Mit tauft hatte. Die fhnelle Ausführung | 
m” ilt noch etwa 5 Tage Tpäter. einem Ped richtia gefchnittener |de3 Bauplanes hängt davon ab, obif 
in ber Mitte * eiſen vflanztatloffeln kann man eine etwa die Bundeskommiſſion für Bonds⸗ 
ende — — Pre 200 Fuß lange Reihe Kartoffeln | ausgaben ihm geftattet, Hnpothefen- |Ä| 
fe hie 5 Fuß hoch wäh und on’ |pflangen. Sin ettoa 2 bis 3 Wochen bonds in ber Höhe bon annähernd || Bi Auto Cafings, Non-Sfid, 1. Qual. 
Bohn lih Lange Schoten trägt. \ 


erfcheinen die jungen Kartoffelpflan= |einer halben Million Dollars auzzu= | gar. 4000 Meilen, 30x 58 05 

ih Ta 3%, $11.95; 30x3 . 
fach“ benötigt fchon 85 Tage zur $1 95 
# Und noch jpäter find „Dmarf 3 


zen über der Erbe. Nunmehr ift fo= | geben. | 
fort ber Boden gründlich mit deri Zu $22,000 hat Dtto Merner an| Grane Innen Tubes, 
ertra Cual., B0X3, zu.. 
t und „Royal Galute“. | 
E Benubung biefer oder ähnli- 69 


bon 50 Stüd 81.75 bat 


zu 
Grtoler 6e Zigarren — 
Kerfeeto Größe, $1.50 


Flow Bon Aauctabal, 
Kifte bon 25 | 


10 = ® 
feh3 für 





für 
Ihr 


Home breifed Steiwing« | 
Hübner — Das sn | ner Meerrettig, 
1C | Sirice 


Timd « Briih nebadene Corn 
Hencis berühmte Franf- | Duater friſch toniten | Craders od. Zuder- 250 

finter Wurit, das 20 Corn Flales 7 | Waiere,. Barfete.. 
Swifts Premium Butte- Pfund c Rarct 3C u. gebadene Tregels 

rine, frifh gemacht 31 Swift Premium gerän- Frisch entfernte Rosinen, | Eee we - 153c 

— Pfund c | berte | — * 
Feinſter New York Lim | Pfund, 


Kartoffeln. feinſte Flo⸗ 
burger Käſe, | Deite runde © 
Pfund , merwurſt, Pid. 


rida Cobblers, ſoweit ſie 
10e reichen 
Verf Monit. kurse Reue | Feinſte höme nın- Te | Feiner Bine Nofe 
ob, Nierenftikt, tinirie Hertuge, <t, 02 


Red 29«, 
Mund. m Die 
Rhabarber, fein und did, 
Kopfreis. ar. 10€ nicht fadin - 
Pfund Lalifsruia Tuna 10 Iriſch gemahl. gel⸗ 6 | c 
Krifh abaeihnitt Re u Sich, Pühfe ...... c ! bes Gornmebl, ®fb... C 
Friſch abgeſcnitt Beal NWieboidie Nonaı Marte 
Chops, Rippen 220 trifch acröfteter 
du | { 


Pfund 
Tundee oder Bet eva- 
od, Echulter, DIR... | Raffee, Rd 


1 Wagaonladung Kohl, 
| porirte Mil - 
Fanch Native sarier Pot Friſch geröſteter Golden 


Nahrungsmittel 


Friſch gemachte 4ie | 


füRe Butter, Bfd.... 

Eier, itrife friich, Sonn 
try Gandledb, das 
Durkend 


Sonnteg- Dinner 
MecGills reiner geriebe Spargeln, grün, 290 


zart, 3 Biindel,... ud 
Sic: 





Kir 


Fello, das delifste 
| Zufel-Deffert, Rad. 





Chocolate Marih« | 
5 Puffs — 
| 


Deliziöfe Choco-» 
lates, handgerollt 
und eingetaucht — 
mit Frucht- und 
Nuß Zentrum 
die befte 50c Sorte 


in die beite Sorte 
Schofolade getaucht 


en Zu 


Handbhade zu bearbeiten und in ganz | Peter Schmit fein Gefchäftshaus auf | Sorb Mrenh Ger Sefteht 


fefte Köpfe, nur am 
| |&ounter, Pd. .... 2e 
| *7 * Drogen und 
1 > > i 
Roͤaſt — Pfund 223€ | Santos Naffee 10 | Yadvulver - Toilette⸗Artitel 
zu ur | Pfund sc | Bilchfe 35e. Hletchers 230 
ze abeeihnitt. Ye |, osn 5* IIe Massie, Das — au “a 37 ; 
Schulter Butts, 253 Javan od, Oolong | Iat- ım | 5 90 c 
d C ce, Pfund Ci Fintbüchfe i IC | Maiteo Mit au... 
Te Shnitt aarte® einer pri neräiteter | Gome made gWummpermi- _$1.00 Broma 69€ 
Round Cteal— . | Beaberrh Nafice, el oder Rogaen- 17 | Selger au . 
Mind 27iC Kun | brot. 2 Laie für.. LIT | d0e Poiıivs mir 2e 
j Hochfeiner Break. 19 | Von unieren eigenen Te» ‚of Magnelia äll.... 
Likö fait Kalao Pfbee. C fen: Saneniuchen m, Bine: | N. — . rape 
Wieboldts zubereit. apple Füllung — Juice, volles Urt, 
t ore | Senf Trefiing, Nat, ge | u 4 und 3IC iu... — * 
53 Kentudtn Wiidrch— | New Genturh feine frühe | Hirte Flake White 5  $1. ole 
0 ; ; | tſeite d In 9 BE er — bottled inBond Juni-Erbſen- die Wäſcheſeife, Stück... C |2ebertbran au c 
tleine Erbpartitelhen zu zerlegen. der MWeitjeite der Lincoln Ape., 135 aus 7 fort. Stüden, zu Bottle Indond, ST KG | Fun { 15e  Fülszet, ste Beribran 0... NG 


5ic 


‚ bie man mit Hilfe eines 
menfataloged. ermitteln 

E man bie richtige ſyſtemati⸗ 
1 ar Degung es 


BR 


Sobald die Pflanzen 4 Zoll hoch 


Nach jedem Regen mwirb erneut ge= 
Unfraut befämpft und bie 
lange etwas mehr ange- 


' >0 
ar, 


T' 


er 


Fuß ſüdlich von der Roscoe Straße, | 
find, werben fie leicht angehäufelt. | Grund 25 bei 104 Fuß, mit $15,000 


belaftet, verfauft, und zu $24,000 
Samuel E. Silverman an Jerome 
2. Deimel das a ber —— der 
deſt Madiſor tratze, u = 

1 Debifn Steak 24 Buß ne 


1 
| 
| 


Scaler 5 Minute Bulca 
nizer, mit 12 Patches, zu 
Adamſon Univerſal Vulcanizer, für 
Caſings oder Tubes, zu 
Havoline Oil, mittlere Sorte — 5 Gal⸗ 
lonenkanne zu — 


Roaſted 
ſind 
äußerſt ſchmackhaft, 
der beſte 30c 
ſpeziell das 
Pfund zu 
nur. se... 


$1.19 auanıe 
$1.85 
52.25 


ert Schokolade; 


—— 


— Pfund 
nur 

Gebrochene Milch 
beſter 
Wert; ſpegiell 


vAe 


Brandy — 
Flaſche 


ley — volles 
60c 


Monopole 3 


— e S1.55 


Benniplvania Rne Wpis- 


$1.59 


NAriito Garden Sween 
zarte Erbfen, bie 
Bilchfe 

Holly Marke kaliforuiiche 


gelbe Cling Pfir⸗ 
fiche Buchl⸗ 250 
—— Minan 
———— 
SEEN 2" ee 


Famild Eeife, Ct. deil$ Cold Gream 
Swift Scheneriei- 3c au 320 
fenpulber Püchfe.... Dfivilo Seife — 


Hıme made Rumpf |Ctüd Se, Dubd... 
Gorned Beef — 223 50€ Hinds 
€ |& Nimond Gre 


Star 


Bfund 33 





